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Neue Lizenzen   PC abhängig 
Host-ID

PC unabhängig 

Dongle

Einschränkungen 

ETS4 Professional 900,00 E                                        960,00  E

  ETS4 Supplementary 50,00 E 110,00 E Für Notebooks, max. 2 Lizenzen,  
 nur gemeinsam mit der  ETS4 Professional

  ETS4 Lite 100,00 E 160,00 E Max. 20 Produkte möglich

ETS Apps siehe KNX Online Shop siehe KNX Online Shop

Upgrade Lizenzen 

ETS3 Pro  > ETS4 Pro 250,00 E 310,00 E

ETS3 Supplementary >
ETS4 Supplementary

50,00 E 110,00 E

ETS3 Trainee > ETS4 Lite 50,00 E 110,00 E

Schulungslizenzen   

ETS4 Training Package 1.000,00 E 1.500,00 E 1 x ETS4 Professional, 10 x ETS4 Lite / 
2 x Trainingshandbuch

ETS AppsNEU NEU
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Entdecker und Pioniere 
leben gefährlich. Als Alex-
ander von Humboldt von 
1799 bis 1804 seine be-
rühmt gewordene Reise 
nach Lateinamerika an den 
Orinoko und den Amazo-
nas machte, rechnete er 
nicht damit, lebend zurück 
zu kommen. Zum Glück 
hat sich Humboldt ge-
täuscht und uns mit seinen 
Forschungen eine neue, 
eine von ihm ausführlich 
gesammelte, sorgfältig ge-
zählte, gewogene und ver-
messene Einsicht in die 
Welt hinterlassen. Die 
eine Hälfte des Erfolgs, so 
hat er uns gezeigt, ist Dis-
ziplin, die andere Hälfte ist 
Enthusiasmus und Glück. 
Das Vermessen der Welt 
allein reicht heute nicht 
mehr, wenn man Neuland 
betritt. Um erfolgreich zu 
sein, muss heute Freude, 
Enthusiasmus, Flexibilität 
und Empathie für die Prob-
leme des Marktes und der 
Kunden dazukommen. 
Das ist so wie beim Tango 
oder beim Fußball. Spaß an 
der Bewegung sowie das  
Einfühlungsvermögen in 
den (Markt)-Partner und 

seine Fragen sind die ent-
scheidenden Faktoren, die 
die Bewegungen zuerst zu 
Tanz oder Spiel und dann 
zu Vergnügen und Lebens-
freude machen. “Der Tan-
go kennt nur Menschen 
aus Fleisch und Blut,” sag-
te schon Carlos Gardel – 
genauso wie beim Fußball. 
Wer weiß das besser als 
unsere neuen Partner in 
Lateinamerika?

Also: Lateinamerika, 
willkommen bei 
KNX!

Wir alle wissen, dass noch 
ein gutes Stück Neuland 
vor Euch liegt. Da muss 
man immer am Ball blei-
ben – so wie für die Fuß-
ballweltmeisterschaft.
Aber es lohnt sich dafür zu 
arbeiten, zu überzeugen 
und zu begeistern. Denn 
wir wissen aus Erfahrung: 
Erfahrung und Erfolg sind 
nicht das, was mit einem 
Menschen geschieht, son-
dern das, was er daraus 
macht. 
In diesem Sinne: Viel Er-
folg für KNX in Latein-
amerika.
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KNX wird ihre Technologie weiter ausbauen
Interview mit dem neuen KNX Präsidenten Franz Kammerl (Siemens)

1. Wo sehen Sie die Schwerpunkte 
und Ziele der Arbeit in der vor Ihnen 
liegenden Amtszeit? Wo setzen Sie 
Prioritäten?
Nachdem die KNX Technologie in 2006 
den Status einer Weltnorm (ISO/IEC 
14543-3) erreichte, wurde in den letz-
ten Jahren einiges investiert, um die 
Technologie nicht nur auf Papier als 
Norm zu platzieren, sondern ebenfalls 
im Markt. 
Durch die Gründung nationaler Grup-
pen, Organisation lokaler Messen und 
Verbreitung des herstellerunabhängigen 
universellen KNX Schulungskonzeptes 
über das Etablieren neuer zertifizier-
ter Schulungsstätten, hat KNX sich zu 
einer im Markt verankerten, gefestigten 
Technologie nicht nur in Europa, son-
dern ebenfalls in Asien, Südamerika und 
sogar in Australien etabliert. Die Anzahl 
der Mitglieder ist ebenfalls exponentiell 
gewachsen. In den nächsten Jahren müs-
sen nicht nur die erreichten Erfolge in 
den vorgenannten Ländern konsolidiert 
werden, sondern ebenfalls versucht 
werden, KNX in noch nicht erschlos-
senen Märkten zu etablieren und damit 
die Märkte für unsere Angebote zu öff-
nen. Trotz der bereits sehr hohen An-
zahl an Mitgliedern, besteht nach wie 
vor die Notwendigkeit weitere Herstel-
ler zu gewinnen, ihre Produktpalette um 
KNX fähige Produkte zu ergänzen, um 
mit KNX als Protokoll in neue Anwen-
dungsfelder vorzudringen. 

2. Kann die existierende Technologie 
noch verbessert werden?
Im vergangenen Jahr wurden die Spezifi-
kationsarbeiten für die Verschlüsselung 
und Authentifizierung abgeschlossen, 

Franz Kammerl, Präsident,
KNX Association, Brüssel

das Funkmedium wurde mehrkanalfä-
hig und die notwendigen Erweiterungen 
für die Unterstützung von Funkgeräten 
in der ETS wurden ebenfalls erstellt. 
Letzteres in Vorbereitung auf die ETS5, 
so dass KNX RF S-Mode Geräte dann 
ohne herstellerspezifische Schnittstellen 
in KNX TP Anlagen einbindbar werden. 
Dies beinhaltet ebenfalls die Spezifikati-
on eines standardisierten KNX Medien-
kopplers. Also, dies zeigt eindeutig, dass 
in KNX noch Verbesserungspotential 
liegt. Auch in den nächsten Jahren wird 
KNX seine Technologie weiter ausbau-
en. Eine Herausforderung liegt hier si-
cherlich im Themenfeld der Nutzung 
der Internettechnologie zur Ausweitung 
der Anwendungsfelder.
 
3. Als Indikator für die Marktdurch-
dringung wird die Anzahl der Schu-
lungsstätten für KNX gesehen. Kann 
die Eröffnung neuer Schulungsstät-
ten alleine garantieren, dass die 
Technologie sich in einem gewissen 
Land durchsetzt?
In manchen Fällen wird die Notwendig-
keit zur Teilnahme an einer fünftägigen 
Schulung von Interessenten als eine hohe 
Investition betrachtet, um sich mit der 
Technologie vertraut zu machen. Aus die-
sem Grund wurde in den letzten Jahren 
die ETS e-Campus Infrastruktur geschaf-
fen, die es erlaubt, dass Interessenten 
mit wenig Aufwand (in etwa zwei Stun-
den) über eine webbasierte Plattform, das 
Grundwissen zu KNX und ETS gratis ver-
mittelt bekommen. Der e-Campus ist ein 
großer Erfolg, über den Weg informierten 
sich 2013 alleine weltweit mehr als 10000 
Interessenten über die KNX Technolo-

gie. Diese Infrastruktur hat als besonde-
ren Vorteil, dass hierdurch die Leute viel 
besser auf eine spätere Schulung bei einer 
zertifizierten Schulungsstätte vorbereitet 
werden: also eine klare Win-Win-Situa-
tion für sowohl KNX als auch die Schu-
lungsstätten. 

4. Das hersteller- und produktun-
abhängige Inbetriebnahmetool ETS 
stellt die Basis für den weltweiten Er-
folg für KNX. Wo sehen Sie die wei-
tere Entwicklung dieses Tools?
Wie schon angedeutet, die neue Genea-
tion der ETS wird auf der light+building 
2014 der Öffentlichtkeit präsentiert wer-
den. Die ETS5 wird nicht nur zum ers-
ten Mal direkte Unterstützung für KNX 
Funkanwendungen bieten, sondern wird 
auch zum ersten Mal ihre Daten ohne 
Datenbank verwalten. Dies wird die 
Geschwindigkeit und Arbeitseffizienz 
gewaltig steigern. Auch ein neues Kon-
zept zur Einbindung von herstellerspezi-
fischen Inbetriebnahmeprogrammen (die 
vorherigen „Plug-ins“) in der ETS5 wird 
angeboten, die das Handling von sol-
chen Erweiterungen sowohl für Herstel-
ler als auch für Anwender deutlich ver-
einfachen wird. Weiterhin wird auf der 
light+building eine Studie gezeigt werden, 
wie ETS auf den immer mehr verwende-
ten Bedienoberflächen wie Tablett-PCs 
eingesetzt werden kann. Zu guter Letzt 
gilt es mit neuen ETS Apps die Anwen-
dungsbreite auszubauen, dies nicht nur 
mit KNX eigenen, sondern ebenfalls mit 
ETS Apps der KNX Mitglieder. 

Kontakt: www.knx.org

KNX Vorstandsmitglieder
Firma Mitglieder Funktion
ABB Stotz-Kontakt GmbH Harald Horst
Albrecht Jung GmbH & Co. KG Harald Jung
Busch-Jaeger Elektro GmbH Adalbert Neumann
Feller AG Matthias Bölke
GIRA Giersiepen GmbH & Co. KG Dirk Giersiepen
HAGER Group Bernard Schott Vize-Präsident
Insta Elektro GmbH Dr. Herbert Schliffke
Kellendonk Elektronik GmbH Peter Kellendonk
Merten GmbH Joachim See
Schneider Electric José Lorenzo Lista
Siemens AG Hans-Joachim Langels
Siemens Switzerland Ltd. Franz Kammerl Präsident
Theben AG Thomas Goes
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KNX ist in Argentinien angekommen

Argentinien (offizielle Be-
zeichnung für die Argenti-
nische Republik), ist ein fö-
deraler Staat und liegt im 
südöstlichen Südamerika. In 
diesem lateinamerikanischen 
Land hat KNX die meiste of-
fizielle Förderung erfahren.
Seit Beginn der Aktivitäten 
von KNX im Jahr 2011 wur-
den nicht nur zwei Schu-
lungszentren in der Region 
gegründet, sondern KNX 
beteiligte sich auch an der 
Ausstellung BIEL 2011. 2012 
nahm KNX Argentinien mit 
einem Stand an der Messe 
AADECA teil, wo auch die 
nationale Gruppe gegrün-
det wurde. Im Jahr 2013 or-
ganisierte KNX Argentinien 
schließlich den ersten KNX 
Workshop und stellte erneut 
auf der Messe BIEL 2013 aus. 
Als aktivste Mitglieder der 
nationalen Gruppe beteilig-
ten sich: ABB, EGi, Jung, Mer-
ten und Vimar. 
In den letzten drei Jahren ha-
ben die sehr aktiven KNX 
Schulungszentren der Region 
(das CTF-Schulungszentrum 
und das Schulungszentrum 
THI s.a.i.c.), das Netzwerk 
von Fachleuten im Land so 
geschult, dass es auf fast 50 
Fachleuten angewachsen ist.

Modellprojekt:  
Büros von JP Morgan in 
Argentinien mit KNX 
ausgerüstet
Es gibt viele repräsentative 
Projekte im Land, hier nur 
ein Beispiel: Das argentini-
sche Büro von JP Morgan 
entschied sich für die KNX 
Technologie, da diese die 
Möglichkeit bietet, Daten auf 
einfache Weise darzustellen. 
Weiterhin waren die gute 
Skalierbarkeit und die Mög-
lichkeit, das System auf ein-
fache Weise zu erweitern, 
ausschlaggebend für diesen 
Schritt. Folgende Funktionen 
wurden vom Kunden zu Be-
ginn des Projekts angefordert: 
Alarmsignale der technischen 
Systeme, Statusüberwachung 
der verschiedenen Geräte, 

KNX Argentinien  
Vorstandsmitglie-
der und Kontakte

Vorsitzender
José Daniel Gómez
A. Jung GmbH & Co. KG

Zweiter Vorsitzender
Pablo Thierry
THI s.a. (Merten)

Sekretär
Mateo Ramos
mateo.ramos@ 
knxargentina.com 

Agustín Abdala 
agustin.abdala@ 
knxargentina.com
CTF Schulungszentrum

www.knxargentina.com

Steuerung von Zugangssi-
cherungen und Alarmanlagen, 
Temperatursteuerung und 
Überwachung sowie die Mög-
lichkeit zur Fernbedienung. 
Durch den Einsatz von KNX 
Geräten ist die Überwachung 
von Fehlermeldungen sowie 
das Melden unberechtigter 
Zugangsversuche auf Anzei-
gegeräten möglich. Außerdem 
wird die Energieerzeugung 
überwacht. Die Zufriedenheit 
des Kunden zeigt sich darin, 
dass Erweiterungen beauf-
tragt wurden, nachdem die 
ersten gewünschten Funktio-
nen einsatzbereit waren (Be-
leuchtung, Klimaanlage, Hei-
zungssteuerung usw.). Die 
Büros von JP Morgan befin-
den sich im zweiten Turm des 
Catalinas-Komplexes.

Argentina

KNX Stand auf der Messe BIEL 2011 in Buenos Aires (Bilder zur Teilnahm
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Brasilien ist das größte Land 
Lateinamerikas und hat die 
größte Volkswirtschaft der 
Region. Mit seinem riesigen 
Potential steht dieses Land 
selbstverständlich im Fokus 
der Aktivitäten der KNX As-
sociation.
Seit ihrer Gründung im Jahr 
2012 war die brasilianische 
nationale KNX Gruppe über-
aus aktiv. Nachdem sich über 
zehn lokale Vertreter von 
KNX Mitgliedsfirmen ange-
schlossen hatten, gab es ei-
nen erhöhten Schulungsbe-
darf.  
Die ersten offiziellen Ver-
anstaltungen, an denen sich 
KNX Brasilien beteiligte, wa-
ren die Predialtec und die 
große Habitar-Konferenz. 
Einige Monate danach organi-
sierte KNX Brasilien gemein-
sam mit der internationalen 

Brasilien im Rampenlicht mit KNX

KNX Association das erste 
brasilianische KNX Forum 
sowie einen Schulungskurs 
für KNX Trainer zur Verbrei-
tung der Fachkenntnisse von 
KNX im ganzen Land. In Fol-
ge dessen wandten sich viele 
Interessenten an die Orga-
nisation und es wurden fünf 
neue KNX Schulungszentren 
in mehreren Regionen einge-
richtet. Dazu gehören Brasi-
lia, São Paulo und Anápolis. 
Zusätzlich zu den ersten Ak-
tivitäten der nationalen KNX 
Association sowie den be-
reits für 2014 geplanten Ver-
anstaltungen wurden KNX 
Systeme in einigen prestige-
trächtigen Projekten einge-
setzt, wie zum Beispiel in den 
Büros des Öl- und Gasgigan-
ten Petrobras, einem Unter-
nehmen, das großen Wert auf 
Umweltschutz legt. Die Zen-

KNX Brasilien 
Vorstandsmitglie-
der und Kontakte

Vorsitzender
Rogerio Ribeiro
Schneider Electric

Zweiter Vorsitzender
Gustavo Vazzoler
ABB

Sekretär
Alex Frazatti
AURESIDE
executivo@knx.org.br

www.knx.com.br

trale der Firma Odebrecht 
wurde ebenfalls mit KNX 
Produkten ausgestattet. Ode-
brecht ist ein brasilianisches 
Mischunternehmen, das auf 
mehreren Gebieten agiert. 
Dazu gehören der Maschi-
nenbau, Bauunternehmen, 
Chemie und Petrochemie.
KNX wird auch bei einem 
der lang ersehnten großen 
Sportereignisse zum Einsatz 
kommen: In einem der gro-
ßen Stadien, dem Maracanã, 
wird Automatisierungstech-
nik mit KNX verwendet. Das 
Maracanã-Stadion (Baujahr 
1950) wurde für den FIFA-
Konföderationen-Pokal 2013 
und die Fußballweltmeister-
schaft 2014 renoviert (die 
erste in Brasilien seit 1950) 
sowie für die Olympischen 
Sommerspiele und Paralym-
pics 2016.
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Gründung von KNX Chile, der dritten  
nationalen KNX Gruppe in Lateinamerika

Die Republik Chile ist eine 
der stabilsten und wohlha-
bendsten Nationen Süd-
amerikas. Was Bildungsstand, 
Wettbewerbsfähigkeit, Pro-
Kopf-Einkommen, Globalisie-
rung und Anzahl der KNX 
Installationen angeht, ist das 
Land führend in Lateinameri-
ka. KNX und das zugehörige 
Wissen wurden vor einigen 
Jahren von den KNX Syste-
mintegratoren ins Land ge-
bracht. 
Im Oktober 2013 wurde die 
nationale KNX Gruppe Chi-
le gegründet. Elf Firmen – die 
meisten von ihnen Systemin-
tegratoren – traten bei. Au-
ßerdem zeigten auch etliche 
etablierte chilenische Firmen 
Interesse an einer Mitglied-
schaft in der nationalen KNX 
Association.

Zusätzlich zu den KNX Mit-
gliedsfirmen, KNX Part-
nern und Schulungszentren 
hat KNX mit der Universi-
dad Tecnológica de Chile –  
INACAP dort den ersten 
und einzigen wissenschaftli-
chen Partner in Lateiname-
rika gewinnen können. Dies 
zeigt, welch starkes Netz-
werk hier bereits aufgebaut 
wurde. 
Es wurden viele Projekte mit 
KNX umgesetzt, wie zum 
Beispiel das Deloitte-Pro-
jekt, das einen Meilenstein 
auf dem Weg zur Zertifizie-
rung nachhaltiger Gebäude 
in Chile darstellt.  Von einer 
einzigen Kontrollstelle aus 
können hier alle Teile der 
Installation überwacht und 
gesteuert werden; dadurch 
sinkt der Energieverbrauch 

KNX Chile  
Vorstandsmitglie-
der und Kontakte

Vorsitzender
Victor Cavides
Schneider Electric

Zweiter Vorsitzender
Gerald Esparza
gerald.esparza@gmail.com
Clas Ingeniería

Sekretär
Mario Sanhueza
msanhuezac@inacap.cl 
INACAP

www.knx.cl

um bis zu 50%. Ein anderes 
Projekt ist das Logistikzen-
trum FORUS. Dort begann 
die Installation von KNX Sys-
temen mit der Steuerung von 
über 2.800 Leuchtstofflam-
pen, die über eine Fläche von 
11.000 Quadratmetern in ei-
nem vierstöckigen Gebäude 
verteilt sind. Nachdem der 
Eigentümer sich über die gro-
ße Flexibilität und Skalierbar-
keit der Steuerung mit KNX 
Systemen klar geworden war, 
beauftragte er nach und nach 
weitere Installationen mit 
KNX Technik. Die Bandbreite 
reicht hier von der Beleuch-
tungssteuerung, Steuerung 
von Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimaanlagen bis zu IP-Diens-
ten auf der Grundlage von 
KNX u.v.a.m.

Chile

Ansicht des Logistikzentrum
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Nach einer mehrmonatigen 
Zusammenarbeit mit den 
wichtigsten Firmen des ko-
lumbianischen Marktes ent-
schloss sich die KNX As-
sociation, auf Grund des 
Interesses in Kolumbien die 
fünfte nationale Gruppe in 
Lateinamerika zu gründen. 
Die Gründung von KNX Ko-
lumbien ist ein weiteres Indiz 
für die stabile Präsenz von 
KNX auf dem lateinamerika-
nischen Kontinent. Sie trägt 
zum Gesamtbild der inter-
nationalen KNX Association 
bei, die nun in 40 Ländern auf 
fünf Kontinenten mit den ei-
genständigen KNX Nationa-
len Gruppen präsent ist.
KNX Kolumbien ist zwar 
die jüngste nationale KNX 
Gruppe, ist jedoch bereits 
etabliert, da die wichtigsten 
KNX Hersteller des Landes 

KNX Kolumbien gegründet:  
Neue Vereinigung will sich auf dem 
Wachstumsmarkt engagieren

Mitglieder sind. Außerdem 
gibt es zwei KNX Schulungs-
zentren sowie aktive und ein-
flussreiche KNX Partner in 
diesem Land. Daher war es 
nur logisch, dass sich Vertre-
ter der internationalen KNX 
Association mit der lokalen 
Vereinigung zusammentaten, 
um einen Stand bei einer der 
wichtigsten Ausstellungen 
in Medellin zu organisieren. 
Während der Messe diente 
der Stand der KNX Associ-
ation als Treffpunkt für die 
Besucher. Schulungen wur-
den angeboten und die Ge-
legenheit genutzt, um die 
Gründungsversammlung der 
nationalen KNX Gruppe ab-
zuhalten (siehe auch Beiträ-
ge zu den nationalen KNX 
Gruppen in diesem Journal).
Obwohl KNX Kolumbien 
erst vor kurzem gegründet 

KNX Kolumbien 
Vorstandsmitglie-
der und Kontakte

Vorsitzender
Freddy Rondon
ABB

Zweiter Vorsitzender
William Mariño
Schneider Electric

Sekretär
Roland Haiber
Autronics / SENA
haiberjimenezb@misena.
edu.co

www.knx.org/co
info@knxcolombia.com 

wurde, gibt es bereits eine 
große Anzahl an Vorführ-
projekten im Land. Ein gutes 
Beispiel dafür ist das neue 
Terminal des internationa-
len Flughafens El Dorado in 
Bogotá. Zu dem Projekt ge-
hörten das Hauptgebäude 
(180.000 m2), der Außen-
bereich mit den Start- und 
Landebahnen (580.000 m2) 
sowie die Flugzeughallen 
(280.000 m2). 
Folgende Stärken konnte 
KNX bei diesem Projekt ein-
bringen: Energieeffizienz, die 
Beschränkung künstlicher 
Beleuchtung auf ein Minimum 
sowie die maximale Nutzung 
des natürlichen Tageslichts, 
außerdem Zugangskontrollen 
und Visualisierung.

Colombia
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KNX Uruguay als kleinste nationale  
KNX Gruppe in Lateinamerika gegründet

Die Republik Uruguay im Os-
ten des südamerikanischen 
Kontinents hat 3,3 Millio-
nen Einwohner, von denen 
1,8 Millionen in Montevi-
deo  (Hauptstadt und größte 
Stadt) und Umgebung leben. 
Trotz seines kleinen Territo-
riums – Uruguay ist geogra-
fisch das zweitkleinste Land 
in Südamerika – gehört es zu 
den am besten entwickelten 
und wohlhabendsten Län-
dern in Lateinamerika. Diese 
Tatsache war natürlich auch 
der KNX Association nicht 
entgangen, die sich bemüht 
hatte, eine nationale Gruppe 
in Uruguay einzurichten.
Von Anfang an unterstützte 
die KNX Association ver-
schiedene Aktivitäten im 
Land, wie zum Beispiel die 
Einrichtung des ersten KNX 

Schulungszentrums in Mon-
tevideo, das dazu beiträgt, 
Wissen über KNX im Land 
zu verbreiten. Die Anzahl der 
KNX Projekte wuchs auf die-
se Weise sehr schnell. Als Bei-
spiel ist ein sehr repräsentati-
ves Projekt in Montevideo zu 
nennen: ein Operationszen-
trum im Polizeikrankenhaus 
von Montevideo. In diesem 
Projekt wurden sowohl Ver-
kehrsflächen und Büros als 
auch Operationsräume aus-
gestattet. 

KNX Uruguay 
Vorstandsmitglie-
der und Kontakte

Vorsitzender
Stefano Oppido
ABB Uruguay

Zweiter Vorsitzender
Fernando Gómez
LIS Lumínica

Sekretär
Paul Riezler
info@knx.uy
Tecmany (Elero)

www.knx.uy

KNX wurde hier zur Integ-
ration von Beleuchtung, zur 
Steuerung von Heizung, Lüf-
tung und Klimaanlagen, von 
Gegensprechanlagen, Zu-
gangssystemen und auto-
matischen Türen verwendet. 
Der Einsatz neuester Technik 
macht dieses Krankenhaus zu 
einem der modernsten der 
Welt. Auch hier zeigte sich 
wieder, dass KNX genutzt 
werden kann, damit Men-
schen besser leben und ar-
beiten können.

Uruguay

Erste KNX Veranstaltung in Uruguay 

Operationsraum im Polizeikrankenhaus von M
ontevideo
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Nachrüstbare Energieeffizienz
Den KNX Bus als Trumpf zur Nachrüstung ausspielen

Aufgabe
Die KNX city kann auf soliden 
Fundamenten bauen. Dazu 
zählt nicht nur das bewährte 
KNX System. Seit über 20 
Jahren werden Gebäude mit 
KNX Busleitungen ausge-
rüstet, sei es für erste Au-
tomationen oder einfach nur 
in kluger Voraussicht. Bes-
ser als jedes andere System 
verbindet KNX technische 
Schwerpunkte in Gebäuden. 
Das Ingenieurbüro Beyeraus 
Neumünster zeigt, wie man 
diesen Trumpf ausspielen 
kann, um Bestandsgebäude 
energieeffizienter zu machen. 
Erste Schritte sind detaillierte 
Verbrauchserfassungen, um 
Energieverbräuche beobach-
ten und dokumentieren zu 
können. 

Lösung
Das  KNX System bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, 
Verbräuche zentral und de-
zentral zu erfassen. Neben 

einphasigen und dreiphasigen 
KNX Energiezählern bieten 
sich auch KNX Aktoren mit 
Stromerkennung oder KNX 
Module mit Stromwandler an. 
Die Messqualität der Letzte-
ren eignet sich zwar nicht für 
Abrechnungszwecke, reicht 
aber aus, um sich einen Über-
blick über die Energieverbräu-
che in einem Gebäude zu ma-
chen. Gerade bei Nachrüstun-
gen in bestehenden Verteilern 
können diese platzsparend 
gegen vorhandene Aktoren 
getauscht oder in Gerätedo-
sen untergebracht werden.    

Realisierung
Das Panel ist mit unterschied-
lichen Energiezählern aus-
gerüstet: KNX Zähler für 
den Gesamtverbrauch (Gira), 
KNX Energieaktoren (ABB) 
bzw. Aktoren mit Stromer-
kennung für den Verbrauch 
in den Verbraucherstromkrei-
sen und einem KNX Strom-

messer mit Stromwandler 
(Zennio) für Einzelgeräte. 
Über KNX Taster lassen sich 
Verbraucher zuschalten. Clou 
der Präsentation ist, dass auch 
der Energieverbrauch des 
kompletten Messestandes 
KNX city über einen KNX 
Energiezähler in der Haupt-
einspeisung gemessen und auf 
dem installieren Touchscreen 
dargestellt wird.    

Funktionen
Alle KNX Energiedaten lassen 
sich zentral erfassen, doku-
mentieren und visualisieren, 
so wie es sich Gebäudebetrei-
ber in Wirklichkeit wünschen. 
Sie stehen zum Beispiel zur 
Bearbeitung mit Excel oder 
für ein übergeordnetes Ener-
giemanagementsystem zur 
Verfügung. 
Neugierige Messebesucher 
können anhand von Grafiken 
und Kurven den  Energiever-
brauch der KNX city im Laufe 

eines Messetages erfahren. 
Wahlweise lassen sich einzel-
ne Verbraucher einstecken 
und anhand von gezeigten 
Verteilerfotos aus Bestands-
gebäuden von der einfachen 
Nachrüstung mit KNX Mess-
technik überzeugen.  

Vorteile
•	Nutzung	 der	 vorhandenen	

KNX Busleitung bei der 
Nachrüstung von Bestands-
gebäuden mit Messtechnik

•	Messung	 zentraler	 und	 de-
zentraler Energieverbräu-
che

•	Übersicht	der	Energieflüsse	
zur Optimierung des Ener-
gieverbrauchs

•	Historische	 Energiedaten	
zur Kontrolle durchge-
führter Sparmaßnahmen

•	Datenbank	auch	für	andere	
Programme nutzbar

Ingenieurbüro Beyer
Gebäudesystemtechnik 
Dipl.-Ing., Dipl.-Wirt.-Ing. 
Dirk Beyer
Liegnitzer Str. 10
24537 Neumünster
Tel.: 04321 / 9938-0
Fax: 04321/9938-28
Mail: info@ing-beyer.de
www.ing-beyer.de
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Energieeffizienz in sozialen Netzwerken
Energiesparideen auf Facebook diskutieren

Aufgabe
Über Gewinne aus der eige-
nen Solaranlage oder mög-
licher Energieeinsparungen 
im Haus kann man hitzige 
Debatten führen! Was ist die 
beste Lösung? Wer spart wie 
und wie viel Energie? Soziale 
Netzwerke bieten die ideale 
Plattform für Diskussion und 
Information über Gebäu-
detechnik. Hier kann man 
sich öffentlich oder im Kreis 
einer definierten Gruppe 
austauschen, Informationen 
gebäudetechnischer Einrich-
tungen publizieren oder ein 
Alarmmanagement organisie-
ren. Die KNX City profitiert 
hierbei von den Informatio-
nen und vom Erfahrungsaus-
tausch. Elektronik Innovativ 
(Dortmund) zeigt, wie man 
KNX Daten für Facebook 
und Twitter oder andere so-
ziale Netzwerke aufbereitet.        

Lösung
Das Panel zeigt Geräte zum 
Sammeln von Daten  wie auch 
eine Webcam, einen Bewe-
gungsmelder (Basalte) und ei-
nen Wettersensor (Elsner). Die 
Daten werden an das zentrale 
Gateway per KNX übertragen. 
Für die Aufbereitung der Daten 
und das Senden in das soziale 
Netzwerk kommt die NOMOS 
Box der nomos system AG 

zum Einsatz. Die Anbindung an 
das KNX System erfolgt über 
ein KNXnet/IP Interface (ABB).   

Realisierung
Alle Daten werden über 
KNX an die NOMOS Box 
gesendet. Das Multiprotokoll 
Gateway sammelt die Daten 
und wertet sie aus. Diese 
werden dann zum Beispiel 
bei Über- und Unterschrei-
tungen eines Sollwertes oder 
in zeitlichen Abständen in das 
soziale Netzwerk übertragen. 
Je nach zugeordneter Priorität 
werden die Informationen 
öffentlich oder einem aus-
gewählten Nutzerkreis zur 
Verfügung gestellt.  

Funktionen
Die Funktionen sind bei-
spielhaft. So wird gezeigt, 
wie Zählerdaten oder eine 
Grafik mit aktuellen Ver-
brauchsdaten übertragen 
werden. Bei Auslösung des 
Bewegungsmelders wird das 
aktuelle Bild der Webcam 
übertragen. 
Alarmzustände wie Wind-
alarm oder Niederschlagsmel-
dungen lassen sich ebenfalls 
– hier bei Twitter – schnell 
erkennen. 
Eine weitere Funktion zeigt, 
wie Daten von der Wetter-
station zeitabhängig alle zwei 
Stunden automatisch auf Fa-
cebook übertragen werden. 

ibs intelligent building  
services gmbh 
Michael Eudenbach
Rosemeyerstr. 14
44139 Dortmund
Tel.: +49 231 476 425 60
E-Mail: m.eudenbach@mac.com

Vorteile
•	Übertragung	von	Daten	der	

Gebäudetechnik auf eine 
allgemein zugängliche Platt-
form.

•	Automatische	 Information	
und Dokumentation tech-
nischer Zustände

•	Es	 können	 zum	 Beispiel	
Daten eines Windparks 
gesammelt und diese der 
geschlossenen Gruppe von 
Investoren zugänglich ge-
macht werden. 

•	Alarme	 über	 technische	
Störungen lassen sich an 
das zuständige Personal 
verteilen. 

•	Veröffentlichung	 von	 En-
ergieeinsparungen und der 
damit zusammenhängenden  
Reduzierung des CO

2
-An-

teils. 
•	Öffentliche	 Kommunika-

tion über Maßnahmen zur 
Energieeinsparung.

KNX in den sozialen Medien



KNX Anwendungen

10 Journal 1/2014

KNX Audiobenachrichtigungen
Wenn der Musiktitel KNX Lichtszenen aktiviert

Aufgabe
Die gewerkeübergreifen-
de Gebäudeautomat ion 
der KNX City bietet viele 
Chancen. Neben zahlreichen 
Maßnahmen für Komfort, Si-
cherheit und Energieeffizienz 
lässt sich KNX gleichzeitig 
auch für Mediensteuerungen 
nutzen. Das bringt Komfort 
ins Heim und wertet den 
Nutzen des installierten KNX 
Systems weiter auf. Elektronik 
Innovativ (Dortmund) zeigt 
am Beispiel der Multiroom 
Lösung SONOS, wie sich Au-
dio Clients ins KNX System 
integrieren lassen.        

Lösung
Das Panel zeigt symbolisch 
die Installation eines SONOS 
Systems für drei Räume. Die 
unterschiedlichen Audiogerä-
te sind über LAN mit einem 
zentralen Gateway NOMOS 
Box (nomos system AG) 
verbunden. Die Anbindung 
an KNX erfolgt über ein 
KNXnet/IP Interface (ABB). 
Bedient wird das Multiroom 
System mittels KNX Senso-
ren mit integriertem Display 
(Basalte, Jung) und einem  
Comfort Panel (Busch Jaeger).      

Realisierung
Das zentrale Gateway NO-
MOS Box wertet die KNX Te-

legramme von KNX Sensoren 
aus und sendet entsprechende 
Steuerbefehle an die SONOS 
Clients. Informationen aus 
der SONOS Welt werden 
wiederum in entsprechende 
KNX Telegramme umgewan-
delt und an die KNX Sensoren 
gesendet. Die NOMOS Box 
unterstützt ca. 60 Befehle 
und arbeitet bidirektional und 
eventbasiert. Auch Infos wie 
Titelnamen, Interpreten usw. 
können übertragen werden. 
Selbst das Coverbild des 
aktuellen Titels oder Senders 
wird mittels Miniwebserver 
bereitgestellt und auf dem 
Comfort Panel angezeigt.
    

Funktionen
Über die KNX Sensoren 
werden die SONOS De-
vices ein- und ausgeschaltet. 
Ebenso lassen sich Playlisten 
oder Radiostationen gezielt 
auswählen und ansteuern. Die 
Regelung der Lautstärke ist 
ebenfalls umgesetzt. Aktuelle 
Informationen über Titel und 
Lautstärke werden in den 
Displays angezeigt. 
Als Besonderheit wird die 
Möglichkeit vorgestellt, auf 
verschiedene Statusmeldun-
gen des SONOS Systems 
jederzeit und eventbasiert 
reagieren zu können. Damit 
lassen sich zum Beispiel Licht-
szenen oder Schaltsequenzen 

ibs intelligent building  
services gmbh 
Michael Eudenbach
Rosemeyerstr. 14
44139 Dortmund
Tel.: +49 231 476 425 60
E-Mail: m.eudenbach@mac.com

beim Aufruf bestimmter Play-
listen aus der SONOS App 
heraus aktivieren. Umgekehrt 
können z.B. Stromtarifinfor-
mationen der KNX city akus-
tisch widergegeben werden.   

Vorteile
•	Bedienung	 des	 Multiroom	

Systems SONOS Systems 
über die KNX Sensorik.

•	Direkte	 Anwahl	 von	 Play-
listen und Radiostationen.

•	Anzeige	 von	 Lautstärke,	
aktueller Titel, Interpreten 
und sogar Cover   

•	Automatische	 Aktivierung	
von KNX Szenen oder Se-
quenzen  

•	Offen	 für	 zahlreiche	 Indivi-
duelle Wünsche

•	Es	 können	 bis	 zu	 25	 SO-
NOS Devices eingebunden 
werden.

•	Mehrwert	 für	 den	 Nutzen	
des KNX Systems
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Aufgabe
Die KNX City besteht aus 
intelligenten Gebäuden des 
Gewerbes, der Industrie, der 
öffentlichen Hand und vor 
allem aus Wohnhäusern. Im 
Vordergrund der Automati-
on steht die Energieeffizienz, 
der Komfort, aber auch die 
Sicherheit. 
Voraussetzung für diese Vision 
hin zur nachhaltigen Stadt ist ein 
vorhandenes KNX System. Die 
Gesellschaft für Prozesstechnik 
Gepro (Stralsund) zeigt anhand 
verschiedener Funktionen den 
heutigen Stand der Hausauto-
mation mit Optionen an die 
Zukunft.

Lösung
Zu den üblichen Bestandtei-
len einer Hausautomation 
gehören Beleuchtungen und 
die Raumtemperaturregelung. 
Sicherheitseinrichtungen wie 
Alarmanlage und Videoüber-
wachung symbolisiert eine 

Webkamera. Zentrale jeder 
Hausautomation ist eine Vi-
sualisierung mit Touchpanel. 
Voraussetzung für die Akzep-
tanz des intelligenten Hauses 
ist eine gute Bedienbarkeit. 
Die intelligente Hausinstalla-
tion wäre nicht auf der Höhe 
der Zeit, wäre kein Zugriff 
aus dem Internet möglich zur 
Steuerung und Kontrolle der 
Funktionen. 

Realisierung
Die Beleuchtungssteuerung 
integriert Ein/Aus-Schaltung, 
Dimmfunktionen und abruf-
bare Lichtszenen. Praktisch 
ist eine zentrale Aus-Taste. 
Die integrierte Raumtempera-
turregelung mit anwählbaren 
Temperaturstufen und Zeit-
programm spart Heizenergie. 
Ein Smartphone wird über 
KNX eingebunden und dient 
der Visualisierung sowie Mu-
siksteuerung. 

Funktionen
Wesentlich für diese An-
wendung sind Bedienung und 
Kontrolle. Die gesamte Be-
leuchtung wird dezentral über 
Bustaster bedient (Gepro). 
Dabei dienen integrierte LEDs 
in unterschiedlichen Farben 
der Kontrolle. Der Touch-PC 
(GePro) dient der zentralen 
Bedienung und Kontrolle. Mit 
der Visualisierungssoftware 
(Elvis)lassen sich automatische 
Funktionen programmieren. 
Hier besteht die Option zur 
Kommunikation über Smart-
Metering mit dem intelligen-
ten Netz der Stadt. Die Vide-
obilder der Überwachungs-
kamera werden ebenfalls auf 
den Monitor übertragen. Eine 
Fernabfrage aller Funktionen 
ist über ein KNXnet/IP Gate-
way (Weinzierl) und einem 
Smartphone möglich. 

Vorteile
•	Vielseitig	nutzbare	Automa-

tion
•	Sicherheit,	 Komfort	 und	

Energieeinsparung
•	Zentrale	 Bedienung	 und	

Kontrolle 
•	Fernzugriff	per	Smartphone
•	Weiterleitung	von	Alarmen
•	Flexibel	für	Kommunikation	

mit intelligenten Netzen

Nachhaltige städtische Wohngebäude
Option ins intelligente Netz 

11 Gepro KNX im Wohnbau 
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GePro – Gesellschaft 
für Prozeßtechnik mbH
Geschäftsführer / Business manager:
Dipl.-Ing Dirk Müller
Heinrich-Heine-Ring 78
18435 Stralsund, Germany
Tel.: +49 (3831) 390055
Fax: +49 (3831) 390024
Mail: info@gepro-mv.de
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Aufgabe
In öffentlichen Gebäuden, in 
Schulen, Bürohäusern und 
Fabriken lassen sich durch 
Gebäudeautomation große 
Potentiale für Energieeinspa-
rungen erschließen. Das KNX 
System regelt Heizungen ganz 
nach Bedarf, verhindert Wär-
meverluste, schaltet automa-
tisch Licht aus, beschattet 
Fassaden, reduziert die Kühl-
last, berücksichtigt lastvariable 
Stromtarife – und das neben 
allen anderen Funktionen für 
Komfort und Sicherheit in 
Gebäuden. Zweckbauten sind 
Bestandteil der nachhaltigen 
Stadt. Damit die Automation 
von den Personen akzeptiert 
wird, müssen die Kontroll- 
und Bedienkonzepte der je-
weiligen Situation vor Ort 
angepasst sein. Beispiele dazu 
präsentiert die Gesellschaft 
für Prozesstechnik GePro aus 
Stralsund.   

Lösung
Es werden für Zweckbauten 
typische Installationen gezeigt: 
Ein Präsenzmelder (Esylux) 
verdeutlicht energiesparende 
Beleuchtungen. Gutes Ge-

bäudeklima wird durch einen 
Luftgütesensor (Gira) symbo-
lisiert. Und ein KNX Energie-
zähler (ABB) weist auf Kont-
rollen der Energieverbräuche 
hin. Für Sicherheit steht eine 
Rauchmeldeanlage und für 
praktischen Komfort eine 
Torsteuerung (Elsner). Dass 
KNX auch Sonderaufgaben 
löst, verdeutlichen motorisch 
angetriebene Sportgeräte. 
Am Beispiel einer Sporthal-
le wird auch deutlich, dass 
Bedienkomponenten von 
wechselnden Personen ein-
fach bedienbar und leicht 
kontrollierbar sein müssen. 

Realisierung
Im Zweckbau gibt es drei 
Bedienebenen: Zentral in 
der Leitstelle, dezentral di-
rekt vor Ort und halbzentral 
für einzelne Bereiche. Für 
letztere stehen Tableaus mit 
Tasten, LED-Anzeige, akusti-
schen Alarm (Summer) und 
Schlüsselschalter zur Verfü-
gung. Durch vandalensichere 
Ausführung können sie in ro-
buster Umgebung eingesetzt 
werden. Durch Tasten mit 

LED Anzeige und Beschrif-
tung werden Bedienfehler 
minimiert.     

Funktionen
Neben der energiesparenden 
Automation lassen sich Leuch-
ten auch manuell an- und 
ausschalten. Kontroll-LEDs 
zeigen, in welchen Räumen 
noch Licht brennt. Üblich 
im Zweckbau sind zentral 
vorgegebene Raumtempera-
turen, um zu hoch eingestellte 
Werte und damit Energiever-
schwendung zu vermeiden. 
Für den individuellen Bedarf 
können trotzdem per Taster 
Temperaturwerte um wenige 
Grad plus/minus verstellt 
werden. 
Alarme werden akustisch 
wie auch optisch per LED 
angezeigt. Bei kritischen An-
wendungen, zum Beispiel 
der Torsteuerung, sind zum 
Schutz von Personen Tod-
mannschaltungen möglich. 
In sensiblen Verbrauchsanla-
gen kann es nötig sein, die All-
gemeinheit von der Bedienung 
auszuschließen. Hier bieten 
sich Schlüsselschalter an, die 

nur autorisierten Mitarbeitern 
zugänglich sind.    
 
Vorteile
•	Ein	System	für	viele	
 Funktionen im Zweckbau
•	Energieeffizienz	durch	
 Automation
•	Kontrolle	der	Energie-
 verbräuche
•	Flexibel	für	Optimierung
  von Energiesparmaßnahmen
•	Bedienkonzepte	 für	 indivi-

duelle Ansprüche

Nachhaltige städtische Zweckgebäude
Automation und manuelle Bedienung     

GePro – Gesellschaft 
für Prozeßtechnik mbH
Geschäftsführer / Business manager:
Dipl.-Ing Dirk Müller
Heinrich-Heine-Ring 78
18435 Stralsund, Germany
Tel.: +49 (3831) 390055
Fax: +49 (3831) 390024
Mail: info@gepro-mv.de

10 KNX im Zweckbau 
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Aufgabe
Es ist ökonomisch sinnvoll, 
wenn der elektrische Leis-
tungsbedarf in der Stadt der 
aktuellen Energieerzeugung 
angepasst wird. Den Anreiz 
dazu geben spitzenlastab-
hängige Energielieferungs-
verträge bzw. lastabhängige 
Stromtarife. Um deren Be-
dingungen einhalten zu kön-
nen, insbesondere in Folge 
der verstärkten Einspeisung 
von Solar- und Windener-
gie, gewinnen intelligente 
Lastmanagementsysteme an 
Bedeutung. Wie gewerbliche 
Verbraucher mit Hilfe von 
KNX teuere Spitzenlasten 
vermeiden und preisgünsti-
ge Niedrigtarife oder sogar 
selbst erzeugten Solarstrom 
nutzen können, zeigt Ge-
bäudeprogrammiererservice 
e. K. Helmut Haßenpflug, 
Frielendorf, am Beispiel einer 
Großküche.    

Lösung
Die Verbraucherlast setzt sich 
zusammen aus zwei Koch-
kesseln (je 18 KW), einer 
Kipp-Pfanne (20 KW) und 
drei Dampfgarern (je 19KW). 
Die Großgeräte sollen so 
gesteuert werden, dass die 
Summe ihrer Teillasten eine 
Sollgröße nicht überschreitet. 
Diese Sollgröße wird durch 
jeweils für 15 Minuten gültige 
Energiewerte repräsentiert. 
In Absprache mit dem Koch 
wurden Regeln mit Prioritä-
ten erstellt, nach denen die 
Geräte kurzzeitig abgeschaltet 
werden können, ohne dass 
der Betriebsablauf merklich 
gestört wird. 

Realisierung
Die elektrischen Verbräuche 
werden per KNX Energiezäh-
ler (Hager, ABB) bzw. S0 Ab-
griff am Hauptzähler erfasst. 
Da die  Großküchengeräte 

mit potentialfreien Kontakten 
ausgestattet sind, lassen sich 
deren Lastschütze direkt über 
KNX Schaltaktoren ansteu-
ern. Die logische Verknüpfung 
ist mittels einer KNX Visuali-
sierung realisiert. Einbezogen 
in das Lastmanagement ist 
auch die Stromerzeugung der 
eigenen Photovoltaikanlage 
(installierte Leistung: 30kWp).     

Funktionen
Das per KNX Software pro-
grammierte Lastmanagement 
arbeitet differenzierter als 
eine konventionelle Maxi-
mumüberwachung. Ihm liegen 
das abgestimmte Regelwerk 
und Sollgrößen zu Grunde. 
Um während den 15-Minuten-
Intervallen frühzeitig reagie-
ren zu können, ermittelt das 
Lastmanagement permanent 
den Lasttrend. Hinzu kommt: 
Überschüssige Solarleistung 

erhöht die Sollgröße, evtl. 
nötige Abschaltungen werden 
vermieden und der Eigenver-
brauch steigt. Die Dokumen-
tation des Lastmanagements 
dient u. a. dem Nachweis 
einer manuellen Überbrü-
ckung des Lastmanagements 
(Zwangsschaltung) durch den 
Koch.     

Vorteile
•	Lastmanagement	 integriert	

ins KNX System 
•	Vermeidung	 von	 Spitzen-

lasten
•	Abgestimmte	 Abschaltre-

geln
•	Erhöhte	 Nutzung	 eigenen	

Solarstromes
•	Ausbaufähig	 für	 ein	 Tarif-

management (Hoch- und 
Niedrigtarife)

•	Visualisierung	 und	 Doku-
mentation

Lastmanagement
Solarstrom nutzen statt Spitzenlast bezahlen

2x kettle, each 18kW 

1x pan, each 20kW 

3x steamer, each 19kW 

Contactor 

Contactor 

Contactor 

Control Logic 

KNX 

Power 

GPS Gebäude-Programmier-
Service e.K. 
Helmut Haßenpflug
Hauptstraße 29
34621 Frielendorf
Tel.:  +49 (5684) 92 29 57
Fax.: +49 (5684) 92 29 58
Mail:  gpsek@aol.com
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Aufgabe
In der nachhaltigen Stadt, wie 
der KNX City, wird die Elekt-
romobilität eine wichtige Rolle 
spielen. Wesentlich dabei ist, 
dass die Elektrofahrzeuge des 
Individualverkehrs mit erneu-
erbarer CO

2
-freier Energie 

geladen werden. Da aufgrund 
von großen Standzeiten die 
Ladung von Elektroautos an 
den Ladestationen auf den 
Parkplätzen oder Garagen der 
Gebäude meist zeitlich flexibel 
erfolgen kann, lässt sich der 
Ladebetrieb an die Energieer-
zeugung der gebäudeeigenen 
Solar- und Windkraftanlagen 
anpassen. Wie diese Aufgabe 
mit KNX intelligent gelöst 
wird, zeigt die Präsentation 
von Koyne-System-Elektronik, 
Berlin.

Lösung
Der Panelaufbau entspricht 
einem Einfamilienhaus mit 
eigener Photovoltaikanlage 

mit Netzeinspeisung und Ei-
genverbrauch. Wird nun viel 
Solarstrom erzeugt und im 
Haus wenig selbst verbraucht, 
macht es Sinn, das Elektro-
fahrzeug möglichst mit der 
überschüssigen Solarenergie 
zu laden. Dazu errechnet die 
KNX Anlage aus der Differenz 
zwischen aktueller Netzein-
speisung und dem aktuellen 
Eigenverbrauch einen Leis-
tungswert als Sollgröße. Diese 
wird zur Berechnung der Lade-
leistung herangezogen.     

Realisierung
KNX Zähler (Hager) messen 
die Leistung von Verbrauch 
und Erzeugung. Eine KNX 
Wetterstation (ABB) liefert 
Daten über Wind, Regen und 
Sonneneinstrahlung. Tem-
peraturwerte werden per 
KNX Analogeingang (Jung) 
auf den Bus kommuniziert. 
Die Ladesäule wird mit Hilfe 

einer KNX Logik und eines 
KNX Aktors angesteuert. 
Werte der aktuellen Sonnen-
einstrahlung sowie die durch 
KNX gemessene Temperatur 
der Solarmodule dienen der 
Überwachung und Kontrolle. 

Funktionen
Die besondere technische 
Raffinesse der Präsentation 
ist die Schnittstelle zwischen 
Elektrofahrzeug und KNX. 
Die Ladesäule ist mit einer 
Ladekontrolleinheit (Wago Pi-
lotbox) ausgerüstet. Sie star-
tet oder stoppt den Ladevor-
gang und kann in Abhängigkeit 
von KNX verschiedene Lade-
ströme (6A, 10A, 16A, 32A) 
automatisch einstellen. Dazu 
wird die aus dem Energie-
überschuss errechnete Soll- 
größe zur Steuerung genutzt. 
Dies erfolgt nach der Logik: 
Wenig Überschuss = geringer 
Ladestrom, viel Überschuss 

= hoher Ladestrom. Dem 
entsprechend steuern die 
Kanäle eines KNX Aktors die 
potentialfreien Eingänge der 
Pilotbox an. Die Verbindung 
zum Elektrofahrzeug erfolgt 
in Form einer standardisierten 
Pulsweitenkommunikation.  

Vorteile
•	Nutzung	 von	 CO

2
-freier 

Energie für den Individual-
verkehr

•	Erhöhung	 des	 Eigenver-
brauchs von Solarstrom 

•	Einfache	 Implementierung	
der Lösung

•	Nutzung	 des	 ohnehin	 vor-
handenen KNX Systems

•	Auf	 Basis	 des	 errechneten	
Energieüberschusses lassen 
sich per KNX auch ande-
re Verbraucher aktivieren, 
was den Eigenverbrauch zu-
sätzlich erhöht.  

Erneuerbare Mobilität
Mit eigenem Sonnenstrom durch die Stadt fahren

Koyne-System-Elektronik
intelligentes Wohnen
Marco Koyne
Dipl.-Ing. (BA) Elektrotechnik 
Automatisierung
Duchrother Str. 38
D-12559 Berlin, Germany
Tel.:: +49 (0)30 - 47 03 21 82
Fax.: +49 (0)30 - 47 03 21 83
Mail: info@koyne-system-elektronik.de

eCar Charger 
6A, 10A, 16A, 32A 

Temperature 
PV Modules KNX 

Power 

Power grid 
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Aufgabe
Ein einziges System steuert 
alle Gewerke: komfortabel, 
sicher und energiesparend. 
Das ist KNX City. Auch beim 
Einsatz von Primärenergie 
sorgt das KNX System für 
mehr Energieeffizienz. Da-
von profitieren Klimaschutz, 
Umwelt, die reine Luft in der 
Stadt und nicht zuletzt das 
Budget der Nutzer. Wie man 
eine KNX Einzelraumregelung 
nachrüstet und damit sogar di-
rekt	den	Gas-	oder	Ölbrenner	
der Heizung steuert, zeigt der 
Panelaufbau von HSEG – Inge-
nieurbüro für Elektroplanung 
und Gebäudesystemtechnik 
Dipl.-Ing. Holger Schult aus 
Glienicke. 

Lösung
Bisher wird der Verbrauch 
von Primärenergie alleine 
von der Heizkesselsteuerung 
beeinflusst. Diese orientiert 
sich an der Außentemperatur, 
die Thermostatventile dage-
gen an der Raumtemperatur. 
Eine ganzheitliche Heizungs-

regelung berücksichtigt den 
aktuellen Wärmebedarf auch 
für die Vorlauftemperatur 
und spart so Primärenergie. 
Dazu schafft ein KNX Gate-
way zum Busprotokoll der 
Kesselsteuerung die nötige 
Verbindung zur Heizanlage. 
Eine Einzelraumregelung lässt 
sich per Funksystem nachrüs-
ten. Durch Verriegelung der 
Ventile mit Fensterkontakten 
wird die Energieeffizienz wei-
ter optimiert.      

Realisierung
Die Präsentation zeigt, wie 
sich eine KNX Einzelraum-
kontrolle einfach per Funk-
system (Weinzierl) und KNX/
EnOcean Gateway nachrüsten 
lässt. Die Verbindung KNX 
und Heizkessel schafft eine 
OpenTherm/KNX Schnitt-
stelle (Theben) und kann 
direkt aus dem KNX System 
heraus die Gasflamme beein-
flusst werden, eine Umwälz-
pumpe gesteuert werden 
und die Boilertemperatur 

abgefragt werden. Der Gas-
verbrauch wird über einen 
S0/KNX Umsetzer (Arcus 
EDS) abgegriffen. Zur Fens-
terüberwachung lässt sich 
die vorhandene Alarmanlage 
nutzen, was nicht zuletzt die 
Synergien des KNX Systems 
verdeutlicht.   

Funktionen
Bei Wärmeanforderung von 
einem ebenfalls installierten 
KNX/TP Raumtemperatur-
regler (Gira) wird neben der 
Ventilansteuerung auch die 
Gasflamme direkt angespro-
chen. Eine ausgeklügelte Logik 
auf Basis der Raumgrößen im 
Verhältnis zur Gebäudege-
samtfläche entscheidet dabei 
über deren Intensität. So wird 
die Vorlauftemperatur exakt 
angepasst. Weiterhin sorgen 
Zeitprogramme durch auto-
matisches Umschalten des 
Raumtemperaturreglers auf 
Standby oder Nachtabsen-
kung für sparsames Heizen. 
Eine Visualisierung und Doku-

mentation der Heizungsrege-
lung und des laufenden Gas-
verbrauchs ist im wirklichen 
Wohnhaus zur Optimierung 
von Energiesparbemühungen 
empfehlenswert.

Benefits
•	Energieeffiziente	Heizung
•	Einsparung	von	Primärener-

gie
•	Immer	 angepasste	 komfor-

table Raumwärme
•	Einfache	Nachrüstung
•	Laufende	 Kontrolle	 des	

Verbrauchs 
•	Flexibel	 für	 weitere	 Opti-

mierungen 

Einsparung von Primärenergie
Feuer und Flamme für eine effiziente Heizung

HSEG - Ingenieurbüro  
für Elektroplanung und  
Gebäudesystemtechnik 
Dipl.-Ing. Holger Schult
Waidmanssweg 7
16548 Glienicke
Tel.:  +49 33056 89632
Fax.:  +49 33056 89633
Mail:  info@hseg.eu
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Aufgabe
„Selbstversorger sollte man 
sein!“, wird sich mancher 
Hausbesitzer denken, wenn 
mal wieder die Stromrech-
nung kommt. Angesichts der 
Energiewende mit steigenden 
Preisen könnte der Trend zur 
Eigenversorgung auch in der 
nachhaltigen Stadt interessant 
werden. In abgelegenen Ge-
bieten werden schon heute 
Gebäude mit selbst erzeugter 
Elektrizität voll versorgt. Wie 
dabei KNX das Zusammen-
spiel von Energieerzeugung, 
-speicherung und -nutzung 
optimiert, präsentiert die 
Smart Building Design GmbH 
aus der Schweiz.  

Lösung
Das Projekt zeigt modellhaft 
die KNX Installation der 
„Finca Los Miticos“ auf der 
Ferieninsel Mallorca. Die 450 
m2 große Anlage umfasst 
Wohnhaus, Gästehaus und 
Swimmingpool. Deren vor-

bildliche KNX Automation 
wurde 2013 mit dem Smart-
Home-Award 2013 ausge-
zeichnet.  
E ine Photovolta ikanlage  
5.5 kWp und ein Windrad 
1,2 kWp erzeugen elektrische 
Energie. Eine 800 Ah/40 V 
Solarbatterie dient als Ener-
giespeicher. 
Reichen diese Energiequellen 
nicht aus, springt ein Not-
stromaggregat an. Wärme 
für Warmwasser und Heizung 
liefern Solarkollektoren oder 
im	 Notfall	 eine	 Ölheizung.	
Um den Stromverbrauch im 
Gebäude an die Verfügbarkeit 
elektrischer Energie anzupas-
sen und die Energiequellen 
zu koordinieren, kommen 
dem KNX System zahlreiche 
Aufgaben zu. 

Realisierung
Insgesamt ist die Gebäude-
technik energiesparend aus-
geführt. So wird die Beleuch-

tung mit stromsparender 
LED Technik betrieben. Bei 
den Hausgeräten wurde auf 
höchste Energielabel geachtet. 
KNX steuert Beleuchtung, 
Sonnenschutz und Raumtem-
peratur. Dabei kommen ener-
giesparende Automatismen 
wie Präsenzmelder zum Ein-
satz. Wird die Stromversor-
gung trotzdem knapp, schal-
tet eine Lastabwurffunktion 
vorbestimmte Verbraucher 
kurzzeitig ab.  

Funktionen
Zu den technischen Raffines-
sen gehört die Überwachung 
der Batterieladung mittels 
KNX Analogeingang. Sinkt die 
Ladung auf einen Wert unter 
50 Prozent, startet KNX den 
Generator und schaltet die 
Versorgungsleitung um. Der 
Stromverbrauch wird über 
KNX Energiezähler gemessen, 
ausgewertet und visualisiert.   
KNX Sensoren (Lingg&Janke) 

erfassen auch Vorlauf- und 
Rücklauftemperatur sowie die 
Temperatur im Wärmespei-
cher der Solar- und Heizungs-
anlage. Sinkt die Ladung auf 
einen unteren Wert, startet 
der	Ölbrenner.	
KNX steuert zudem die Brun-
nenpumpe abhängig vom Füll-
stand der Zisterne, überwacht 
den Heizöltank sowie die 
Schutzschalter.  

Vorteile
•	Sparsamer	Energieverbrauch
•	Sichere	Stromversorgung	
•	Integration	von	Solar-,	Pho-

tovoltaik- und Zisternenan-
lage

•	Optimierung	der	Heiz-	und	
Lüftungsleistung mit KNX.

•	Visualisierung	 für	 Bedie-
nung, Kontrolle und Aus-
wertung

•	Hohe	Energieeffizienz		

Energieautarkes Einfamilienhaus
Energiemanagement auf der Sonneninsel    

Generator 

Battery 

Heat- 
storage 

Oil 

Power 

KNX TP 

Heat 

Water 

Smart Building Design GmbH
Peter Sperlich
Obschlagenstrasse 23
8916 Jonen
Schweiz
Tel.:  +41 76 75 00 152
Mail:  peter.sperlich@hispeed.ch
www.smart-building-design.ch
www.eib-home.de
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Aufgabe
Sind Mitarbeiter im Büro? 
Ist die Alarmanlage scharf 
geschaltet? Besonders Unter-
nehmer werden es schätzen, 
von zu Hause das Geschäfts-
gebäude zu kontrollieren, 
dort die Klimaanlage runter 
zu regeln oder von Ferne 
das Licht zu schalten. Der 
Vernetzung von zwei Liegen-
schaften für eine gebäude-
übergreifende Kontrolle und 
Bedienung hat sich die Elektro 
Wagner GmbH in Wehrheim, 
Deutschland, angenommen. 
Das Projekt zeigt darüber 
hinaus, wie man mehrere 
Liegenschaften zu einem zen-
tralem Energiemanagement im 
Sinne der „nachhaltigen Stadt“ 
verbinden kann.  

Lösung
Die Präsentation besteht 
aus zwei Tafeln. Eine stellt 
ein Wohnhaus mit typischen 
Funktionen dar. Die zweite 
Tafel zeigt modellhaft die 
Technik eines Zweckgebäu-
des. Alle Funktionen wie 
Lichtregelungen, Beschat-
tungsanlage, Hauskommuni-

kation, Mediensteuerung und 
auflaufende Störmeldungen 
werden auf ein durchgehend 
gleich gestaltetes Bedienkon-
zept (Look&Feel) zusammen-
geführt. Als Netz zwischen 
den „Gebäuden“ wird das 
Internet genutzt.    

Realisierung
Beide Installationen sind mit 
KNX ausgestattet. Die Kopp-
lung erfolgt mittels KNX IP 
via VPN (Gira sowie ABB 
KNXnet/IP Router). Das 
VPN Tunnel gewährleistet 
die nötige vor Fremdzugriffen 
geschützte Kommunikation. 
Das Privathaus ist mit örtli-
chen Bedientasten für Licht, 
Raumtemperaturregelung, 
Musik und Sprache (Merten, 
Jung, Elsner, Arcus-EDS), 
einer Videotürsprechanlage  
(Gira) und einem Multiroom-
system (Trivum) ausgestattet. 
Alle Funktionen werden auf 
einer Visualisierung (Home-
server) zusammengeführt und 
können mittels Touchscreen 
(Gira) kontrolliert, bedient 
und eingestellt werden. Hier 

laufen auch Störmeldungen 
und die Videobilder der Haus-
station auf. 
Das „Geschäftgebäude“ prä-
sentiert u. a., wie die VDS 
Einbruchmeldeanlage mit der 
KNX Installation kommuni-
ziert. Die mittels der inte-
grierten KNX Schnittstelle 
völlig transparente Kopplung 
ermöglicht Statusabfragen 
und Bedienung der Zentrale 
über KNX. 
     
Funktionen
Es lassen sich nicht nur von 
zuhause Funktionen in der 
Firma kontrollieren und be-
dienen. Andersrum kann man 
vom Büro aus erkennen, 
wenn jemand am Wohnhaus 
klingelt, die Heizung eine 
Störung hat oder die Video- 
überwachung auslöst. Beson-
dere Aufmerksamkeit bei den 
Messebesuchern werden die 
„sprechenden“ Raumkontrol-
ler (Enertex) wecken, die als 
komfortable Bedienelemente 
installiert sind. Sie steuern 
nicht nur per Sprachbefehl 
Lichtszenen, Multimedia oder 

Wohlfühltemperatur. Die-
se geben auch Antwort auf 
entsprechende Fragen nach 
Statuszuständen – ganz wie in 
Science-Fiction-Geschichten: 
„Computer: Energie?“ Was 
bis vor kurzem nur Captain 
Kirk der Enterprise konnte, 
ist hier Wirklichkeit.

Vorteile
•	Übersichtliche	 Kontrolle	

der Gebäudetechnik ausei-
nander liegender Gebäude 
von einem Ort aus.

•	Gewohnte	 einfache	 Bedie-
nung in allen Gebäuden für 
alle Nutzer durch ein  ergo-
nomisch sinnvolles einheit-
liches Bedienkonzept.

•	Schnelle	 Gewissheit	 über	
Betriebszustände und Re-
aktion auf Störungen. 

•	Einsparung	 durch	 bessere	
Kontrolle der Energiean-
wendung.

•	Flexible	 Lösung	 für	 Ände-
rungen und Erweiterungen 
dank 

Verteilte Liegenschaften
Schnell mal in die Firma schauen 

KNX & IP via VPN >>

PRIVATE

KNX

IP

TKS / IP

Elektro Wagner GmbH
Bierhausweg 1
61273 Wehrheim
Tel.:  +49 (6081) 9525-0
Fax.:  +49 (6081) 95 25-95
Mail:  info@elektro-wagner.com
Web: www.elektro-wagner.com
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Aufgabe
Im Krankenhaus der nach-
haltigen Stadt konzentriert 
sich alles auf Behandlung und 
Genesung der Patienten. Da 
muss die Gebäudetechnik 
perfekt funktionieren. Die 
Präsentation der ib-company 
GmbH, Pforzheim, basiert auf 
einem realisierten Projekt. 
Im Sinne einer modernen 
effizienten Gebäudewirtschaft 
mit zentralem Energiema-
nagement mussten mehrere 
Gebäude eines bestehenden 
Krankenhauskomplexes ver-
netzt werden. Über eine 
zentrale Leitstelle sollten 
sich die technischen Anlagen 
kontrollieren und bedienen, 
Störmeldungen empfangen 
und Energiedaten verarbeiten 
lassen. 
Weitere Aufgaben: Für Kom-
fort und Sicherheit im Kran-
kenzimmer und als Energie-
sparmaßnahmen waren auch 
Raumfunktionen zu automa-
tisieren.  

Lösung
Schon vor einigen Jahren wur-
den die Elektroinstallationen 
der Klinikgebäude mit KNX 
ausgerüstet. Die Aufgabe 
war also auf ideale Weise zu 
lösen. Die bisherigen KNX 
Gewerke ließen sich einfach 
per KNXnet/IP (Hager) zu ei-
ner Einheit zusammenführen. 
Der zentrale Leitstand der 
Gebäudeleittechnik (BCON) 
stellt jetzt die Visualisierung 
für alle Funktionen in den 
Gebäuden dar. 
Der Panelaufbau zeigt insbe-
sondere die Feldebene für 
Einzelraumregelung, Beleuch-
tungssteuerung und Jalousie-
steuerung sowie verschiedene 
Bedienmöglichkeiten. 

Realisierung
Ist der KNX Bus erst mal im 
Gebäude, können Funktionen 
oft einfach nachgerüstet wer-

den. Ohne Leitungen verlegen 
zu müssen, ließ sich die KNX 
Einzelraumregelung (Gira) per 
Funkfenstergriff (EnOcean) 
und einem entsprechenden 
KNX Gateway (Wago) im-
plementieren. Mit dieser Maß-
nahme werden Wärmeverlus-
te bei z.B. offenem Fenster 
vermieden. Desweiteren sind 
automatische Funktionen der 
Beleuchtungssteuerung und 
des Sonnenschutzes integriert 
worden. Bei der umfangrei-
chen Parametrierarbeit am 
realen Projekt war der KNX 
Konfigurator mit automatisch 
generierten Gruppenadressen 
hilfreich.    

Funktionen
Neben den Wandtastern 
mit Raumtemperaturregler 
bietet das am Krankenbett 
angebrachte Tablet einen 

barrierefreien Zugriff auf 
Raumfunktionen. Patienten 
können damit Beleuchtungen, 
Jalousien und Raumtempera-
tur per Fingertipp bedienen. 
Zur Unterhaltung lassen sich 
auch Audio- und Videogeräte 
einschalten und Programme 
auswählen. Das Tablet ermög-
licht zudem die Kommunika-
tion mit dem Pflegepersonal 
über das integrierte Patien-
tenrufsystem. 
Zu den zentralen Funktio-
nen der Leitstelle zählt ein 
Alarmmanagement. Störmel-
dungen werden je nach Art 
und Priorität an die zuständige 
Servicestelle weitergeleitet. 
Zentral gesammelte Ener-
giedaten einschließlich der 
selbst erzeugten dienen der 
Kontrolle und Optimierung 
von Maßnahmen für einen 
effizienten Energieeinsatz.     

Vorteile
•	Technisches	 Management	

für eine effiziente Gebäude-
nutzung

•	Zentrales	 Energiemanage-
ment

•	Schnelle	Reaktion	auf	Stör-
meldungen

•	Nachrüstbare	 Energiespar-
maßnahmen

•	Barrierefreie	Bedienung	am	
Krankenbett

•	Komfort	und	Sicherheit	für	
Patienten

Gebäudeübergreifendes Energiemanagement
Zentrale Kontrolle macht Klinik effizienter   

ib company GmbH
Hohenzollernstraße 111
75177 Pforzheim
Tel.:  +49 7231 3970283-0
Mail:  info@ib-company.de
Web: www.ib-company.de

Leittechnik für verteilte Liegenschaften in Krankenhäusern
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In Shanghai, Sydney, Buenos 
Aires, Los Angeles, London 
oder Berlin – überall auf der 
Welt arbeiten Gebäudesys-
temtechniker mit der pro-
dukt- und herstellerunab-
hängigen Engineering Tool 
Software (ETS), um Gebäu-
de energieeffizienter zu ge-
stalten. Das standardisierte 
Tool ist derzeit in 17 Spra-
chen verfügbar und unter-
stützt die Installation von 
mehr als 7.000 KNX zertifi-
zierten Geräten von nahezu 
350 Herstellern. Um mit den 
technischen, wirtschaftlichen 
wie auch den globalen An-
forderungen Schritt zu hal-
ten, hat die KNX Association 
jetzt ihre Engineering Tool 
Software (ETS) völlig neu ge-
staltet und mit zahlreichen 
Funktionen ausgestattet. Mit 
der neuen ETS5, die als Beta 
Version auf der Weltleitmes-
se für Architektur und Tech-
nik light + building in Frank-
furt (Deutschland) offiziell 
vorgestellt wird, lassen sich 
erstmals KNX Funkkompo-
nenten einfach und schnell 
integrieren. Zudem wurde 
das Datenbankmanagement 
deutlich vereinfacht und ein 
neuartiges Dongle für flexi-
ble Projektverwaltung hin-
zugefügt. Die ETS5 wird vor-
aussichtlich ab Oktober 2014 
zur Verfügung stehen.
Mit der neuen ETS5 kommt 
die KNX Association jetzt 
gewachsenen Ansprüchen an 
Handling, Technik und Wirt-
schaftlichkeit entgegen. Denn 
die Anwendungen mit Bus-
technik haben sich verviel-
facht. Die KNX Installatio-
nen sind umfangreicher und 
die Funktionen in Zweckge-
bäuden, wie im intelligenten 
Wohnhaus vielseitiger ge-
worden. Aktuelle Aufgaben 
wie zum Beispiel die Ener-
gieeffizienz von Gebäuden 
fordern Lösungen mit KNX 
geradezu heraus. Die neue 
Version bietet zahlreiche 

Die neue ETS5:  
Ein Tool für ALLE Medien

Die neue ETS5 ist ab Oktober 2014 
verfügbar

ETS5 Ansicht: Gebäude, Geräte und Gruppenadressen - alles auf einen Blick für 
optimierte Arbeitsabläufe

Features für eine praktische 
und wirtschaftliche Integra-
tion von KNX Systemen. Zu 
den herausragenden Verbes-
serungen zählen: 
•	 Integration	von	KNX	Funk	 

(KNX RF) Komponenten 
unterschiedlicher Herstel-
ler

•	 USB	 Dongle	 für	 verein-
fachte Handhabung und  
4 GB Speicher für Nutzer-
daten

•	 Beschleunigter	 Import	
und Export durch daten-
bankfreie Technologie

•	 Verbesserte	 Bedienober-
fläche mit mehr Platz für 
das Wesentliche

datenbankfreien Technologie 
arbeitet. Der Datenimport- 
und Export wird dadurch be-
schleunigt. 

Aktuelle Projektdaten 
im Dongle
Beliebt in der Praxis sind 
Dongle-Lizenzen. Denn da-
durch lässt sich mit der ETS 
flexibel an mehreren Com-
putern arbeiten. Mit der 
ETS5 kommt nun auch ein 
neues Dongle auf den Markt. 
Es ist kleiner als bisher und 
hat einen 4 GB Speicher für 
Nutzerdaten. Es verspricht 
eine verbesserte Handha-
bung sowie eine flexiblere 
Projektorganisation.  

64 bit Power  
macht Großprojekte 
klein
Gegenüber der Vorgänger-
version läuft die ETS5 jetzt 
auch als 64-bit-Applikation. 
Das bedeutet volle Power bei 
Nutzung aller Systemressour-
cen und höhere Geschwindig-
keit. Die Zeitersparnis wirkt 
sich besonders bei großen 
Projekten aus. Neu ist der 
mögliche Parallelbetrieb von 
ETS5 und den bisherigen Ver-
sionen ETS4 und ETS3 auf 
dem gleichen Rechner. Die 
ETS5 steht voraussichtlich ab 
Oktober 2014 in drei Versio-
nen zu Verfügung: Als kosten-
lose „ETS5 Demo“ für Mini-
projekte, als „ETS5 Lite“ für 
kleine und mittlere Projekte 
und als „ETS5 Professional“ 
für Projekte aller Größen. 

Weitere Infos finden Sie unter 
www.knx.org

•	 Mehr	Power	mit	der	ETS5	
als 64 bit Applikation

•	 Parallele	 Nutzung	 von	
ETS5 und den älteren Ver-
sionen ETS4 und ETS3 auf 
einem Rechner

Funk jetzt einfacher in-
tegrierbar 
Die neue ETS5 ermög-
licht erstmals, ALLE Medien 
durchgängig zu bearbeiten: 
nach leitungsgebundenen 
Medien (Busleitung, Powerli-
ne und Ethernet/IP) nun auch 
leitungslos mit Funk (KNX 
RF). Künftig lassen sich also 
KNX RF-Geräte unter-
schiedlicher Hersteller auf 
gleiche Art und Weise wie 
die KNX TP1-, PL- oder IP-
Geräte mit der ETS paramet-
rieren und in Betrieb nehmen 
– ein großer Vorteil bei der 
Nachrüstung von KNX Funk-
tionen im Bestandsbau.

Schlank und fit ohne 
Datenbank
Durch zahlreiche Neuerun-
gen in der IT Systemumge-
bung verringert sich das In-
stallationssetup und erhöht 
sich die Arbeitsgeschwin-
digkeit der ETS deutlich. Zu 
den wichtigsten Neuerungen 
der ETS5 in diesem Bereich 
zählt, dass sie jetzt mit einer 
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Neue ETS Apps
Alle ETS Apps finden Sie unter www.knx.org → Software→ ETS Apps → Features

Nautibus electronic GmbH

Eldoc

Mit ETS-Apps vom Grund-
riss bis zum Verteilerschalt-
plan
Mit der ETS-App EIplan 
wurde vor einem Jahr die 
Grundrissplanung in der ETS 
eingeführt. Während Sie 
Steckdosen, Lampen, Heiz-
kreise und Jalousien in die 
Grundrisszeichnung eintra-
gen, erzeugt EIplan auto-
matisch die ETS-Program-
mierung. Gruppenadressen 
werden erzeugt und den vor-
eingestellten KNX Geräten, 
wie Aktoren und Tastsenso-
ren, zugeordnet. So entsteht 
automatisch ein vollständi-
ges und gut dokumentiertes 
ETS-Projekt. Von EIplan gibt 
es inzwischen ein Update auf 
Version 2 mit einem zusätzli-
chen Gruppenadressschema 
und mit erweiterten Möglich-
keiten wie Rückmeldungen, 
Energieaktoren mit Strom-
messung und Zählerfunktio-
nen, Einzelraumregelung und
zentrale Gruppen. Außer-
dem wurde die Voreinstel-
lung der Geräte vereinfacht 
und in einer Tabelle zusam-
mengefasst. Für Einsteiger 
steht nun auch die Demo-
version „EIplan_Demo“ im 
KNX Onlineshop zur Verfü-
gung. Wirklich spannend ist 
die neueste Innovation bei 

den ETS-Apps. Sie heißt EI-
doc und ist ein automatischer 
Dokumentationsgenerator, 
der eine detaillierte Projekt-
dokumentation ausdrucken 
kann. Die Dokumentation 
umfasst Stücklisten für die 
Schaltschränke, Leitungslis-
ten mit Längenangaben und 
Klemmennummern, Bele-
gungslisten der Sicherungen, 
Schaltschranketiketten für Si-
cherungen und KNX Geräte 
sowie automatisch erzeugte 
Schaltpläne für die Verteiler. 

Mit EIplan und EIdoc wird die 
ETS zu einem vollständigen 
und weitgehend automati-
schen Planungswerkzeug für 
die Elektroinstallation, das 
Ihnen jede Menge Routine-
arbeit erspart. Das Besonde-
re an dieser Lösung ist, dass 
alle Eingaben in der ETS er-
folgen und alle Daten im ETS-
Projekt gespeichert werden. 
Sie benötigen keine externen 
Programme oder CAD-Sys-
teme und auch keinen Datei 
Export oder Import. Alle Ein-

gabemöglichkeiten der ETS 
bleiben voll nutzbar und Ihr 
Projekt ist immer auf den ak-
tuellen Stand.
Weitere Infos im KNX On-
lineshop. Desweiteren fin-
den Sie auf www.nautibus.de 
Beispielausdrucke und Pro-
jekte sowie die Bedie-
nungsanleitungen zu den 
Apps.

Kontakt: www.nautibus.de
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Die KNX Association ist stolz, die neue 
Version des KNX Standard ankündigen 
zu dürfen. Nach vier Jahren gründlicher 
Arbeit in KNX technischen Arbeits- und 
Expertengruppen wurde der KNX Stan-
dard 2.1 veröffentlicht. Die wichtigsten 
Erweiterungen und Neuigkeiten der neu-
en Version sind:
•	KNX	 Data	 Security	 und	 Security	 auf	

KNXnet/IP Ebene
•	Neue	Profile	für	echte	Funkunterstüt-

zung in der ETS
•	KNX	 Funk	 noch	 robuster	 und	 zu-

kunftssicherer dank der Multi-Erweite-
rung

•	Neue	 standardisierte	 KNX	 Daten-
punkttypen	 für	 neue	 Anwendungs-
bereiche (z.B. DPT Prioritized Scene 
Control für Lastmanagement) 

Neu: KNX Standard 2.1

•	 Flexible	E-Mode	Kanäle	–	eine	innova-
tive Art zur Erweiterung jetziger E-Mo-
de	Kanäle	um	zusätzliche	Gruppenob-
jekte und Parameter 

•	Master	Reset	und	Konfigurationssigna-

tur, eine Möglichkeit für Hersteller, die 
Geräte	auf	einen	definierten	Ausliefer-
zustand	zurückzusetzen	bzw.	ein	Zäh-
ler	 zur	 Rückverfolgbarkeit	 von	 Ände-
rungen	in	den	Geräteeinstellungen

•	Die	 Portierung	 bestimmter	 Masken-
versionen auch auf IP (z.B. Maske 
57B0h)

•	 Ein	 komplett	 überarbeitetes	 Koppler	
2.0 Modell, das in den kommenden 
KNX	 TP1/RF	 Medienkopplern	 zum	
ersten Mal realisiert wird. 

•	Und	so	vieles	mehr
Der KNX Standard 2.1 steht allen KNX 
Mitgliedern kostenlos zur Verfügung 
oder kann über den KNX Online Shop 
erworben werden. 

KNX ist weltweit als ein offenes und 
vor allem als ein kompatibles System 
bekannt: KNX Geräte, die mit dem 
KNX Logo versehen sind, sind inter-
operabel und kompatibel zueinander, 
selbst wenn diese von unterschiedli-
chen Herstellern oder aus verschiede-
nen Anwendungsbereichen stammen.
 
Für	 das	 KNX	 Funkmedium	 (KNX	 RF),	
das erstmals 2001 als KNX Medium de-
finiert	wurde,	lag	die	Verwendung	zuerst	
vorwiegend auf kleineren Anlagen und 
auf	Renovierungsprojekten.	Aus	 diesem	
Grund	stand	eine	Konfiguration	von	Pro-
dukten mittels der ETS (S-Mode) nicht 
im Vordergrund und wurde damals für 
eine	 Konfiguration	 mittels	 einfacherer	
Methoden	 (E-Mode	 –	 ohne	 PC	 Werk-
zeug)	 gewählt.	 So	 entstanden	 Geräte,	
die	nur	über	herstellerspezifische	Medi-
enkoppler in die ETS integrierbar waren. 
Im Jahr 2012 beschloss der KNX Ver-
waltungsrat,	dass	KNX	Funkgeräte	auch	
über die ETS in Projekte integrierbar sein 
sollten.	Jedoch	musste	man	während	der	
Entwicklung feststellen, dass die Arbeits-
abläufe	 bei	 KNX	 E-Mode	 und	 KNX	 S-
Mode so unterschiedlich sind, dass eine 
direkte	Integration	der	KNX	RF	E-Mode	
Geräte	nicht	möglich	wäre,	ohne	einen	
kompletten Stilbruch mit den bekann-

Neu: KNX RF S-Mode

Weinzierl TP1/RF Koppler 680 MDT Glastaster

MDT Jalousieaktor RFJAL 1 UP01

MDT Schaltaktor RFAKK2UP01

ten	 Arbeitsabläufen	 in	 der	 ETS	 zu	 ver-
ursachen.	 Ein	 technischer	 Grund	 dafür	
ist,	dass	ein	KNX	RF	E-Mode	Sender	die	
bekannte	Gruppenadressierung	um	eine	
gerätespezifische	 Seriennummer	 erwei-
tert	und	dass	dies	auch	beim	Empfänger	
bekannt	 sein	 muss.	 Wenn	 der	 Sender	
dann ausgetauscht wird, müssen auch bei 
den	Empfängern	alle	Seriennummern	an-
gepasst werden: dies wurde damals so 
entwickelt, weil man auch unidirektiona-
le Sender konzipieren wollte. 
Aus	 obigem	 Grund	 wurde	 deshalb	 be-
schlossen,  den Einsatz bekannter KNX 
S-Mode	 Systemprofile	 auf	 Funk	 auch	 im	
KNX Standard zu erlauben: dafür wur-
den die notwendigen Erweiterungen zu 
den	 KNX	 Spezifikationen	 in	 den	 tech-
nischen	 KNX	 Gremien	 entwickelt,	 die	
jetzt in der ETS5 unterstützt werden.  
KNX	 RF	 S-Mode	 Geräte	 können	 jetzt	
auf	 gleiche	 Art	 und	 Weise	 wie	 TP	 Ge-
räte	 in	ETS5-Projekte	eingebunden	wer-

den.	 Dank	 eines	 neuspezifizierten	 Medi-
enkopplers ist die Verbindung zwischen 
TP-	und	RF-Anlagen	auch	nicht	mehr	her-
stellerspezifisch.	 Ähnlich	 wie	 die	 Unter-
stützung	 von	 KNX	 PL	 Geräten	 können	
benachbarte Installationen über eine Do-
mainadresse voneinander getrennt wer-
den.	Um	KNX	RF	E-Mode	von	KNX	RF	
S-Mode	 Geräten	 differenzieren	 zu	 kön-
nen, wurde die Beschriftung von KNX 
Geräten	 verschärft:	 auf	 neuen	 Geräten	
wird	 die	 Angabe	 der	 Konfigurationsart	
(S-	oder	E-Mode)	 	Pflicht,	weil	KNX	RF	
Geräte,	die	nur	E-Mode	unterstützen	nur	
über	 die	 ehmaligen	 herstellerspezifische	
Schnittstellen	 mit	 S-Mode	 Geräten	 ver-
bunden	 werden	 können.	 Wenn	 Geräte	
sowohl S- als E-Mode unterstützen, könn-
ten sie anfangs für kleinere Anlagen ver-
wendet	werden	und	später	mit	der	ETS	
sogar zu einer größeren KNX Anlage er-
weitert werden. 
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Neue Mitglieder

DeutschlaND
aumüller aumatic Gmbh

sauDi-arabieN
automated buildings  
company

Die saudische Firma Automated Buildings 
Company (ABC) wurde 2010 in Riad ge-
gründet. Sie betätigt sich als Vertriebsunter-
nehmen diverser KNX Hersteller in Saudi 
Arabien sowie als Systemintegrator. Das 
Unternehmen bearbeitet Projekte mittlerer 
Größe und hat sich insbesondere auf die 
Integration von Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimaanlagen mit KNX spezialisiert. Auch 
auf dem Gebiet der Lokalisierung von KNX 

Produkten ins Arabische liegt eine Stärke 
des Unternehmens. Durch ihre Erfahrung 
auf diesem Gebiet konnte die Firma diver-
se Kunden arabischer Muttersprache für 
das KNX System gewinnen. Als nächsten 
Schritt möchte man jetzt bei ABC eigene 
KNX Lösungen auf dem Markt anbieten.

Kontakt: www.abc.sa

Aumüller Aumatic GmbH entwickelt, pro-
duziert und vertreibt sowohl Systeme für 
natürlichen Rauch- und Wärmeabzug als auch 
Systeme für natürlich kontrollierte Lüftung. 
Die Systeme bestehen aus Linear-, Ketten- 
Spindel- und Elektroantrieben sowie den 
dazugehörigen Steuerungen, Regelungen und 
Sensoren. Unsere Lösungen im Bereich des 

elektromotorischen Rauch- und Wärmeab-
zuges sind weltweit in vielen öffentlichen Ge-
bäuden als führendes System eingebaut. Wir 
bieten für jedes Fenster eine sichere, energe-
tisch nachhaltige, komfortabel zu bedienende 
und optisch ansprechende Automation.

Kontakt: www.Aumueller-GmbH.de

Die Firma CM Security GmbH & Co. KG be-
steht seit 1970 und hat über 40 Jahre Erfah-
rung auf dem Markt für Sicherheitstechnik in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Die Zentrale befindet sich in Süddeutsch-
land, nahe Stuttgart. Das Unternehmen stellt 
Steuerzentralen für Einbruchsmelder sowie 
dazu passende Elektronikprodukte her. Die 
Firma hat sich auf von der VdS Schadenver-

hütung zertifizierte Produkte spezialisiert. 
Auch in der Gebäudeautomation für Wohn-
gebäude möchte sie sich jetzt betätigen. Im 
letzten Jahr verkaufte CM-Security über 
10000 Gefahrenmeldeanlagen. In dieser 
Ziffer sind sowohl OEM-Versionen als auch 
Direktverkäufe inbegriffen.

Kontakt: www.cm-security.com

DeutschlaND
cM security  
Gmbh & co. KG

italieN
consorzio terranuova

Die Firma Consorzio Terranuova wurde 
im Jahr 2010 von zehn Mittelstandsunter-
nehmen gegründet, die sich vorgenommen 
hatten, ein Kompetenzzentrum für die Ent-
wicklung, Herstellung und Vermarktung von 
Elektronikprodukten ins Leben zu rufen. 
Consorzio Terranuova bietet eine Vielzahl 
technischer Lösungen an. Darin sind alle 
Phasen und Gesichtspunkte eines Projek-
tes eingeschlossen, von der Definition der 
Anforderungen bis zum fertigen Produkt. 
Zu ihrem Einsatzgebiet gehören insbeson-
dere die folgenden Fähigkeiten: Entwicklung 

analoger und digitaler elektronischer Steue-
rungen und Stromversorgungen, Leiterplat-
tenlayout, Entwurf und Herstellung von Ver-
kabelungen, Entwurf und Entwicklung von 
Wicklungen (Spulen und Transformatoren), 
Entwicklung und Umsetzung zugehöriger 
mechanischer Lösungen (Schutzarten von 
IP 20 bis IP 67) sowie Überprüfungen und 
Zertifizierungen. Vor diesem fachlichen Hin-
tergrund ist die Produktlinie „Smart Light 
for Building“ entstanden. 

Kontakt: www.consorzioterranuova.it

VereiNiGtes KöNiGreich
cP electronics

Die Firma CP Electronics konzipiert hoch-
wertige Bewegungsmelder und Beleuch-
tungssteuerungen. Das Unternehmen hat 
seinen Sitz in London und ist mit seinen erst-
klassigen Produkten führend auf dem bri-
tischen Markt. Die Produktpalette bewegt 
sich von passiven Infrarotbewegungsmel-
dern und Mikrowellenbewegungsmeldern 
als Einzelgeräte bis zu komplexen Steue-
rungssystemen für Beleuchtungsanlagen 

mit Steuer-PC. Bei CP Electronics hat man 
erkannt, dass eine Erweiterung der Palet-
te auf KNX Produkte sinnvoll ist und hat 
daher eine Reihe von Bewegungsmeldern 
entwickelt, die zur Verwendung in KNX 
Systemen geeignet sind. Die Produkte von 
CP Electronics werden gemäß den Normen 
ISO 9001 und ISO 14001 entwickelt.

Kontakt: www.cpelectronics.co.uk
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schweiz
eMu electronic aG

EMU Electronic AG ist einer der führenden 
Hersteller für Drehstromzähler, Datenlog-
ger und Energie-Monitoring Systeme. Unser 
3-phasen Energiezähler EMU Professional 
ist mit einer KNX, M-Bus, LON, Mod bus 
oder TCP/IP Schnittstelle erhältlich. Wir 
bieten unseren Kunden eine komplette 
Lösung vom Energiezähler-, Datenlogger-, 
Energiemonitoring-Portal bis hin zur Ab-

rechnung und benutzerfreundlichen App. 
Nutzen auch Sie unsere kostenlose Ener-
gie Monitoring Plattform www.smart-me.
com. EMU Electronic AG ist Ihr Partner für 
hochqualitative Energiezähler und innovati-
ve Energie-Monitoring-Lösungen. Qualität, 
die zählt – Made in Switzerland.

Kontakt: www.emuag.ch

Die italienische Firma FEEL s.r.l stellt elek-
trische und elektronische Ausrüstungen 
her und befindet sich vollständig im Besitz 
italienischer Eigentümer. Das Unternehmen 
ist weltweit dafür bekannt, dass es seinen 
Kunden höchste Produktqualität garantiert. 
Dies betrifft auch die ästhetische Seite: es 

werden neue Materialien verwendet wie 
zum Beispiel 1,2 mm dicker Edelstahl (AISI 
304) mit einer Fingerabdrücke abweisen-
den, aufgerauten Oberfläche sowie einer 
24-Karat Goldauflage.

Kontakt: www.feel-italy.it

italieN
Feel s.r.l

iNDieN
GM Modular Pvt. ltd.

Die Firma GM wurde 2002 gegründet und 
hat die Herstellung von Schaltern in Indi-
en revolutioniert. Mit Überzeugung arbei-
ten die Mitarbeiter daran, die Produkte 
ständig zu erneuern und zu verbessern.  
GM ist Marktführer im Bereich Schalter- und 
Elektroinstallationsmaterial für den Haus-
halt. Dies wird möglich durch ein starkes 
Entwicklungsteam, das mit einem ebenso en-
gagierten und fähigen Produktdesign-Team 
zusammenarbeitet. Die im ganzen Land 
verteilten Produktionsstätten entsprechen 

dem neuesten Stand der Technik und stellen 
sicher, dass die Qualität aller GM-Produkte 
internationalen Ansprüchen genügt. GM 
stellt zurzeit die besten berührungsemp-
findlichen Schalter Indiens her. Sie werden 
hauptsächlich für die Beleuchtungssteuerung 
sowie für die Steuerung von Vorhängen ver-
wendet und sind als Bestandteile für größere 
Systeme der Heimautomation ausgelegt.

Kontakt: www.gmmodular.com

tschechieN
GOrDic spol. s r. o.

GORDIC spol. s r. o. ist ein Unternehmen 
im Privatbesitz und hat seinen Hauptsitz in 
Jihlava in der tschechischen Republik. Die 
Firma verfügt über Büros in den Groß-
städten Prag, Brünn und Ostrava sowie 
über regionale Vertriebsniederlassungen. 
Sie bedient den slowakischen Markt sowie 
osteuropäische Märkte. GORDIC betätigt 
sich als unabhängiger Software-Händler und 
bietet die ERP-Software GINIS an. Außer-
dem liefert das Unternehmen spezielle IT-
Lösungen und Dienstleistungen für Kommu-

nen, öffentliche Einrichtungen und zentrale 
Regierungsinstitutionen der tschechischen 
Republik. Insgesamt betreut GORDIC über 
6000 institutionelle Kunden in der tsche-
chischen Republik. Gordic ist Partner von 
Oracle, CA, Microsoft, IBM und weiteren 
wichtigen IT-Anbietern, verfügt über ver-
schiedene ISO-Zertifizierungen und erfüllt 
mehrere Sicherheitsstandards.

Kontakt: www.gordic.cz

österreich
heliotherm wärmepumpen-
technik Ges.m.b.h

Heliotherm zählt zu den führenden Wär-
mepumpenherstellern in ganz Europa und 
zeigt seit über 25 Jahren Geräte mit tech-
nischer Raffinesse. 
Wertbeständigkeit und Verlässlichkeit ma-
chen die Firma Heliotherm zum Vorreiter 
im Bereich der Wärmepumpentechnik. 
1994 wurde die erste modulierende Wär-
mepumpe präsentiert und seit zehn Jahren 
können Wärmepumpenanlagen von He-
liotherm online gesteuert und optimiert 
werden. Das Unternehmen Heliotherm 
hat seinen Sitz in Langkampfen/Österreich 
mit einem Produktionsstandort sowie 

Forschungs- und Entwicklungszentrum für 
Wärmepumpen. Dabei konzentriert sich 
die Entwicklung auf innovative Hocheffi-
zienzwärmepumpen für Heizung, Kühlung 
und Warmwasserbereitung bei Neubau 
und Sanierung. 
Durch die ganzheitliche Betrachtung des 
Gebäudes sowie die intelligente Integration 
der Wärmepumpe in die Gebäudesystem-
technik mit KNX soll wesentlich die Effizi-
enz als auch der Komfort erhöht werden.

Kontakt: www.heliotherm.com
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Die Firma Iddero stellt innovative hochwer-
tige Produkte her, vor allem für die Berei-
che Visualisierung und Steuerung von KNX 
Anlagen. Zur aktuellen Produktlinie gehört 
eine Serie von Touch-Panels in verschiede-
nen Größen. Visualisierung und Steuerung 
erfolgen über eine einfache benutzerfreund-
liche Oberfläche. Zu allen Modellen gehört 
ein eingebauter Webserver (IP-Protokoll), 
der über Smart-Phones (wie iPhone oder 
Android-Geräte), Tablets, oder PC mit 
Standard-Browser gesteuert werden kann. 

Die Modelle mit eingebauter Audio- bzw. Vi-
deofunktion können auch zur Überwachung 
kompatibler videogestützter Gegensprech-
anlagen sowie für die Überwachung von 
Web-Cams verwendet werden. Zusätzlich 
unterstützen die Geräte viele weitere Funk-
tionen wie Schaltzeiten, Beleuchtungssze-
narios, Alarme, Logikfunktionen, GSM und 
E-Mail-Benachrichtigungen u.v.a.m.

Kontakt: www.iddero.com

sPaNieN
ingelabs s.l. (iddero)

italieN
iser tech srl

Im heutigen immer weiter zunehmenden 
Wettbewerb kommt es auf Qualität und 
Zuverlässigkeit an. Diesen Anforderungen 
des Marktes wird die Firma ISER Tech srl 
mit Leidenschaft gerecht: In ihren Produkten 
werden neueste Technologien zukunftsori-
entiert angewendet. Das Unternehmen ist 
heute führend in den Bereichen Transport, 
Überwachung und Fernsteuerung industri-
eller Anlagen sowie Lösungen für „intelli-
gente Städte“. Im Transportbereich bietet 

ISER Tech Signalanwendungen für die Bahn 
an. Im Bereich Fernsteuerung konzentriert 
die Firma sich vor allem auf industrielle 
Anlagen, Umwelt- und Verkehrssteuerung 
sowie Diagnosesysteme. Im Geschäftsfeld 
„intelligente Städte“ liegen die Schwerpunk-
te bei der Fernablesung von Zählern, der 
Verkehrsüberwachung, Gebäudeautomati-
on und bei integrierten Lösungen.

Kontakt: www.isertech.it

chiNa
shanghai Kanontec electronic 
technology cO., ltd

Die Firma Kanontec bietet innovative Lö-
sungen und Produkte für Architekten so-
wie für die Haus- und Gebäudeautomation. 
Der Schwerpunkt liegt auf professionellen 
Gateways und Aktoren für KNX. Ziel des 
Unternehmens ist es, eine große Bandbreite 
von Lösungen zu entwickeln zum Beispiel 

für intelligente Gebäude. Dabei liegt der 
Fokus immer auf den echten Bedürfnissen 
der Kunden und auf Produkten mit gutem 
Preis-Leistungsverhältnis. 

Kontakt: www.kanontec.com

www.knxtoday.com • info@knxtoday.com • 0044 20 8761 1042

KNXtoday is an international trade magazine for KNX home and building control 
comprising an online magazine and email newsletter. It covers all things KNX-related.
We want to hear from you! Send us news about your KNX products, projects, tools, 
experiences, events, training courses, research etc, as well as any suggestions for articles, 
case studies and features. If you have any KNX presentations, videos, whitepapers, 
apps, that you would like to share, then we can add these to our resources section. 
And we want a picture of you, wherever you may be, with the KNX logo and a smile 
for our ‘Where is KNX?’ gallery.
You can register for a free KNXtoday newsletter subscription online, and follow us 
on Twitter, LinkedIn, Google+ and Facebook.

wants to hear from you!

NeuseelaND
hunza Productions ltd 

Die 1990 gegründete neuseeländische Firma 
Hunza Productions Ltd stellt hochwertige 
Beleuchtungsprodukte für den Außenbe-
reich her. In der Zentrale in Auckland ar-
beiten festangestellte Designer an der Ent-
wicklung innovativer zeitgemäßer Leuchten, 
die vor Ort aus den besten Materialien wie 
Edelstahl der Gruppen 1.4401 bis 1.4440 
(AISI 316L), Kupfer und Aluminium her-
gestellt werden. Die Leuchten der Firma 
Hunza Luminaires sind umweltfreundlich   
nicht nur, weil energiesparende LED-Tech-

nik angewendet wird, sondern weil der 
gesamte Entwicklungs- und Herstellungs-
prozess auf Nachhaltigkeit ausgerichtet ist. 
Für die Anwendung der LED-Technik sind 
ohnehin elektronische Steuerungen erfor-
derlich, wodurch es ein Leichtes wird, die 
unzähligen Steuerungsmöglichkeiten, die das 
KNX Protokoll bietet, einzusetzen und die 
Leuchten in die Haus- und Gebäudeauto-
mation zu integrieren.

Kontakt: www.hunza.co.nz
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sPaNieN
labiO

LABIO ist ein neuer Hersteller von KNX 
Geräten mit Standort in Barcelona. Die Fir-
ma stellt eine Reihe von KNX Produkten 
für das vernetzte Haus sowie Lösungen für 
„intelligente Städte“ her. Die Geräte des 
Unternehmens werden weltweit angebo-
ten, wobei die Spanne von sehr kleinen 
bis zu großen Projekten reicht. Damit will 

LABIO dazu beitragen, den KNX Standard 
zu verbreiten. LABIO arbeitet darauf hin, 
dass Systeme der Gebäudeautomation in 
allen Gebäuden verwendet werden und 
sieht dies als natürliche Weiterentwick-
lung traditioneller Elektroinstallationen an.

Kontakt: www.labioknx.com

Die Firma Mavili Elektronik Corporation 
entwickelt und produziert Brandmelde-
systeme und dazu passende Steuerungen. 
Das System „Intelligent Analogue Addres-
sable Fire Detection“ überwacht den Status 
verschiedener Einheiten wie Rauchmelder, 
Hitzemelder, Mehrfachsensoren (Rauch 
und Hitze), Gasdetektoren, Feuermelder, 
Steuerungen für Entrauchungsklappen sowie 
mehrfache binäre Eingänge bzw. Schnitt-
stellen. Das System „Intelligent Analogue 
Addressable Fire Detection“ ermöglicht 
benutzerdefinierte Schaltszenarios. Es kön-

nen mehrere Einheiten überwacht und ge-
steuert werden wie zum Beispiel Ausgänge 
der Steuerungen für Entrauchungsklappen, 
binäre Eingänge bzw. Schnittstellen, Systeme 
für Sprachdurchsagen, Warntongeber und 
Sirenen. Mavili strebt an, die Produktpalette 
kompatibel zu KNX zu machen. Um dies 
zu erreichen, möchte Mavili eine Kommu-
nikationsschnittstelle entwickeln, die das 
Feuerwarnsystem mit KNX verbindet.

Kontakt: www.mavili.com.tr

türKei
Mavili elektronik ticaret ve 
sanayi a.s.

slOweNieN
Menerga d.o.o.

Die slowenische Firma Menerga entwickelt 
digitale Steuerungen und Gebäude-Manage-
ment-Systeme für Wohn- und Geschäftsge-
bäude. Die Firma tritt mit einer benutzer-
freundlichen Software für mobile Geräte auf 
den Markt auf, die auf dem KNX Protokoll 
aufbaut. Der Sitz des Unternehmen ist in der 

Adria-Region, außerdem beabsichtigt die Fir-
ma, auf dem gesamten europäischen Markt 
aktiv zu werden. Zu den abgeschlossenen 
Projekten gehören sowohl große Luxushotels 
als auch Industriegebäude und private Villen.

Kontakt: www.menerga.si

italieN
Omniabit s.r.l.

Seit dem Jahr 2002 entwickelt die Firma 
Omniabit srl Software und produziert Hard-
wareprodukte, mit denen sich innovative 
Lösungen sowohl im Bereich audiovisueller 
Technik als auch in der Hausautomation um-
setzen lassen. Das Unternehmen entstand 
als Ableger eines großen Systemintegrators, 
der sich seit dreißig Jahren auf dem italie-
nischen Markt für audiovisuelle Produkte 
mit großer Fachkompetenz einen Namen 
gemacht hat. Telekommunikation, Computer 
und audiovisuelle Medien wachsen immer 
mehr zusammen. Vor diesem Hintergrund 

positioniert sich Omniabit als Anbieter von 
Lösungen und Dienstleistungen im Bereich 
Multimedia und interaktive Kommunikation. 
Die neuen Produkte von Omniabit wie zum 
Beispiel ihr Spitzenprodukt Juicy iAX wur-
den für den Datenaustausch mit anderen 
Geräten der Haus- und Gebäudeautomati-
on konzipiert, wobei die Kompatibilität der 
Daten durch den international anerkannten 
KNX Standard gewährleistet ist.

Kontakt: www.omniabit.com

7

KaNaDa
Keentech cOrP.

Die Firma Keen Tech konzipiert und entwi-
ckelt elektronische Geräte und stellt sie her. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf intelligenten 
Systemen zur Überwachung und Steuerung 
von Wohn- und Geschäftsgebäuden. Keen-
Tech bietet besten Service auf dem Gebiet der 
Überwachung und Steuerung und betreut Sys-
teme verschiedener Standards. Dabei werden 
hochwertige Produkte mehrerer Hersteller 
genutzt. Die Geräte der Firma KeenTech für 
die Steuerung von Beleuchtung, Heizungs-, 

Belüftungs- und Klimaanlagen (HVAC) sowie 
Vorhängen beruhen auf den Standards KNX 
und S-BUS. Außerdem produziert KeenTech 
Module für Parkplatzsysteme. Die Firma hat 
sich entschieden, Mitglied der KNX Asso-
ciation zu werden und verschiedene Hard-
ware- und Software-Module für die Haus- und 
Gebäudeautomation mit diesem Standard 
herzustellen.

Kontakt: www.keentechco.com
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DäNeMarK
servodan a/s

Servodan ist eine dänische Firma, die 1958 ge-
gründet wurde und in Sønderborg nahe der 
deutschen Grenze mit 50 Jahren Erfahrung und 
Wissen ansässig ist. Servodan beschäftigt ca. 50 
Mitarbeiter und fertigt einzigartige Lösungen im 
Bereich der Lichtsteuerung, Türmeldesysteme 
und bei verschiedenem elektrischen Zubehör. 
Ihre Produkte werden in der ganzen Welt, 
hauptsächlich über Distributoren vertrieben. 
Jetzt wird auch der KNX Markt von ihrem um-
fangreichen Wissen bezüglich der Lichtsteuerung 

und ihrer qualitativen Bewegungs- und Presenz-
melder profitieren. In den letzten 10-15 Jahren, 
war Servodan ein geschätzter Partner in einer 
Vielzahl an Projekten, bei der die Lichtsteuerung 
eine bessere Arbeitsumgebung für den Benut-
zer geschaffen hat, während eien große Menge 
an Energie gespart werden konnte. Seit dem  
1. November 2008 hat das belgische Unterneh-
men Niko Group Servodan A/S übernommen.

Kontakt: www.servodan.dk

Die Firma FU-CHENG Intelligence wurde 
ursprünglich 1999 durch die Shanghai FU-
CHENG Trading Corporation gegründet, 
dem offiziellen Vertriebspartner von ABB 
in China. Sie gehörten zu den ersten Händ-
lern für KNX Systeme der Haus- und Ge-
bäudeautomation. Seit 2001 hat Shanghai 
FU-CHENG diverse herausragende und 
bekannte Projekte erfolgreich abgeschlos-

sen. Der Leitung des Unternehmens sind die 
Bereiche Entwicklung, Marketing, Vertrieb 
und Technologie zugeordnet. FU-CHENG 
Intelligence wird im Großraum Jangtsekiang-
Delta, in der Sonderwirtschaftszone westlich 
der Formosastraße sowie in Hongkong und 
Macao weiter expandieren.

Kontakt: www.fczhineng.com

chiNa
shanghai Fu cheNG  
trading co., ltd.

Vae
shifra smart solutions

Shifra ist ein Anbieter der Haus- und Gebäu-
deautomation mit Sitz in der „Internet City“ 
von Dubai. Die Firma Shifra Smart Solutions 
ist Marktführer bei verteilten Steuerungssys-
temen für Beleuchtungsanlagen, Multimedia-
geräten, Hausgeräten, Vorhangsteuerungen, 
Alarm- und Überwachungsanlagen, Klimaan-
lagen und Infrarotsystemen. In der Entwick-
lungsabteilung von Shifra arbeiten fähige Mit-
arbeiter, die sich mit dem Thema intelligente 

Gebäude beschäftigen, seit im Jahr 2002 diese 
Entwicklung begann. Das Entwicklerteam hat 
den Ehrgeiz, die besten Lösungen und Techno-
logien in der Region anzubieten. Damit wollen 
die Mitarbeiter der Tatsache Rechnung tragen, 
dass sich sowohl die Ansprüche der Kunden 
als auch die Technologien ständig entwickeln.

Kontakt: www.shifrasmartsolutions.com

chiNa
systec intelligent building 
technology (tianjin) co. ltd

Die Firma SYSTEC Intelligent Building Tech-
nology (Tianjin) Co. ltd wurde 2009 gebildet. 
Ursprünglich aus Deutschland kommend, bie-
tet die Firma intelligente Systemlösungen für 
die Bereiche Sicherheit, Komfort und Energie-
effizienz im Wohn- und Arbeitsbereich. Die 
Firma bietet intelligente Systemlösungen der 
Gebäudeautomation und hat in ganz China 
einige respektable Projekte auf diesem Gebiet 
ausgeführt. Zum Angebot gehören Beratung, 

Konzeption, Lieferung von Komponenten, 
Anfertigung auf Kundenwunsch und Service. 
Mit Engagement arbeitet das Unternehmen 
daran, die Lebens- und Arbeitswelt der Sys-
temnutzer mit hochwertigen intelligenten Sys-
temen angenehmer zu gestalten. Sicherheit, 
Komfort und Energieeffizienz stehen dabei 
im Vordergrund.

Kontakt: www.systechn.com

iNDieN
tejas  
innovative solutions pvt ltd

Die Firma Tejas Innovative Solutions pvt ltd 
konzentriert sich auf die Entwicklung von Einzel-
produkten im Bereich der Unterhaltungselekt-
ronik. Zurzeit beginnt das Unternehmen damit, 
auch KNX in die Entwicklungen einzubeziehen. 
Damit möchte es dem wachsenden Bedarf nach 
integrierten Lösungen für die Gebäudeautoma-
tion in Wohngebäuden nachkommen: die ge-

planten Produkte sollten kompatibel mit KNX 
und von KNX zertifiziert sind. Auf dem Markt 
für die Haus- und Gebäudeautomation möchte 
Tejas sich mit elektrischen und elektronischen 
Schaltern sowie mit Beleuchtungssteuerungen 
präsentieren.

Kontakt: www.tejasinnovative.com

uNGarN
P5 Kft

Das 1996 gegründete Unternehmen P5 Kft 
entwickelt und produziert Komponenten der 
Haus- und Gebäudeautomation und hat fast 
20 Jahre Erfahrung auf diesem Gebiet. Ihre 
Spezialität sind mehrkanalige Schalt-, Dimm- 
und Markisensteuerungen. Zur Produktpalet-
te gehören drei- bis achtkanalige Module zur 
Montage auf DIN-Schienen, die entweder über 
ein proprietäres Bussystem oder über Ethernet 
verbunden werden. Allen ist gemeinsam, dass 
sie über galvanisch getrennte Leistungsausgänge 
verfügen (Optokoppler). Die Eingänge können 
zur direkten Steuerung der Ausgänge verwen-

det werden oder als unabhängige Binäreingän-
ge. Die Produkte des Unternehmens werden 
weltweit vor allem an Systemintegratoren 
verkauft und wurden schon in vielen Systemen 
bekannter Hersteller eingesetzt. Als europäi-
scher Hersteller will P5 sich in Zukunft stärker 
dem lokalen Markt zuwenden und den Nutzen 
der KNX Plattform propagieren. Als ersten 
Schritt will das Unternehmen seine bekannte 
Produktlinie FutureNow um Geräte ergänzen, 
die dem KNXnet/IP Standard entsprechen.

Kontakt: www.futurenow.hu
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belGieN
tense top Design 
switches

Das junge belgische Unternehmen TENSE 
entwickelt und produziert Designschalter, 
Schalter mit organischen LED, Bewegungs-
melder und Steckdosenblenden. Mit Lei-
denschaft arbeiten die Designer des Unter-
nehmens daran, Touchprodukte mit Stil zu 
entwickeln, die sich einfach anwenden lassen, 
zuverlässig sind und beim Design keine Wün-
sche offen lassen. Die einzigartigen Produkte 
von TENSE werden mit neuester Technik 
und den besten Rohstoffen hergestellt. Alle 
KNX Produkte des Unternehmens bieten 
viele Anwendungsmöglichkeiten und können 
leicht über die ETS programmiert werden. 

Hervorzuheben ist, dass die Firmware über 
den Bus aktualisiert werden kann, so dass 
auch künftige Entwicklungen berücksichtigt 
werden können. Die Mitarbeiter der Firma 
TENSE sind immer bestrebt, die Erwartungen 
ihrer Kunden zu übertreffen. Höchste Qua-
lität, eine innovative Entwicklungsabteilung, 
unschlagbarer Service, pünktliche Lieferung 
und ein professioneller Umgang mit Export-
geschäften sind für sie selbstverständlich. Das 
Unternehmen strebt eine Zertifizierung nach 
ISO 9001 an. 

Kontakt: www.tense.be

Die Firma Think Simple S.r.l. wurde mit 
Niederlassungen in Pordenone und Mailand 
gegründet. Im Oktober 2010 brachte das 
Unternehmen die neue Schaltergeneration 
„Vitrum“ auf den Markt.  Im Mittelpunkt der 
Vitrumschalter steht eine kreisförmige berüh-
rungsempfindliche Fläche, die beleuchtet ist. 
Damit werden Beleuchtung, Alarmanlagen, 
Klimaanlagen, Rollläden und Video-Gegen-
sprechanlagen gesteuert. Die für den Bus 
erforderliche Technik verbirgt sich im Innern 
des Schalters. Mit dieser Bauweise wird die 

Installation derartiger Produkte revolutioniert. 
Zu Vitrum gehört die EcoSwitch-Funktion, 
die für Energieeinsparungen sorgt sowie die 
EcoWiring-Technologie, bei deren Installation 
in Neubauten Verkabelungen einfacher und 
kostengünstiger möglich sind. Mit Vitrum soll 
vor allem der  traditionelle Schalter in ein sty-
lisches Designprodukt verwandelt werden, das 
sich obendrein durch intelligente Funktionen 
auszeichnet. 

Kontakt: www.vitrum.com

italieN
think simple s.r.l.

chiNa
tianjin Peiying system 
engineering co.,ltD

Die Firma Tianjin Peiying System Engineering 
Co.,LTD befasst sich vor allem mit der System-
integration intelligenter Automationssysteme. 
Es bietet Konzeption und Entwicklung insbe-
sondere für die Baubranche. Das Entwicklungs-
Team hat über zehn Jahre Erfahrung. Seitdem 
das Unternehmen sich der KNX Association 
angeschlossen hat, verbindet es die Möglich-
keiten der Gebäudeautomation mit KNX und 
der Kommunikationstechnik. Angewendet 
werden diese in spezifisch zugeschnittenen 
Produkten für die Bereiche Videoüberwachung, 

Gebäudesicherheit und Alarmierung, Gegen-
sprechanlagen und Audio-Abspielsysteme. Die 
Entwicklungsabteilung von Tianjin Peiying ent-
wickelt Multimedia-Anwendungen mit KNX 
für Hotels und intelligente Gebäude, Systeme 
für die Energieüberwachung sowie für die 
Beleuchtungssteuerung von Kommunen. Vor 
Kurzem wurde das erste Multimedia-System 
für intelligente Wohngebäude entwickelt und 
auf den Markt gebracht.market.

Kontakt: www.peiying-cn.com

chiNa
urMet electrONics 
(hui zhOu ) ltD

Die Firma Urmet wurde 1937 in Italien gegrün-
det und konzentriert sich auf die Konzeption, 
Entwicklung und Vermarktung von Produkten 
und Systemen der Gebäudeautomation und 
Sicherheit. Zur breiten Angebotspalette von 
Urtmet gehören Gebäudeautomation, insbeson-
dere für Hotels, Telekommunikation, Energie-
Management, Gegensprechanlagen, Steuerung 
von Heizungs-, Belüftungs- und Klimaanlagen 

(HVAC), Überwachungskameras, Zugangs-
sicherung und Brandmeldesysteme. Durch die 
neueste Technologie können sich Nutzer von 
Urtmetsystemen im Alltag gelassen und sicher 
fühlen.  Die Firma Urmet besteht heute aus über 
50 Niederlassungen in über 100 Ländern welt-
weit, die über ein dichtes Vertriebsnetz verfügen.

Kontakt: www.urmet.cn

italieN
Vemer spa

Das italienische Unternehmen Vemer ist 
seit über 20 Jahren aktiv auf dem Markt für 
Messung und Steuerung elektrischer Werte 
sowie für digitale Steuerungen. Auf diesem 
Gebieten bietet die Firma viele Geräte an, die 
zur Installation in verschiedenen Umgebungen 
geeignet sind (Haus- und Gebäudeautomation, 
elektrische Bedienblenden und industrielle An-
wendungen). Vemer wird für die Funktionen, 
die die bereits zum Kerngeschäft des Unter-
nehmens gehören, spezielle KNX Lösungen 
anbieten, die auf drahtgebundene Buskom-
munikation beruhen. KNX kompatible Pro-
dukte sollen dabei vor allem in den folgenden 

Bereichen angeboten werden:
•	Haus-	 und	 Gebäudeautomation,	 Klima-

steuerung, (Thermostate, programmier-
bare Thermostate, Luftfeuchtemesser, 
Geräte zur Messung der Luftqualität)

•	Automatische	Steuerungen	für	die	Haus-	
und Gebäudeautomation (Zeitschalter, 
Dämmerungsschalter, Infrarotschalter, 
Gasdetektoren, GSM-Schnittstellen)

•	Energieüberwachung	und	-Einsparung	(Ver-
brauchszähler, Geräte zur Laststeuerung)

Kontakt: www.vemer.it
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Mit der neuen KNX Gefahrenmelderzen-
trale GM/A 8.1 präsentiert ABB die erste 
Alarmanlage, die vollständig in den welt-
weiten KNX Standard (ISO/IEC 14543-3-x) 
integrierbar ist und gleichzeitig die interna-
tionalen Normanforderungen der Alarm-
technik (ISO/IEC 62642) vollständig erfüllt. 
Die Gefahrenmelderzentrale GM/A 8.1 ist 
damit weltweit einsetzbar und erweitert 
die Geschäftsmöglichkeiten der 40.000 
KNX Partner in 125 Ländern um die immer 
wichtiger werdenden Anwendungen der 
Alarmtechnik in Projekten von einfachen 
bis zu hohen Sicherheitsanforderungen. 

Kontakt: www.abb.com/knx-alarm

Die neue AGENTILO CLOUD ermöglicht 
sichere Visualisierungen im Internet. Meh-
rere AGENTILO MOBILE Installationen 
werden mit einem Webportal verbunden, 
das auf öffentlichen Verbindungen ein si-
cheres VPN (Virtual Private Network) 
erzeugt und auch den Zugriff mit mobilen 
Geräten von unterwegs schützt. Als Web-
portal kommt das ESI Enterprise Con-
tent Management System (www.ityou.de) 
zum Einsatz. Mit zusätzlichen Management-
funktionen für AGENTILO MOBILE ausge-
rüstet, ist ESI eine Hauptzentrale für private 
und gewerbliche Anwendungen, Filialen und 
regionale Konzepte. Auf der l+b 2014 ist 
das System zu sehen.

Kontakt: www.agentilo.de

Das neue MEC IP KNXnet/IP Routing& 
Tunneling von Apricum ist das dritte Gerät 
der Kopplerserie, das die Möglichkeit bietet, 
per Tastendruck die Telegrammfilterung vo-
rübergehend auszuschalten und somit die 
Inbetriebnahme der Anlage erleichtert. Der 
temporäre Zugriff auf andere Linien ist damit 
ohne Download aus der ETS möglich. Eine 
fehlerhafte Kommunikation auf dem Bus 
wird durch LEDs angezeigt. MEC IP ist als 
Linien- oder Bereichskoppler einsetzbar und 
bietet eine Datenverbindung zwischen der 
oberen KNXnet/IP Linie und der unteren 
TP KNX Linie. Es bietet mit dem Tunneling-
protokoll einen Verbindungspunkt für die 
ETS zur Inbetriebnahme und Überwachung.
Auch als OEM Version verfügbar.

Kontakt: www.apricum.com

Die neuartige UIM RF Schnittstelle verbin-
det hochwertige Technologie, Funktionalität 
und Flexibilität in Perfektion. Das innovati-
ve Gerät ermöglicht eine Datenverbindung 
zwischen PC und dem KNX RF Bus – nicht 
nur für ETS – zwecks Adressierung und Pa-
rametrierung der einzelnen Busteilnehmer, 
sondern auch für Visualisierung, Protokol-
lierung und Diagnose. Jede auf FALCON 
basierende Software kommuniziert durch 
das flexible Common EMI Protokoll über die 
UIM RF Schnittstelle mit den angeschlossen 
Geräten. Die intelligente USB Schnittstelle 
unterstützt lange Telegramme (max. 228 
Byte) sowie Raw Frames – eine Betriebsart 
für spezielle Diagnoseanwendungen.
Auch als OEM Version verfügbar.

Kontakt: www.apricum.com

Automation Specialists India Pvt. Ltd. (ASIN) 
hat vor kurzem den Miniatur Schalt-/Jalou-
sieaktor eingeführt. Dieser verfügt über 
vier unabhängige Schaltausgänge mit einer 
maximalen Schaltleistung von je 10A. Diese 
können z.B. vier Lichtkreise oder zwei Jalou-
sien steuern. Durch die kleine Bauform des 
Unterputzgehäuses eignet es sich auch bei 
Nachrüstanwendungen. Bei Bedarf werden 
logische Funktionen durch die integrierten 
Logikbausteine ermöglicht. Er verfügt eben-
falls über acht Binäreingänge und vier LED 
Ausgänge, und ist dadurch der wünschens-
werteste Schaltaktor.

Kontakt: www.asinindia.com

Automation Specialists India Pvt. Ltd. ( ASIN) 
hat das einzige KNX gesteuerte und ein 
zudem leises Motorsteuergerät eingeführt. 
Dieses KNX Unterputzgerät  wird haupt-
sächlich zum Steuern von Deckenventilato-
ren eingesetzt. Es besitzt eine eingebaute 
Sicherung und kann ebenfalls zum Dimmen 
mittels Phasenanschnitt bis 1A verwendet 
werden. Zudem ist das Gerät mit lokalen 
Binäreingängen ausgestattet, um z.B. die 
Geschwindigkeit zu variieren. Die Lüfter-
geschwindigkeit kann über verschiedene 
KNX Objekte gesteuert werden. Die kleine 
Baugröße ermöglicht es, das Gerät bei kon-
ventionellen Installationen nachzurüsten. 

Kontakt: www.asinindia.com

Neue KNX Produkte
abb stotz-Kontakt Gmbh

KNX Gefahrenmelder- 
zentrale GM/a 8.1

agentilo Gmbh

sichere cloud Visualisierung

aPricuM d.o.o.

Mec iP – KNXnet/iP 
routing&tunneling Gerät

aPricuM d.o.o.

uiM rF schnittstelle

automation specialists  
india Pvt. ltd.

KNX unterputz aktor

automation specialists  
india Pvt. ltd.

KNX Motorsteuerung
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Verfügbar für iOS, Android und Windows: 
der FIAVis App Commander bietet eine 
flexibel anpassbare Smartphone/Tablet 
Bedienoberfläche für den KNX. Mit einem 
WYSIWYG Editor werden die Bedien- und 
Anzeigeelemente bequem positioniert und 
parametriert. Die 400 mitgelieferten Symbo-
le garantieren eine moderne Optik, eigene 
Symbole und Farbschemata sind nutzbar. Auf 
Knopfdruck kann ein sofortiger Funktions-
test durchgeführt werden, ebenso einfach 
wird das Projekt in den App Server (KNX 
SPS / FIAVis) übertragen. Die Mobilgeräte 
synchronisieren sich automatisch per Netz-
werk mit dem Server. Der integrierte Pass-
wortschutz verhindert dabei unberechtigten 
Zugriff auf Ihr KNX System. 

Kontakt: www.bb-steuerungstechnik.de

Die KNX SPS tritt die Nachfolge der er-
folgreichen, grafisch programmierbaren 
EIBSPS aus dem Hause b+b an. Sie ist 100% 
abwärtskompatibel zu bestehenden EIBSPS 
Projektierungen und bietet darüber hinaus 
viele neue Funktionen: vereinfachte Kon-
figuration per integriertem Webserver,  
Prozessabbild aller 65535 KNX Grup-
penadressen, asynchroner Email-Versand 
mit Autorisierung, 16 parallele Netzwerk-
Verbindungen zu GLTs/Visualisierungen, 
schnellere Projektübertragung, Passwort-
Zugangsschutz, direkte Integration in KNX-
net/IP Backbones, IP Gateway Funktionali-
tät zur Programmierung mit der ETS und 
vollwertiger App Server für Android/iOS 
Geräte (FIAVis App Commander).

Kontakt: www.bb-steuerungstechnik.de

Neue Zusatzmodule für den eibPort bie-
ten neue Einsatzszenarien. Das neue „BAB 
AudioModule“ ist ein Netzwerk Streaming 
Client für Musikdaten. Als Reiheneinbauge-
rät konzipiert, versorgt es die Lautsprecher 
entweder direkt (2x 20W) oder wird an eine 
vorhandene Audioanlage angeschlossen. Die 
Musikdaten werden von einem zentralen 
Musikserver gestreamt. Dank des eibPorts 
ist die Steuerung im Handumdrehen in 
die Visualisierung eingebunden. Auf diese 
Weise ist eine echte Multiroomsteuerung 
einfach aufgebaut.

Kontakt: www.bab-tec.de

Für  Spezialanwendungen stehen das „BAB 
AppModule“ und das „BAB ScriptMo-
dule“ zur Verfügung. Ersteres bietet die 
Möglichkeit, Lösungen aus der „BAB App-
Bibliothek“ zu wählen, während Letzteres 
ambitionierten Anwendern eine Plattform 
bietet, um eigene Skripte zu entwickeln. 
Die Geräte werden  über das eibPort ei-
gene Protokoll angebunden und integrieren 
sich damit nahtlos in die Anlage. Die BAB 
App Bibliothek bietet  Anwendungen wie 
die Steuerung von Beamern über das „PJ 
Link“ Protokoll, die Anbindung von Rus-
sound Musikanlagen oder die Auswertung 
von DALI-Gateways und wird ständig erwei-
tert. Auf diese Weise sind der Anbindung 
von Fremdsystemen keine Grenzen gesetzt.

Kontakt: www.bab-tec.de

Mit dem KNX/DALI Gateway IP-N von 
B.E.G. können nicht nur DALI-Leuchten 
über KNX verwaltet und gesteuert wer-
den, sondern auch DALI-Notleuchten. Über 
den IP-Zugriff werden alle angeschlossenen 
DALI-Komponenten übersichtlich darge-
stellt. Die Einrichtung des Systems kann so 
auch mobil vorgenommen werden. Neben 
den nötigen Tests der Notleuchten und 
Informationen zu möglichen Fehlern der 
DALI-Leuchten können Lichteffekte über 
das Plug-In programmiert werden. Zur An-
steuerung der bis zu 64 Leuchten stehen 
825 Kommunikationsobjekte zur Verfügung. 

Kontakt: www.beg-luxomat.com

Die B.E.G. KNX Präsenzmelder mit der 
Applikation 5.0 haben neben dem Lichtka-
nal nun drei weitere, frei programmierbare 
Kanäle. Mit der KNX Fernbedienung können 
außerdem die Sollwerte und Nachlaufzeiten 
überschrieben und der ETS-Programmier-
modus aktiviert werden. Die umfangreichs-
ten Neuerungen gibt es jedoch im Bereich 
des Lichtregelkanals, zum Beispiel ermög-
licht die neue Applikation die Aktivierung 
vieler Sonderfunktionen wie die Korridor-
funktion, LED (de)aktivieren usw.. Für die 
optimale Lebensdauer der Leuchtmittel 
ist die vom Leuchtmittelhersteller vorge-
schriebene Einbrennzeit frei einstellbar. 
Somit bietet die Applikation 5.0 alles zur 
optimierten Lichtregelung.

Kontakt: www.beg-luxomat.com

b+b automations- und  
steuerungstechnik Gmbh

FiaVis app commander

b+b automations- und  
steuerungstechnik Gmbh

KNX sPs

b.a.b.-technologie Gmbh

bab audioModule

b.a.b.-technologie Gmbh

bab appModule   
und bab scriptModule

beG brück electronic Gmbh

Das neue KNX/Dali  
Gateway iP-N

beG brück electronic Gmbh

PD2-KNX-De Version 5.0
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Die Elektronik löst die bisher separaten 
Systeme Funkbus, RolloTec und BLC ab. 
Die Bandbreite der Funktionen reicht von 
unvernetzten Anwendungen bis zur Funk-
lösung auf KNX Basis, die sogar mit KNX 
Zweidrahtlösungen kompatibel ist. So ist das 
System für Neubauten und die Nachrüstung 
ideal geeignet. Vorteil der Lösung auf einer 
gemeinsamen technischen Plattform: jeder  
Elektrotechniker kann sie nach Kenntnis-
stand einsetzen. Im Zuge der Berker.Net-
Entwicklung wurden die Funktionsaufsätze 
überarbeitet, so dass sämtliche Bedienele-
mente eine gemeinsame Designsprache 
sprechen. Die Berker.Net-Komponenten 
sind für die Programme S.1, B.3, B.7, Q.1, 
Q.3, K.1, K.5, R.1 und R.3 lieferbar.

Kontakt: www.berker.com

Großer Planungsaufwand und Platzbedarf 
bei der Installation von LED-Lichtmanage-
ment auf KNX Basis sind Vergangenheit. 
Dank der Innovationskraft von BILTON 
International. Denn der LED KNX Dimmer 
Steel REG ist speziell zum Einbau im Schalt-
schrank entwickelt worden. Für optimale 
Zugänglichkeit bei und nach der Installation 
und natürlich in höchster BILTON-Qualität 
„Made in Austria“.

Kontakt: www.BILTON.at

Innovationen haben bei BILTON Internatio-
nal schon fast Tradition. Das zeigt sich auch 
bei der neuen SXT-Serie des Spezialisten 
für lineare Beleuchtung und LED-Lichtma-
nagement. In den neuen Steuergeräten – 
erhältlich in den Signalvarianten KNX und 
EnOcean – ist das Netzteil bereits integriert. 
Das macht die SXT-Serie zu einer der kom-
paktesten und effizientesten LED-Dimmer 
überhaupt: mit einem Wirkungsgrad über 
90 Prozent (cos 0,92). Und das ist noch 
lange nicht alles. Die SXT-Serie ist auch mit 
einer Master/Slave-Funktion ausgestattet, 
die es erlaubt, über nur ein Mastergerät 
bis zu 20 weitere angeschlossene Geräte 
zu programmieren. 

Kontakt: www.BILTON.at

Stellen Sie sich vor: Sie kommen spät abends 
am Hotel an, Eingang und Rezeption sind 
geschlossen. Wie auch immer, Sie hatten 
da eine Mail mit einem Link auf Ihrem 
Smartphone erhalten. Sie aktivieren den 
Link, und plötzlich sind Sie in der Lage, den 
Hoteleingang und anschließend auch Ihre 
Zimmertür zu öffnen. Nicht genug: Auch 
Licht, Vorhänge, Heizung und Klimaanlage 
Ihres Zimmers lassen sich mit Ihrem eigenen 
Smartphone bedienen, sogar die Musik und 
das Fernsehen. All das ist möglich mit der 
neuen App „HOTELLO“, die sich automa-
tisch über die bekannten „KNX-proServ“ 
konfiguriert. Das Beste daran ist, dass sich 
„HOTELLO“ ganz einfach bei bestehenden 
KNX Hotels nachrüsten lässt.

Kontakt: www.knxware.com

Mit dem Ultraschallwindsensor bietet BMS 
einen KNX Sensor für den Schutz von Be-
schattungsanlagen an Wohnhäusern und 
Zweckgebäuden jeder Größenordnung. 
Die Erfassung von Windgeschwindigkeit 
und Windrichtung erfolgt über ein ver-
schleißfreies Ultraschallmesssystem. Abge-
brochene Flügel oder durch Frost zerstör-
te Lager an Windrotoren gehören somit 
der Vergangenheit an. Die Messwerte und 
die Sicherheitsbefehle werden direkt auf 
den KNX Bus gesendet. Zum Schutz der 
Beschattungseinrichtungen können drei 
Grenzwerte parametriert und den Sicher-
heitsobjekten zugeordnet werden.

Kontakt: www.bms-solutions.de

berker Gmbh & co. KG

berker.Net:  
Ganz. schön. innovativ.

biltON® international Gmbh

leD-KNX-steuerung  
für den schaltschrank

biltON® international Gmbh

biltON sXt-serie  
mit integriertem Netzteil

bleu comm’ azur eurl

hOtellO app  
für hotelkunden

bMs – building Management  
systems 

KNX ultraschallwindsensor

Maestro KNX ist eine Anwendung (App) 
für Smart-Phones und Tablets, die die gra-
fische Benutzerschnittstelle von Maestro 
mit Androidgeräten verbindet. 
Die Maestro-App für KNX steuert und über-
wacht KNX und andere Systeme, die über 
den Maestro Server miteinander verbunden 
sind. Damit ist eine drahtlose Steuerung 
von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen, 
Beleuchtung, Alarmsystemen und Unterhal-
tungselektronik möglich (über WIFI/GPRS). 
Der berührungsempfindliche Bildschirm auf 
der Grundlage von Android baut auf dem 
gleichen unvergleichlich benutzerfreundli-
chen Design auf wie der Touch-Screen von 
Maestro. Dadurch wird die Steuerung von 
Geräten der Gebäudeautomation wesent-
lich erleichtert.

Kontakt: www.cdinnovation.com

cD innovation

Maestro KNX 
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Die Steuerung „ComfortClick“ ist ein Li-
nux-System, das die Gebäudeautomations-
Software ComfortClick Manager enthält. Bei 
einer Größe von lediglich 62 x 21 x 90 mm 
passt es in die Handfläche. Ein Prozessor des 
Typs AM335x 720MHz ARM verleiht dem 
Gerät die nötige Power, um Anwendungen 
der Haus- und Gebäudeautomation mit 
KNX zu steuern. Außer KNX kann Com-
fortClick Controller noch die folgenden in 
der Gebäudeautomation genutzten Systeme 
überwachen und steuern: Modbus, S-BUS, 
DSC Alarm, XBMC, Global Caché, IRTrans, 
SMA Solar Technologies, Web-Cams und 
GSM-Modems. Auf ComfortClick Control-
ler können Anwender über die Betriebssys-
teme iOS, Android und Windows zugreifen. 

Kontakt: www.comfortclick.com

Der berührungsempfindliche Bildschirm für 
KNX mit einer Bildschirmdiagonalen von 
25,6 cm arbeitet mit dem Betriebssystem 
Android. Dadurch gibt es zahlreiche Erwei-
terungsmöglichkeiten für die Anwender, die 
auf eine große Anzahl von Apps zugreifen 
können.  Der LCD-Bildschirm des Geräts ist 
aus Sicherheitsglas gefertigt und bietet Schutz 
gegen Fingerabdrücke, außerdem werden 
mögliche Verzerrungen des Videobilds (HD-
Auflösung) ausgeglichen. Durch den blauen 
Rahmen mit perlmuttfarbenem Rand sowie 
die Hintergrundbeleuchtung wirkt das hoch-
wertige Sicherheitsglas noch harmonischer. 
COMMAX liefert ein Visualisierungstool mit, 
das Benutzern die Anpassung der Darstellung 
auf dem Bildschirm ermöglicht und somit zur 
Benutzerfreundlichkeit beiträgt.

Kontakt: www.commax.com

Dieses Produkt entsteht als Basiselement 
der Smart Grids, welche der Drehpunkt der 
zukünftigen Smart Cities sein werden. Das 
SLB-Beleuchtungssystem ermöglicht eine 
Optimierung des Energieverbrauchs mittels 
einer hohen Systemeffizienz zusammen mit 
der Verwendung von Fernsensoren, Steue-
rungen und Datenspeichern zwischen den 
Beleuchtungsgeräten und der Leitzentrale, 
wobei die Gebäude somit zu „intelligenten 
Gebäuden“ werden.

Kontakt: www.consorzioterranuova.it

Die KNX Glassensor Konsole bietet innova-
tive Touchtechnologie in Form eines freiste-
henden Bedienpanels. Durch die individuell 
konfigurierbaren Sensorflächen ermöglicht 
die KNX Konsole eine intuitive Bedienung 
auch umfangreicher Gebäudefunktionen. 
Das einzigartige Design fügt sich harmo-
nisch in jedes Umfeld ein. Typische Einsatz-
möglichkeiten sind z. B. auf Nachttischen in 
Hotels und auf Schreib- oder Konferenz-
tischen. Die kapazitive Touchtechnologie 
mit der dimmbaren LED-Beleuchtung der 
Sensorflächen eröffnet neue Möglichkeiten 
in der Raumgestaltung. Gehärtetes Echtglas 
in Verbindung mit präzisem Kantenschliff 
garantiert ein einzigartig exklusives Er-
scheinungsbild. 

Kontakt: www.controltronic.com

Die neuen KNX Tastsensoren der TS Se-
rie bieten innovative Touchtechnologie, 
kombiniert mit höchster Preiseffizienz. 
Die Tastsensoren sind als 1-fach, 2-fach, 
4-fach und 9-fach Sensoren erhältlich. Für 
jede Touch-Fläche steht eine blaue LED zur 
Statusrückmeldung zur Verfügung. 
Die Helligkeit der Status-LEDs ist einstellbar. 
Die Touchsensoren können mit beliebigen 
Kunststoff- oder Glasrahmen mit einem 
Ausschnitt von 55 x 55 mm kombiniert 
werden. Das umfangreiche Angebot an Echt-
glasrahmen in den Farben weiß, schwarz, 
silber und gold erfüllt höchste Designan-
sprüche. Kundenspezifische Bedruckungen 
ermöglichen optimale Lösungen für Hotel, 
Zweck- und Wohnbau.

Kontakt: www.controltronic.com

comfortclick d.o.o.

comfortclick controller

cOMMaX co., ltd. 

berührungsempfindlicher 
bildschirm 25,6 cm (10,1") 

consorzio terranuova

sMart liGht  
FOr builDiNG 

cONtrOltronic Gmbh

KNX Glassensor Konsole

cONtrOltronic Gmbh

ts KNX tastsensor

Zur neuen Serie passiver Infrarotbewegungs-
melder für KNX gehört der EBDHS-KNX. Er 
verfügt über eine hochwertige Linse für einen 
großen Erkennungsbereich bis zu 30  m. (Mon-
tagehöhe bis zu 15 m) Alternativ gibt es den 
vielfältig einsetzbaren EBDSPIR-KNX, der 
für deckenbündige Montage vorgesehen ist 
(Erkennungsbereich von 7 m). 
Es gibt folgende Funktionen: Zwei Eingabe-
einheiten, programmierbarer Logikblock, 
Auswahl von Beleuchtungsszenarios über 
Fernbedienung, kann über ETS eingerichtet 
werden. Die Serie passiver Infrarotbewe-
gungsmelder bietet ständige Anpassung an 
bestehende Lichtverhältnisse, den Aufruf von 
Beleuchtungsszenarios und eine Dimmer-
funktion über den eingebauten Logikbaustein.

Kontakt: www.cpelectronics.co.uk

cP electronics Gmbh

KNX sensoren mit  
großem erkennungsbereich
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Die neuen Mikrowellenbewegungsmelder 
der Typen MWS3A-KNX und MWS6-KNX 
sind für die flächenbündige Deckenmonta-
ge. Der Kopf des MWS3A-KNX kann ein-
gestellt und arretiert werden und bietet 
flexible Anwendungsmöglichkeiten. Der 
Erfassungsbereich beträgt bis zu 30 m bei 
einer Montagehöhe von 2,6 m. Der MWS6 
ist für flächenbündige Montage vorgesehen 
und bietet einen Erfassungsbereich von bis 
zu 16 m (Montagehöhe von 2,8 m). Es gibt 
folgende Funktionen: Zwei Eingabeeinhei-
ten, programmierbarer Logikblock, Auswahl 
von Beleuchtungsszenarien über Fernbedie-
nung, kann über ETS eingerichtet werden. 
Die neue Serie von Mikrowellenbewegungs-
meldern für KNX bietet eine ständige An-
passung an bestehende Lichtverhältnisse, 
den Aufruf von Beleuchtungsszenarien und 
eine Dimmerfunktion über den eingebauten 
Logikbaustein.

Kontakt: www.cpelectronics.co.uk

Der Analogausgang 0 –10 V, 4-Fach steuert 
vier einzelne 0 –10 V Ausgänge. Diese die-
nen unter anderem zur Ansteuerung von 
analogen 0 –10 V Ventilen entsprechend den 
Vorgaben der Raumbediengeräte, haupt-
sächlich in Heiz- oder Kühlanwendungen in 
Büros, Hotelzimmer, … Jedoch sind auch 
andere Applikationen möglich. Jeder der 
Ausgänge kann bis zu 2 mA Strom liefern, 
hat eine Strombegrenzung und einen Über-
spannungsschutz. Die Ausgänge sind zudem 
galvanisch vom KNX Bus getrennt.Der zur 
Speisung des Gerätes erforderliche Strom 
wird ausschließlich aus dem KNX Bus be-
zogen, so dass es kein Netzteil benötigt.

Kontakt: www.datec.ch

Die KNX Spannungsversorgung 160 mA / 
320 mA / 640 mA mit integrierten Drosseln 
dienen zur Speisung von KNX Linien ver-
schiedener Größen. Sie besitzen alle einen 
zusätzlichen 30 V DC Ausgang. 
Der Gesamtstrom wird intern auf je ca. 
den doppelten Nominalstrom begrenzt. 
Die kurzschlussfesten Netzteile beinhalten 
ebenfalls einen Überspannungsschutz für 
den KNX Bus. LED-Anzeigen für korrekte 
Ausgangsspannung, Strombegrenzung oder 
Kurzschluss, sowie Resettasten und -anzeige 
sind gut sichtbar auf der Frontfolie vorhan-
den. Die DIN-Schienen-Netzteile haben eine 
Länge von 4 / 5 / 6 Einheiten.

Kontakt: www.datec.ch

Noch schneller und vielseitiger: Die jüngs-
te Generation dieses hochperformanten 
Multitouchpanel PCs setzt dank vieler in-
novativer Features völlig neue Maßstäbe in 
Sachen ganzheitliche Gebäudeautomation – 
angefangen bei einem leistungsstarken Quad 
Core-Prozessor mit 8 GB Arbeitsspeicher 
und 128 GB SSD über die intelligente Vi-
deophonsoftware mit flexibler UDP-Steu-
erung bis hin zu einer innovativen 10 Fin-
ger-Multitouch-Unterstützung. Absolutes 
Highlight der 2.0-Version ist die erhöhte 
Grafikleistung dank seiner HD4000-Grafik-
Karte, durch die auch zukunftsweisende 3D 
KNX Visualisierungen, wie zum Beispiel 
CubeVision von bab-tec flüssig dargestellt 
werden können. 

Kontakt: www.home-cockpit.de/excelsior

Alles drin für anspruchsvolle Projekte 
mit höchsten Designanforderungen: Die 
aktuelle Version des innovativen Multi-
touch-Panel PCs bietet neben einem leis-
tungsstarken Dual Core-Prozessor mit  
4 GB Arbeitsspeicher und 64 GB SSD viele 
weitere intelligente Automationsfeatures. 
Zum Beispiel das neue HomeCockpit SIP Vi-
deofon inklusive Audiomanagement, das sich 
problemlos in bestehende Visualisierungen 
implementieren und von jeder UDP-fähigen 
Software wie EIBPort oder Gira HomeSer-
ver steuern lässt: Bei eingehenden Anrufen 
wird ein Soundfile zur Signalisierung abge-
spielt und die dazugehörige Rufnummer via 
UDP-Telegramm zur Visualisierung gesen-
det. Schalten Sie in den Zukunftsmodus!  

Kontakt: www.home-cockpit.de/major

cP electronics Gmbh

Mikrowellen- 
bewegungsmelder

Datec elektronic aG

analog ausgang 0-10V, 
4-Fach

Datec elektronic aG

KNX spannungsversorgungen

Dialogic systems

homecockpit excelsior 2.0: nun 
mit 3D KNX Visualisierung

Dialogic systems

homecockpit Major 3.0: jetzt 
mit integriertem siP Videophon!

Der Dimmaktor DM KNT 001 von Dinuy 
ermöglicht das Schalten und Dimmen von 
Geräten mit Schnittstellen für 1–10 V DC. 
Der Ausgangskanal kann bis zu 200 Geräte 
ansteuern. Das Gerät ist gegen Überlast, 
Kurzschluss und Überhitzung geschützt. 
Über das eingebaute Potentiometer kann 
die Last ohne Zugriff auf den Bus getestet 
werden. Dazu gehören ein Eingang für An-
tipanikbeleuchtungen und ein eingebauter 
Buskoppler. Das Gerät ist modular aufge-
baut und für die Montage in DIN-Schienen 
vorgesehen. Das Dimmverhalten kann 
über ETS  auf einfache Weise konfiguriert 
werden.

Kontakt: www.dinuy.com

DiNuY, s.a.

DM KNt 001:  
Dimmaktor für 1/10VDc 
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Mit den neuen Konzepten für Funkfernbedie-
nungen sind beachtliche Energieeinsparungen 
möglich sind. Damit können zum Beispiel Hei-
zung und Klimaanlage gesteuert werden. Über 
den kleinen bidirektionalen Medienkoppler 
werden Temperaturwerte, Helligkeitswer-
te, Status von Fenstern oder Türen, die von 
drahtlosen Sensoren erfasst wurden, an den 
KNX Bus weitergegeben. Der CO KNX 
002 ermöglicht die Nutzung drahtloser KNX 
Geräte in einer KNX-TP1-Installation. Damit 
wird es möglich, Signale drahtloser Tempera-
tursensoren, Lichtsensoren oder Fenster- und 
Türkontakte an den KNX Bus zu übertragen. 
Über 16 voneinander unabhängige Kanäle 
können Beleuchtung, Jalousien, Rollläden 
oder Heizungs-, Belüftungs- und Klimaanla-
gen (HVAC) gesteuert werden. Die Sensoren 
werden mit langlebigen Batterien betrieben. 
Die Konfiguration erfolgt über ETS.

Kontakt: www.dinuy.com

Mit der 19"-Version des kapazitiven KNX-
SUPERIO präsentiert DIVUS ein weiteres 
Mitglied der KNXCONTROL Familie. Im 
Gegensatz zu KNXSERVER handelt es sich 
hierbei um ein Stand-Alone-Gerät, welches 
vor allem für den Einsatz in kleineren Anla-
gen optimiert wurde. KNXSUPERIO vereint 
dank OPTIMA-Oberfläche ein einfaches und 
intuitives Bedienkonzept mit einer genauso 
leichten Inbetriebnahme! KNXSUPERIO 
kann auch weitere Akzente setzen: das Panel 
verfügt wahlweise über ein 10", 15"oder 19" 
LED Widescreen Display, eine LAN-Schnitt-
stelle, Mikrofon, Lautsprecher und weitere 
Schnittstellen sowie über einen schnellen, 
energieeffizienten Mobilprozessor in Kom-
bination mit sicherem Flashspeicher.

Kontakt: www.divus.eu

Die erfolgreiche, auf Android basierende 
Produktfamilie DIVUS TOUCHZONE wur-
de um die Displayvarianten 10", 15" und 19" 
erweitert.  Die primären Anwendungsge-
biete der Panelfamilie sind die Gebäudevi-
sualisierung (über die eigenen Apps oder 
alternativ Apps von GIRA, B-CON, JUNG 
u.a.) sowie die Türkommunikation über die 
DIVUS VIDEOPHONE App (in Kombination 
mit DIVUS OPENDOOR oder 2N HeliosIP, 
Mobotix, Siedle, GIRA, TCS, ELCOM, RIT-
TO IP, JUNG,...). Dank der Vielseitigkeit der 
Android-Apps sind aber viele weitere Ein-
satzzwecke wie Multiroom-Steuerung (z.B. 
AMX, Sonos, REVOX, Crestron, Control4 
u.v.m.), Alarmanlagen-Steuerung (z.B. Tele-
not) oder Infotainment-Zentrale denkbar.

Kontakt: www.divus.eu

ayControl 3.2 – die neue, hochwertige und 
dennoch kosteneffiziente Visualisierung für 
Villas, Wohnungen, Büros und Hotels. 
•	 iOS	und	Android	Unterstützung
•	 Intuitives	Konfigurationsprogramm
•	 Effizient	und	zeitsparend
•	 ETS3	und	ETS4	Import
•	 Zeit-	und	Logikfunktionen
•	 Stabile	 Verbindung,	 lokal	 und	 aus	 der	

Ferne (WLAN+3G)
•	 H.264,	MJPEG,	JPG	Video.
•	 Multimediasteuerung	

SIP Türkommunikation: 
Nutzen Sie z. B. iPads oder Android Ge-
räte als moderne, günstige Audio/Video 
Innenstationen.

Kontakt: www.ayControl.com

Der neue EcoPilot 1.2 ist ein Zusatzpro-
dukt zu ayControl®, um Gebäudefunktionen 
äußerst kosteneffizient zu automatisieren. 
Die auf einem stationärem Android Gerät 
(Tablet / Mini PC...) installierte EcoPilot 
Serverkomponente arbeitet autonom auch 
bei Abwesenheit! Sie bereiten die ayControl 
Visualisierung vor, dann kann auch der End-
kunde eigene Automatismen  intuitiv in der 
ayControl App erstellen (iOS und Android). 
Zum Beispiel:
•	 Licht	am	Morgen	um	7	Uhr	einschalten
•	 Jalosien	nach	Sonnuntergang	zu
•	 Nachricht	senden,	falls	Temp.	<	5°C
Diese u. a. Regeln können im EcoPilot Ser-
ver gespeichert und ausgeführt werden.

Kontakt: www.ayControl.com

DiNuY, s.a.

Drahtlose lösungen  
zum energiesparen

DiVus Gmbh

DiVus KNXsuPeriO  
kapazitiv – 10", 15" und 19"

DiVus Gmbh

DiVus tOuchzONe   
nun mit 7" – 10" – 15"  
und 19" Display verfügbar

easyMObiz 
mobile it solutions Gmbh

aycontrol KNX Version 3.2 

easyMObiz 
mobile it solutions Gmbh

aycontrol smarthome  
ecoPilot V1.2

Das Ausgangsmodul BO08A01KNX für die 
Montage auf DIN-Schienen hat acht Ausgän-
ge. Über die Schnittstelle können Befehle 
weitergeleitet oder Lasten für alle Arten von 
Anwendungen geschaltet werden. 
Jeder Ausgang kann zur Lastüberwachung 
unabhängig von den anderen konfiguriert,  
aktiviert bzw. deaktiviert oder zur kontinu-
ierlichen Steuerung elektrisch gesteuerter 
Ventile eingesetzt werden. Zur Ansteuerung 
von Rollläden, Jalousien, Getriebemotoren 
und Magnetventilen mit Dreipunktsteuerung  
können Ausgänge paarweise konfiguriert 
werden (bis zu vier Kanäle).
Der Aktor kann für Ventilatorkonvektoren 
an Zwei- oder Vierrohrsystemen für Heizung 
bzw. Kühlung mit Dreistufenregelungen ge-
nutzt werden.

Kontakt: www.eelectron.com

eelectron spa

bO08a01KNX – uNiVersal-
MODul mit acht ausgängen
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Der berührungsempfindliche Glasschalter 
für KNX von Eelectron ist in drei Farben er-
hältlich: Weiß, schwarz und silber/schwarz. 
Fünf verschiedene Modelle sind verfügbar: 
Es gibt drei, sechs oder acht Kanäle für die 
flächenbündige Wandmontage mit drei 
Modulen sowie vier oder acht Kanäle für 
die flächenbündige Wandmontage mit vier 
Modulen. Alle Produkte der Serie verfügen 
über Signal-LED für die einzelnen Kanäle. 
Sie können vertikal oder horizontal in der 
Wand montiert werden. Die erforderliche 
Dauer des Drucks bei der Bedienung der 
Glasschalter kann eingestellt werden, au-
ßerdem können darüber Befehlsequenzen 
versendet werden. Farbe, Symbole und in-
dividueller Text können kundenspezifisch 
eingestellt werden. Das Gerät eignet sich für 
die Anwendung im Wohn- und Geschäfts-
bereich und ist über ETS programmierbar.

Kontakt: www.eelectron.com

Das 40580 ist eine KNX Schnittstelle für die 
Montage auf DIN-Schienen, lässt sich leicht 
anschließen und dient der Umsetzung von 
Tonsignalen des DOMOS2. Das Aluminium-
gehäuse verbessert die elektromagnetische 
Abschirmung bei gleichzeitiger mechanischer 
Stabilität. Programmiert wird durch Drücken 
der Set-Up-Taste. Je ein LED-Streifen zeigt 
den Zustand des KNX Busses und DOMOS2. 
Funktionen für einzelne oder alle Zonen/
Tastenfunktionen für alle Bereiche können 
aktiviert oder deaktiviert, die Musikquelle 
gewählt (auch örtliche FM-Sender), die Laut-
stärke überprüft und angepasst werden. Das 
Mikrofon kann aktiviert werden, um das Sig-
nal in verschiedene Bereiche zu übertragen. 
Die 40290 ist ein Soundsystem für Bereiche, 
die auf KNX beruhen und auf DIN-Schienen 
montiert wird.

Kontakt: www.egiaudio.com

Das neue Gateway mit komfortabler Web-
Oberfläche kann alle 512 DMX-Kanäle 
separat über 1bit, 4bit und 1Byte Objekte 
ansteuern. Es ist projektierbar für DMX-
Master oder DMX-Slave-Betrieb. Je Kanal 
stehen ein Rückmeldeobjekt, ein Master-
objekt zur Helligkeitsdimmung sowie eine 
Dimmrampe zur Verfügung. Im Fehlerfall 
kann das Gateway vordefinierte E-Mails 
versenden. Komplexe Lichtsteuerungen sind 
mit der neuen Toolsoftware DMX-Gate3 
leicht zu realisieren und mit der ETS4 per 
Plugin synchronisierbar. Das kostenlose 
Tool ist in deutscher und englischer Spra-
che verfügbar.

Kontakt: www.elka.de

Die neue Wetterstationen Suntracer KNX sl 
setzt die Erfolgsgeschichte der Elsner KNX 
Wetterstationen mit GPS-Empfänger fort. 
Auch der Suntracer KNX sl hat nicht nur 
Sensoren für die Erfassung von Helligkeit, 
Windgeschwindigkeit, Temperatur und Nie-
derschlag, sondern Steuerungsfunktionen 
für die Beschattung von acht Fassaden. Die 
Automatik mit Sonnenstandsnachführung 
für Jalousien wurde um Funktionen wie 
Frostschutz erweitert und zusätzlich neu 
und übersichtlich strukturiert. Nach der 
Überarbeitung des Gehäusedesigns integ-
riert sich das neue Modell fast unsichtbar 
in die Fassadengestaltung.

Kontakt: www.elsner-elektronik.de

In einem kleinen, unauffälligen Format bietet 
der KNX Außenfühler verschiedene Mess-
möglichkeiten. Als Einzelsensor erfasst z. 
B. Vari T KNX die Temperatur und Vari 
3L KNX die Sonne aus drei Richtungen. 
So können nach Bedarf einzelne Werte an 
verschiedenen Plätzen gemessen werden. 
Sensorkombinationen erlauben hingegen 
die Platzierung eines Geräts für viele Daten, 
z. B. Vari 3L-TH für Helligkeit, Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit. Die Software aller Au-
ßensensoren beinhaltet Schaltausgänge und 
Automatikfunktionen. Als Vari GPS KNX 
liefert das neue Gerät die GPS-Position 
und UTC-Zeit. 

Kontakt: www.elsner-elektronik.de

eelectron spa

berührungsempfindlicher 
Glasschalter für KNX  
mit vier Kanälen

eGi audio solutions

KNX schnittstelle  
40580 + sound 40290

elKa-elektronik Gmbh

KNX Gateway DMX-web

elsner elektronik Gmbh

wetterstation suntracer 
KNX sl

elsner elektronik Gmbh

außensensor Vari KNX  
in sechs Varianten

LogicMachine3 Re:actor ist ein All-In-One 
Cross-Standard Controller und mit 31 I/O 
Ports, Szenen und Logikfunktionen, Visu-
alisierung für Touch Panel, Interface zur 
Steuerung von KNX, EnOcean, Modbus, 
BACnet, DMX und GSM Netzen. Neben be-
kannten Funktionen wie Fernsteuerung und 
Programmierung, Datenprotokollierung mit 
Trendanzeige und Datenexport auf externe 
Server ermöglicht der Re:actor eine einfa-
che Integration in Smart Auto-Discovery 
und ähnliche Geräte im Selbstlernmodus.
Re:actor ist eine einfache Lösung für kom-
plexe Aufgaben auf nur einem Gerät. 

Kontakt: www.logicmachine.net 

embedded systems sia

logicMachine3 re:actor
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Die HCM107-KNX-AC-IR ist eine Steue-
rung für Klimageräte, die in ein System der 
Haus- und Gebäudeautomation integriert 
werden kann. Damit können zum Beispiel 
Infrarotgesteuerte Klimaanlagen, Splitkli-
maanlagen und Monoblockgeräte über den 
KNX Bus gesteuert werden. 

Kontakt: www.emtcontrols.com

Die Gegensprechanlage ITP 1000 VOIP 
Intercom hat einen speziellen Schutz vor 
Vandalismus und verfügt über eine berüh-
rungsempfindliche Glasoberfläche und ein 
RF-ID-Lesegerät. Sie ist für Mehrfamilien-
häuser gedacht, insbesondere für Luxusap-
partements, wobei eine unbegrenzte Anzahl 
an Wohnungen angeschlossen werden kann. 
Die ITP1000 bietet eine Übertragung des 
Videosignals von der Türanlage als Vollbe-
wegungsvideo (Full Motion) sowie eine Au-
dioübertragung in hoher Qualität, dabei wird 
Video-over-IP genutzt. Die ITP1000 wird in 
zwei stilvollen Farben geliefert: Glänzendes 
Schwarz oder Cremeweiß. Weitere Optio-
nen für dieses Produkt sind: verschiedene 
Farben, variable Anzahl Taster, verschiedene 
Einblendungen auf dem Display.

Kontakt: www.emtcontrols.com

Die komplett überarbeitete Software bie-
tet viele neue Features wie seitenabhängige 
Benutzerverwaltung, verbesserter Visuali-
sierungsassistent, Heimautomatisierung mit 
Echtzeitvisualisierung und Datenaufzeich-
nung. Letztere speichert permanent und 
visualisiert KNX Daten wie z.B. Heizung- 
und Stromverbrauch. Projektdaten, Bilder 
und Zeitreihen werden direkt auf den Eib-
PC gesichert. Erweiterte FTP-Funktionen 
ermöglichen u.a. ein einfaches Auslagern 
von Nachrichten oder mit geloggten Tele-
grammen. Die Weboberfläche kann durch 
Upload eigener Grafiken, Ein- und Ausga-
befeldern individualisiert werden.

Kontakt: www.eibpc.com

Der KNX ATMO® Melder vereint vier un-
terschiedliche Sensoren in einem Gerät. Ne-
ben der Präsenz (Bewegung und Lichtwert), 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit misst er 
auch die Geruchsintensität (VOC) in Räu-
men.	Damit	stellt	der	360°-Deckenmelder	
eine einzigartige Lösung zur komfortablen 
und energieeffizienten Raumsteuerung in 
Wohn- und Nichtwohngebäuden dar. Die 
spezielle ATMO®-Temperaturmessung gibt 
genau den Wert wider, den der Mitarbeiter 
unmittelbar an seinem Arbeitsplatz erlebt. 
Dies führt zu einem optimalen Raumklima 
besonders dort, wo sich viele Menschen in 
geschlossenen Räumen befinden. 

Kontakt: www.esylux.com

Die KNX Geräte EXOR International Do-
miOP eBIS507 und eBIS513 bieten eine mo-
derne Benutzerführung mit hoher Leistungs-
fähigkeit. Die Funktionen Fernüberwachung, 
Programmierung von Beleuchtungsszenarios 
sowie Schaltzeiten lassen sich damit wunder-
bar umsetzen. Das eBIS507 hat ein 17,8 cm 
Display (7") und das eBIS513 verfügt über 
ein 33cm TFT-Breitbild-Display bei einer Auf-
lösung von 1280x800 Pixeln (WXGA). Die 
Helligkeit der LED-Hintergrundbeleuchtung 
lässt sich stufenlos einstellen. Die beiden 
eingebauten 100 MB Ethernet-Schnittstellen 
mit Switchfunktion ermöglichen eine opti-
male Kommunikation. Mit Jmobile, der Soft-
wareplattform von Exor International, lassen 
sich innovative und wirkungsvolle Lösungen 
umsetzen, die auch zur Echtzeitüberwachung 
und für den Fernzugriff zur Verfügung stehen. 

Kontakt: www.exorint.net

eMt controls

steuerung  
für wechselstromgeräte

eMt controls

itP1000 intercom

enertex bayern Gmbh

update „Option V3“  
für den enertex® eibPc

esYluX Deutschland Gmbh

KNX Multisensor

eXOr Gmbh

omiOP ebis507 und ebis513

Das neue KNX Gateway QuickServer er-
möglicht den Zugriff aus KNX Netzwerken 
auf Geräte und Netzwerke, die andere offe-
ne oder proprietäre Protokolle nutzen (z. B. 
BACnet, Modbus, LonWorks, Metasys N2 
von JCI, EtherNet/IP, DNP3, SNMP sowie 
über 100 andere Protokolle). 
Wichtige Funktionen:
•	 Direkte	Anbindung	an	KNX,	ohne	zusätz-

liche Konverter
•	 Verbindung	ohne	ETS4	möglich
•	 Daten	werden	im	XML-Format	direkt	an	

einen entfernten Server in der Cloud wei-
tergeleitet

•	 Zugang	 zum	 Netzwerk	 des	 Kunden	 ist	
nicht erforderlich

•	 Browserbedienung	für	Diagnose	und	Kon-
figuration

Kontakt: www.fieldserver.com/KNX

Fieldserver technologies

Quickserver KNX Gateway
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Die Firma GDS stellt das PBI-192 vor, das 
als Schnittstelle zwischen KNX und Para-
dox-Alarmanlagen dient. Die bidirektionale 
Schnittstelle verbindet Systeme verschiede-
ner Protokolle. Von Alarmanlagen über-
mittelte Signale können mit dem System 
visualisiert werden. Über die Alarmanlage 
erhaltene Informationen können ausgewer-
tet und in Befehle zur Steuerung von Kli-
mageräten bzw. als Bewegung interpretiert 
werden, um so die Beleuchtung zu steuern. 
Das Gerät kann so konfiguriert werden, dass 
jede Veränderung des aktuellen Status ge-
meldet wird. Über das Gerät können Alarme 
aktiviert bzw. deaktiviert werden und die auf 
der Anzeige der Alarmanlage angezeigten 
Meldungen können weitergeleitet werden. 
Mit diesem Gerät vergrößert sich die Familie 
der KNX Schnittstellen für Alarmanlagen 
von GDS. Das PBI-192 unterstützt alle 192 
Zonen von Paradox-Alarmanlagen. 

Kontakt: www.gds.com.gr

Das CBI-064 ist Schnittstelle zwischen 
KNX und Caddx-Alarmanlagen (unterstützt 
alle 64 Zonen von Caddx-Alarmanlagen). 
Die bidirektionale Schnittstelle verbindet 
Systeme verschiedener Protokolle. Von 
Alarmanlagen übermittelte Signale können 
mit dem System visualisiert werden. Über 
die Alarmanlage erhaltene Informationen 
können ausgewertet und in Befehle zur 
Steuerung von Klimageräten bzw. als Be-
wegung interpretiert werden, um so die 
Beleuchtung zu steuern. Es kann so kon-
figuriert werden, dass jede Veränderung 
des aktuellen Status gemeldet wird. Über 
das Gerät können Alarme aktiviert bzw. 
deaktiviert werden und die angezeigten 
Meldungen können weitergeleitet werden.  

Kontakt: www.gds.com.gr

Die Backlight-KNX ist eine neue Schalterse-
rie der Firma GePro mbH für den KNX, in 
klassischen Farben für den Wohnbereich bis 
hin zum stylischen Design für Küche und 
Bad. Mit gleicher Funktionalität und Haptik 
wie die Frontlight-KNX Taster, jedoch mit 
weitaus vielfältiger optischen Möglichkeiten 
präsentiert. Der Einsatz in Schlafräumen 
ist unkritisch, da die Tasterbeleuchtung 
bedarfsgerecht für einen Nachtmodus pro-
grammierbar ist.

Kontakt: www.frontlight-knx.com

Der Frontlight-KNX ist eine neue Schal-
terserie der Firma GePro mbH für den 
KNX, in klassischen Farben, die sich de-
zent im Wohnbereich integrieren lassen. 
Der Taster besteht aus einem Unterteil mit 
Busankoppler, welches in eine handelsüb-
liche 68er Einbaudose eingesetzt wird und 
einem wählbaren Designelement. Die ETS-
Produktdatenbank umfasst die Funktionen 
eines Komfortschalters wie u. a. Schalten, 
Dimmen, Wert senden, Jalousie, Lichtsze-
nen. Als Betätiger dienen runde mit RGB-
LED hinterleuchtete Elemente mit gerin-
gem Hub und spürbaren Druckpunkt. Die 
Betätigungsfläche wird gleichmäßig ausge-
leuchtet. Die RGB-LED-Farben sind separat 
programmierbar. 

Kontakt: www.frontlight-knx.com

MASTER ICE ist das Herz des modernen 
Wohngebäudes: alle Geräte des Haushalts 
können damit gesteuert werden. Auf der 
Grundlage der KNX Technologie ermög-
licht das neue Touchpanel von GEWISS 
(erhältlich in den Größen in 25,4 cm – 10" 
und 38 cm – 15") die zentrale Steuerung 
aller Gebäudefunktionen: Beleuchtung, 
Jalousie, Heizung und Klimageräte, Ener-
giemanagement und Lastüberwachung, 
Bewässerung, Einbruchsicherung, Multime-
diageräte, Videogegensprechanlagen sowie 
Videoüberwachungen. Außerdem können 
alle Funktionen mit Apps oder Web-Apps 
über das Internet gesteuert werden. Das 
neue System hat eine einfache und intuitiv 
nutzbare Benutzeroberfläche –basierend auf 
dem Microsoft Windows 8 Betriebsystem.

Kontakt: www.gewiss.com

GDs Digital systems ltd. 

Pbi-192 Paradox bus- 
schnittstelle für 192 zonen

GDs Digital systems ltd. 

cbi-064 caddx bus- 
schnittstelle für 64 zonen

GePro – Gesellschaft  
für Prozeßtechnik mbh

backlight-KNX

GePro – Gesellschaft  
für Prozeßtechnik mbh

Frontlight-KNX

Gewiss Deutschland Gmbh

Master ice 

GEWISS stellt eine neue Gerätefamilie vor: 
Touchpanel der Größe 4,3" (10,9 cm) für 
KNX. Komfort, Energiesparen und Sicher-
heit: all das lässt sich mit den Touchpanels 
der Serie Naxos umsetzen. Mit NAXOS 
DOMO und NAXOS COMBI können Haus-
funktionen automatisiert an einer einzigen 
Stelle zusammengefasst werden (Beleuch-
tung, Jalousie, Heizung und Klimageräte, 
Energiemanagement und Lastüberwachung, 
Bewässerung und Einbruchsicherung). Her-
vorzuheben ist, dass das NAXOS COMBI 
eine doppelte Funktion erfüllt: es dient als 
Schnittstelle für die Hausautomation, aber 
auch für die Videogegensprechanlage.

Kontakt: www.gewiss.com

Gewiss Deutschland Gmbh

Gewiss NaXOs
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Der Gira Control 9 KNX ermöglicht die 
komfortable Steuerung der gesamten Ge-
bäudetechnik auch ohne den Gira Home-
Server als übergeordnete Steuerzentrale. 
Das Gerät ist daher ideal für das moderne 
Einfamilienhaus oder kleinere Gebäudean-
lagen. Dank Drag-and-Drop-Prinzip lässt 
er sich einfach und schnell vom Elektro-
installateur konfigurieren. Den Nutzer 
überzeugt das Gira Interface Design durch 
hohe Bedienerfreundlichkeit und schnelle 
Orientierung. Als vollwertiger Teilnehmer 
des KNX Systems lässt sich das Gerät mit 
allen Gira KNX Komponenten kombinie-
ren, zum Beispiel mit dem Gira TKS IP 
Gateway. Der Gira Control 9 KNX passt 
dank verschiedener Designabdeckungen in 
jedes Raumkonzept.

Kontakt: www.gira.de

Das KNX-Gateway-Modul gestattet die di-
rekte Anbindung einer Sicherheitsbeleuch-
tungsanlage vom Typ NETLIGHT an den 
KNX Bus. Damit ist es möglich, vom KNX 
Bus über dieses Gateway die Beleuchtungs-
szenerie der Sicherheitsbeleuchtung zu steu-
ern. Gleichzeitig können Störungsmeldun-
gen oder andere Zustandsmeldungen aus 
der Sicherheitsbeleuchtungsanlage auf KNX 
Terminals dargestellt werden oder ihrer-
seits bestimmte Schalthandlungen auf dem 
KNX Bus veranlassen. Beide Bussysteme 
sind galvanisch voneinander getrennt. Das 
Gatewaymodul wird aus der Sicherheits-
beleuchtungsanlage versorgt und ist somit 
vor Ausfällen der Netzspannung geschützt.

Kontakt: www.gfs-gmbh.de

Der Gira KNX Präsenzmelder wird zur 
Anwesenheitsüberwachung und zur Bewe-
gungserkennung in Innenräumen eingesetzt. 
Er verfügt über eine integrierte Busankopp-
lung, drei digitale PIR-Sensoren und ist 
mit einem Helligkeitssensor ausgestattet. 
Eingesetzt werden kann der Gira KNX 
Präsenzmelder als Einzelgerät, Hauptstelle 
oder Nebenstelle und er ermöglicht eine 
voll- oder halbautomatische Beleuchtungs-
steuerung. Das Gerät ist wahlweise als Stan-
dard- oder Komfortvariante verfügbar. Die 
Komfortvariante ermöglicht eine separate 
Auswertung der drei PIR-Sensoren und 
lässt sich mit einer optional erhältlichen IR-
Fernbedienung komfortabel konfigurieren.

Kontakt: www.gira.de

Die Dimmer der Serie HDL KNX sind nach 
dem neuesten Stand der Technik gefertigt 
und erfüllen voll und ganz die europäischen 
Sicherheitsstandards sowie den KNX Stan-
dard. Der 25A TRIAC ist für die Geräte M/
DL02.1 und M/DL04.1 vorgesehen. Der 16A 
TRIAC ist für das M/DL06.1 vorgesehen. 
Der eingebaute Hochleistungs-EMV-Filter 
erfüllt die in Europa gültigen Anforderun-
gen an elektromagnetische Verträglichkeit. 
Die Dimmer der Baureihe verfügen über 
einen Überhitzungsschutz und sind gegen 
Kurzschlüsse und Überlastung durch eine 
Sicherung geschützt. Sie können zum Dim-
men gewöhnlicher Glühlampen, Hochdruck-
Entladungslampen sowie Niedervolt-Halo-
genlampen verwendet werden.

Kontakt: www.hdlchina.com

Die Firma Guangzhou He Dong stellt Pro-
dukte der Reihe HDL KNX für intelligente 
Bedienblenden vor mit den Bezeichnungen 
M/P01.2, M/P02.2, M/P03.2 und M/P04.2. 
Jeder einzelne Taster kann gesperrt bzw. 
entsperrt und durch den Bus angesteu-
ert werden. Weiterhin bietet der Taster 
folgende Funktionen: Schalten, Dimmen, 
Rollladensteuerung, flexible Funktionen, 
Szenensteuerung, Prozentwert, Zeichen-
kette und eine Kombination vorgenannter 
Funktionen. Jede dieser Funktionen kann 
mit einer Verzögerung versehen werden. 
Im Nachtmodus können die Taster und die 
Helligkeit der LCD-Anzeige automatisch 
auf einen Minimalwert eingestellt werden, 
dies spart Energie und trägt zum Umwelt-
schutz bei. 

Kontakt: www.hdlchina.com

Hager bietet für sein Schalterprogramm 
kallysto® zwei neue Tastsensoren mit in-
tegriertem Busankoppler in 1- und 2-fach-
Ausführung an. Konfiguration und Inbetrieb-
nahme können wahlweise im E-Mode mit 
dem Hager Handverknüpfungsgerät TX100 
oder im S-Mode mit der ETS erfolgen. Bei-
de Ausführungen verfügen über Wippen in 
Mittelstellung. Hierbei kann je Wippe die 
obere und untere Tastfläche mit einem se-
paraten Schaltbefehl belegt werden, so dass 
der 1-fach Taster BA zwei Steuerbefehle 
auslösen kann und der 2-fach Taster BA 
vier. Beide Ausführungen sind pro Wippe 
mit einer Status-LED ausgestattet.

Kontakt: www.hager.de

Gira Giersiepen Gmbh & co. KG

GFs – Gesellschaft für  
stromversorgungstechnik mbh

Gira control 9 KNX 

KNX-Gateway

Gira Giersiepen Gmbh & co. KG

Gira KNX Präsenzmelder 
standard und Komfort

Guangzhou hedong electronic 
co., ltd (hDl)

serie von triac-Dimmern

Guangzhou hedong electronic 
co., ltd (hDl)

serie intelligenter  
bedienblenden

hager Vertriebsgesellschaft mbh 
& co.KG

KNX tastsensoren mit  
integriertem busankoppler
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FIS# ist eine modulare und skalierbare 
Leittechniksoftware für Gebäudeautoma-
tion und technisches Facilitymanagement. 
Ihre Fähigkeit, verschiedenste Systeme an-
zubinden, ermöglicht die Integration aller 
Gewerke. Hierfür steht ein umfangreiches 
Reservoir an Kommunikationsprotokollen 
– jetzt ergänzt um KNX – bereit. Eine kom-
fortable grafische Bedienung, das Meldewe-
sen mit flexiblen Alarmierungsfunktionen 
sowie leistungsstarkes Trending mit offe-
ner Archivdatenbank machen passgenaue 
Lösungen möglich. Die offene Architektur 
erlaubt die weitere Nutzung aller Informati-
onen durch CAFM- und ERP-Systeme. FIS# 
steht für eine neue Dimension an Einfach-
heit, Komfort und Funktionalität.

Kontakt: www.hermos.com

Die Produkte von HSYCO unterstützen 
jetzt die Programmiersprache JavaScript. 
Millionen Softwareentwickler weltweit be-
herrschen JavaScript und wenden es an. Die-
se können jetzt mit HSYCOs webbasiertem 
Editor problemlos komplexe Anwendungen 
für die Steuerung von KNX Systemen schrei-
ben. Außerdem unterstützt HSYCO noch 
50 weitere Standard- und proprietäre Sys-
teme. HSYCO hat jetzt mit JavaScript und 
KNX eine fantastische Kombination etab-
lierter Standards zusammengebracht und 
damit tolle Möglichkeiten zur Entwicklung 
einer neuen Generation von Systemen der 
Haus- und Gebäudeautomation eröffnet.

Kontakt: www.homesystemconsulting.com

HSYCO bietet einen webbasierten Über-
wachungsserver auf der Basis von HTML 5 
zur Entwicklung von Steuerungen für Ge-
räte mehrerer Hersteller. Mit HSYCO 3.3 
kommt jetzt eine Anzahl neuer Werkzeuge 
auf den Markt, mit denen sich KNX Systeme 
leicht integrieren lassen. Dazu gehören bei-
spielsweise ein Hilfsprogramm zum Import 
von ETS4-Daten sowie eine automatische 
Erkennung von KNX Geräten. Komplexe 
Geräte wie Thermostate und Automati-
sierungstechnik lassen sich jetzt viel ein-
facher und schneller integrieren. All diese 
Werkzeuge sind Bestandteil des KNX Tools 
„MANAGER“, dem webbasierten Konfigu-
rationssystem von HSYCO. Es ist kompa-
tibel mit allen modernen Web-Browsern 
einschließlich Browsern für Tablets. HSYCO 
bietet damit stark erweiterte Möglichkeiten 
für die Konfiguration vor Ort.

Kontakt: www.homesystemconsulting.com

Mit dem MaxiApplet 2.0 erfüllt ICONAG 
die hohen Ansprüche der Anwender, Ge-
bäudeautomation mit  Lifestyle und Kom-
fort sinnvoll zu kombinieren. Über das Ma-
xiApplet 2.0 erhält der Anwender Zugang 
zum KNX System und ist in der Lage, alle 
Einstellungen bequem über ein Smartphone 
oder Tablet vorzunehmen. Eine komforta-
ble Zeitschaltuhr unterstützt ihn dabei, die 
moderne Technik wirtschaftlich und ener-
gieeffizient einzusetzen. Das MaxiApplet 
2.0 ist eine reine HTML5 Anwendung und 
somit nicht an spezielle Betriebssysteme 
gekoppelt. Die Darstellung von Alarmmel-
dungen und deren Weiterleitung per E-Mail 
gehören zum Standard. In Verbindung mit 
dem B-PANEL 7" entsteht eine vollwertige 
Türsprechstation.

Kontakt: www.iconag.de

Der berührungsempfindliche Bildschirm 
mit integriertem Webserver ist in kapazi-
tiver Technik ausgeführt und erlaubt den 
Fernzugriff über WLAN. Installierte KNX 
Geräte können von beliebigen Geräten mit 
Internetzugang und Betriebssystemen iOS, 
Android, Windows-PC sowie über Geräte 
mit Samsung Smart TV angesteuert werden. 
Auch eine lokale Steuerung ist möglich. Über 
den Bildschirm können auf über 16 verschie-
denen Seiten Symbole in 3D-Zeichungen,  
-plänen oder  -abbildungen angesprochen 
werden. Das ermöglicht die Überwachung 
und Steuerung verschiedener Elemente 
einer Installation. Beleuchtungsszenarien 
können bearbeitet, jährlich vorzunehmende 
Schaltvorgänge programmiert sowie Alarm-
anlagen aktiviert und deaktiviert werden. 
Die Wettervorhersage können abgefragt 
werden, Notizen eines elektronischen 
Whiteboard abgerufen u.v.a.m.

Kontakt: www.ingeniumsl.com

hermos aG

Fis#

home system consulting s.p.a.

hsYcO KNX  
nutzt jetzt Javascript

home system consulting s.p.a.

hsYcO KNX tool

icONaG

Maxiapplet 2.0  
in neuem Design

ingenium sl

PPKl4-G

Dieses Bauteil hat zwei Funktionen: Es dient 
als passiver Infrarotsensor und als Helligkeits-
sensor, mit dem die Einschaltzeit als auch der 
Helligkeitsschwellwert eingestellt werden kön-
nen. Das Bauteil ist für Beleuchtungsfunktio-
nen ebenso geeignet wie als Bewegungs- oder 
Einbruchmelder und kann leicht eingerichtet 
werden. Weiterhin kann ein Kanal für Funkti-
onen genutzt werden, die bei  vorhandenem 
Tageslicht bzw. ständig verfügbar sein sollen. 
Beide Kanäle können im Master-Slave-Modus 
genutzt werden. Der tageslichtabhängige Sen-
sor kann auf einen dynamischen Schwellwert 
eingestellt werden und dabei den Einfluss der 
steuernden Beleuchtung berücksichtigen, um so 
ständiges Ein- und Ausschalten zu vermeiden. 
Erfassungsbereich: Ø 5 m bei einer Höhe von 
2,5 m und flächenbündiger Deckenmontage.

Kontakt: www.ingeniumsl.com

ingenium sl

siFKNX



KNX Mitglieder

39Journal 1/2014

Intesis stellt die neuen Gateways Intesis-
Box TO-AC-KNX-16/64 und IntesisBox 
TO-RC-KNX-1i vor, mit dem Klimaanlagen 
der Typen Toshiba VRF, DI and SDI in ein 
KNX System integriert werden können. 
Die Gateways sind direkt mit KNX TP ver-
bunden. Die TO-AC-KNX-16/64 ist in zwei 
verschiedenen Versionen erhältlich, von de-
nen eine bis zu 16 Einheiten und die andere 
bis zu 64 Einheiten im Innenbereich steuern 
kann, wobei gleichzeitig jede einzelne Einheit 
separat überwacht und gesteuert werden 
kann. Die TO-RC KNX 1i kann pro Gate-
way maximal eine Einheit im Innenbereich 
steuern. Die neuen IntesisBox-Gateways 
verfügen über eine eigene ETS-Datenbank 
und können ohne zusätzlich Software pro-
grammiert werden.

Kontakt: www.intesis.com

IPAS stellt mit dem CB HCC eine neue 
Generation der KNX Visualisierung vor. 
Perfekt für mobile Geräte geeignet, können 
über 1000 Objekte mit dem vollgrafischen 
CB Editor konfiguriert werden. Es lassen 
sich Grundrisse und 3D Grafiken in unter-
schiedlichen Designs einfach verarbeiten. 
Zusätzlich übernimmt das CB HCC alle 
Zeitschaltaufgaben, die Szenensteuerung 
und die Logikfunktionen. Alarme können 
via E-Mail weiter geleitet werden. Beson-
deres Highlight ist der Smart-Editor. Mit 
diesem zusätzlichen Editor lassen sich im 
Handumdrehen für Windows, Android und 
iOS automatisch optimierte Visualisierun-
gen zaubern. 

Kontakt: www.ipas-products.com

iRidium für KNX V 2.1.1 ist eine innovati-
ve Software, die speziell zur Steuerung von 
KNX Systemen entwickelt wurde. Mit der 
iRidium-App, die auf Tablets oder Smartpho-
nes läuft, können Beleuchtung, Klimaanlage, 
Vorhänge, Sicherheits- und Alarmsysteme, 
Audio- und Videogeräte sowie beliebige 
andere Geräte über TCP/IP, RS232 oder 
Infrarot gesteuert werden. 
Daten von ETS werden vollständig in den 
GUI Editor von iRidium importiert, dies 
erlaubt Systemintegratoren die einfache 
Kommunikation mit KNX Systemen. Zu 
den neuen Funktionen gehören: Unter-
stützung von Gegensprechanlagen und Me-
dienservern, verbesserte Unterstützung für 
Streamingvideo.

Kontakt: www.iridiummobile.net

Der ise smart connect KNX Hue bringt 
bis zu 25 Philips Hue Leuchten in das KNX 
System. Dabei sind neben de Schalt- und 
Dimmfunktionen auch die RGB Farbwer-
te für jede einzelne Leuchte über KNX 
steuerbar. Realisieren Sie mit Szenen und 
Zeitfunktionen wunderbare Lichteffekte 
mit dem ise smart connect KNX Hue.  

Features:
•	 Separate	Ansteuerung	von	bis	zu	25	Philips	

Hue Leuchten über Schalten und Dimmen
•	 Individuelle	Steuerung	der	RGB	Farbwerte
•	 Für	die	ETS4.1.6	oder	höher

Kontakt: www.ise.de

Der ise smart connect KNX SONOS in-
tegriert bis zu drei SONOS Mastergeräte/
Gruppen mit dynamischer Zonenbildung in 
die Welt des KNX. Dafür können jedem 
der drei Mastergeräte jeweils bis zu drei 
Slave-Geräte zugeordnet werden. Features:
•	 Steuerung	 zum	 Abspielen	 von	 Playlisten	

(Play, Stopp, Pause, Vor, Zurück, Wieder-
gabeliste über Index auswählen)

•	 Titel,	Interpret	und	Album	im	Fließtext	auf	
KNX Textobjekten

•	 Vollständige	Lautstärkeregelung	von	Master,	
Slaves und der gesamten Gruppe

•	 Dynamische	Zonenbildung	für	bis	zu	drei	
Zonen mit jeweils einem Master und bis zu 
drei Slave-Geräten über KNX Objekte

•	 Abspielen	von	Musik	von	der	SD-Karte	im	
ise smart connect KNX SONOS

•	 Für	die	ETS4.1.6	oder	höher

Kontakt: www.ise.de

intesis software s.l

Neue intesisbox® als Gateway 
zwischen KNX Geräten und 
toshiba VrF bzw. Di- oder 
sDi-Geräten

iPas Gmbh

cb home control center

iridium Mobile ltd.

iridium für KNX V 2.1.1

ise individuelle software- 
entwicklung Gmbh

ise smart connect  
KNX hue

ise individuelle software- 
entwicklung Gmbh

ise smart connect  
KNX sONOs

Intesis präsentiert die Version 2 von 
Houseinhand. Die Software hat eine neue 
Oberfläche, ist stabiler und leistungsfähiger 
geworden. Folgende neue Funktionen sind 
dabei: neue Organisationseinheiten (Zone, 
Funktionsbereich, Gerät), Unterstützung für 
mehrere Installationen, Erkennung neuer 
KNX/IP Gateways sowie mehrsprachige 
Software, verbesserte Umgebungen, in-
tegrierte Verbindungsseinstellungen etc.. 
Durch all diese Funktionen wird das Pro-
dukt vielseitiger und flexibler. Einstellungen 
können direkt in der App vorgenommen 
werden. Intesis hat neue Symbole für Räu-
me und Geräte hinzugefügt und es können 
eigene Bilder als Symbole verwendet wer-
den. Diese Version der Software ist auch 
für Android-Geräte verfügbar!

Kontakt: www.houseinhand.com

intesis software s.l

houseinhand 2
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Erzeugen Sie ein lauffähiges Visualisierungs-
projekt direkt aus der Projektdatei der ETS! 
Elvis Express, das Produkt der IT GmbH und 
Bestandteil der Visualisierungssoftware Elvis 
3.1, erkennt automatisch typische Gebäude-
funktionen in der ETS Projektdatei und setzt 
diese als passende Steuerelement-Kombinati-
onen in einem lauffähigen Visualisierungspro-
jekt um. Dabei können Sie das Grunddesign 
und das Aussehen der Steuerelemente indivi-
dualisieren. Das erstellte Projekt enthält so-
mit Bedienseiten und Steuerelemente und ist 
sofort kundenseitig einsetzbar. Gleichzeitig 
erhalten Sie den vollen Zugriff auf die Elvis 
Werkzeuge und können Ihr Projekt nach 
Ihren Wünschen anpassen. 

Kontakt: www.it-gmbh.de/produkte/elvis-3/
elvis-express.html

Das JUNG KNX DALI-Gateway Plus ver-
bindet die KNX Welt mit einer DALI-Be-
leuchtungsanlage. Es stellt eine Weiterent-
wicklung des etablierten DALI-Gateways 
dar. Neben dem Schalten/Dimmen von 
64 Leuchten in max. 32 Leuchtengrup-
pen ist auch das Speichern/Abrufen von 
16 Lichtszenen möglich. Zusätzlich steht 
eine Effektlichtsteuerung zur Verfügung. 
Darüber hinaus lässt sich das Gateway in 
DALI-Notbeleuchtungsanlagen einbinden. 
Praktisch ist die vereinfachte Online- und 
Offline-Projektierung. Das DALI-Gateway 
wird über ein in die ETS eingebettetes 
Plug-In konfiguriert und in Betrieb genom-
men. Zusätzliche Hard-/Software ist nicht 
erforderlich.

Kontakt: www.jung.de

Das KTS0-DK621 wird als KNX Gateway 
bei der Überwachung und Steuerung von 
Klimageräten der Produktreihe Daikin VRV 
eingesetzt. Mit folgenden Daikin-Modbus-
Schnittstellen ist es vollständig kompatibel: 
DTA116A611/DTA116A621.
• Einzige von Daikin China empfohlene 

KNX Schnittstelle
• Unterstützt bis zu 64 Raumgeräte
• Automatische Erkennung und Überwa-

chung der verbundenen Innenraumgeräte
• Schalter zur Überwachung und Steuerung 

der Lüftergeschwindigkeit, Modusaus-
wahl, Solltemperatureinstellung

• Überwachung der Raumtemperatur, Feh-
lercodeübernahme vom Daikin-System

• Sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis

Kontakt: www.kanontec.com

Das KTS1 dient als Gateway zwischen KNX 
und anderen Systemen sowie Anschlüssen 
und kann diverse Protokolle gleichzeitig 
verarbeiten, wie 1 x KNX, 2 x RS232, 
1  x  RS485, 1 x Ethernet, drei Eingänge, drei 
Ausgänge. Es ist auf verwendete Anschlus-
sarten flexibel: Das Gerät beherrscht viele 
Standardprotokolle wie KNX, BACnet/IP, 
Modbus RTU/TCP, Serial ASCII/Hex, So-
cket CP/UDP, GPRS usw. Nahezu Hunder-
te von Anschlussarten können verwendet 
werden. Dies ist besonders interessant bei 
nicht normierten Anschlüssen wie Daikin-
Klimanlagen, Toshiba, Mitsubishi G-50, 
BOSE, Backaudio usw.. Die Datenbank an 
verwendbaren Anschlüssen wird ständig er-
weitert, daher können in  Projekten mit ei-
nem KTS1 viele Systeme integriert werden.

Kontakt: www.kanontec.com

it Gmbh

elvis express

albrecht Jung Gmbh & co KG

KNX Dali-Gateway Plus

KaNONtec

KNX NuVo gateway

KaNONtec

Multi-Funktions-Gateway  
für KNX 

Die manuellen Bedienelemente von Le-
grand & BTicino Mosaik, Celiane, Arte-
or, Livinglight, Axolute sind jetzt auch für 
KNX erhältlich und können mit bestehen-
den Frontplatten von Legrand & BTicino 
verwendet werden. Sie ermöglichen eine 
Beleuchtungssteuerung und eine Steuerung 
von Funktionen in Hotelzimmern. Speziel-
le Funktionen sind z. B., das zwei Befehle 
über denselben Taster abgesendet werden, 
bei Eintritt eines Ereignisses verschiedene 
Schaltkreise aktiviert, Aktoren bzw. Befehle 
freigegeben oder gesperrt werden und ver-
schiedene Betriebsmodi möglich sind. Über 
eingebaute RGB-LED (es sind 12 Farben 
erhältlich) werden Alarme ausgelöst, Mel-
dungen bei erhöhtem Verbrauch abgegeben 
und Statusinformationen signalisiert. 

Kontakt: www.legrand.com

legrand

Manuelle  
KNX bedienelemente

Die Firma iSimplex stellt als neues Produkt 
den Apartment Server vor. Es ist für klei-
nere Projekte und Budgets gedacht und 
unterstützt KNX. Gebäudeautomation und 
Mediennutzung sind in dem neuen Server 
so miteinander vernetzt, dass die bekannte 
Einfachheit des Systems erhalten bleibt. Die 
Produkte von iSimplex werden regelmäßig 
weiterentwickelt und enthalten die neues-
ten Funktionen und Verbesserungen. Alle 
Schnittstellen sind internetfähig, konfigu-
rierbar und von jedem beliebigen Gerät aus 
zugänglich, so dass Installationen von Syste-
mintegratoren über Fernzugriff konfiguriert 
und getestet werden können. 
iSimplex: Alles. Jederzeit. Überall.

Kontakt: www.isimplex.com

isimplex

apartment server
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Die neue DIN-Raumsteuerung für KNX 
wurde speziell für die Anforderungen in 
Hotels und Konferenzräumen entwickelt. 
Sie bietet 16 konfigurierbare Binärausgän-
ge für Beleuchtung, Rollläden, Steckdosen-
schaltung, Verbrauchsmessung sowie einen 
DALI-Ausgang. Jeder einzelne Ausgang kann 
bis zu fünf verschiedene Beleuchtungsszena-
rien und drei verschiedene Modi schalten. 
Die Steuerung hat16 konfigurierbare Hilfs-
eingänge für die Funktionen Ein/Aus, Dim-
men+/–, Szenarien, Auf-/Ab-/Stopp-Signal 
für Rollläden und Lamellenvorhänge sowie 
für Anschlüsse, über die konventionelle 
Geräte an KNX angeschlossen und deren 
Status überprüft werden kann. 

Kontakt: www.legrand.com

legrand

Multifunktionale  
DiN-steuerung für KNX 

Das neue System Lifedomus Sense auf der 
Grundlage des Systems „Vision“ von Life-
domus verfügt über eine beeindruckende 
mehrfach patentierte grafische Benutzer-
oberfläche. Die „Design Studio“ genannte 
Schnittstelle kann von allen Anwendern bzw. 
Installationsfachkräften grenzenlos konfigu-
riert werden. Ohne Programmieraufwand 
können die grafischen Funktionen sowie 
die Benutzerfreundlichkeit den Wünschen 
angepasst werden. Lifedomus arbeitet mit 
dem KNX Protokoll, Anwender können 
ihr System um Funktionen und Protokolle 
selbständig nach Wunsch ergänzen (Haus- 
und Gebäudeautomation „à la carte“). Life-
domus Sense ist für PC, MacOS, iOS und 
Android-Systeme lieferbar.

Kontakt: www.lifedomus.com

Die „Design Studio“ genannte Schnittstel-
le kann von allen Anwendern bzw. Instal-
lationsfachkräften grenzenlos konfiguriert 
werden. Ohne Programmieraufwand kön-
nen die grafischen Funktionen sowie die 
Benutzerfreundlichkeit den eigenen Wün-
schen angepasst werden. Lifedomus unter-
stützt verschiedene Protokolle (einschließ-
lich KNX), Mehrbenutzerzugriff, mehrere 
Betriebssysteme (Windows, MacOS, iOS, 
Android) und verschiedene Anwendungs-
bereiche (Hausautomation und Multimedia). 
Alle Bereiche der Hausautomation werden 
unterstützt:  Sicherheit, Komfort, Ener-
gieanalysen, Multimedia, Mehrraumzugriff, 
Audio- und Videoanwendungen, universelle 
Fernbedienungen usw.

Kontakt: www.lifedomus.com

LOYTEC bietet frei programmierbare 
Room Controller mit I/O-Erweiterbarkeit. 
Die leistungsstarken L-ROC Room Con-
troller bieten Gateway-Funktionen zur 
gleichzeitigen Integration von KNX/IP und 
Modbus, sowie CEA-709 und/oder BACnet. 
Wahlweise kann optional KNX TP1oder 
M-Bus integriert werden. Die Kombina-
tion aus freier Programmierbarkeit (IEC 
61499), einem integrierten OPC-Server, 
einem integrierten SCADA-System (Bedie-
nen und Beobachten), Gatewayfunktionen, 
Zeitschalten, Alarmüberwachung, Trendauf-
zeichnung und Benachrichtigungsfunktionen 
(E-Mail) eröffnen vielfältige Einsatzmöglich-
keiten für die Raumautomation.

Kontakt: www.loytec.com

Die MDT KNX RF S-Mode Linienkoppler 
stellen die Verbindung zwischen den neuen 
KNX RF S-Mode Geräten und dem KNX 
TP Bussystem her. Sie entsprechen der 
neuen KNX RF S-Mode Spezifikation im 
Systemmode und werden über die ETS5 
parametriert. Über Filtertabellen wird ge-
steuert, welche Telegramme gesperrt und 
zur oder von der TP1 Hauptlinie weiter-
geleitet werden. Die Linienkoppler sind zu 
den neuen KNX RF S-Mode Geräten her-
stellerübergreifend kompatibel. Mit dieser 
neuen Technologie können die neuen Funk-
geräte mit der ETS5 ferngewartet werden. 
Damit lässt sich das neue Funksystem wie  
bei TP1 Geräten komfortabel parametrie-
ren. Die Geräte sind mit Erscheinen der 
ETS5 verfügbar. Die Geräte arbeiten mit 
868MHz für Europa.

Kontakt: www.mdt.de

Die MDT KNX RF S-Mode Funk Glastaster 
mit eingebautem Schaltaktor arbeiten im 
Systemmode und werden mit der neuen 
ETS5 wie ein normales KNX TP1 Gerät pa-
rametriert. Die Taster im modernen Design 
mit vier oder acht Sensorflächen verfügen 
über ein umlaufendes Orientierungslicht 
und eine zweifarbige (weiß/rot) LED pro 
Sensorfläche mit individueller Einstellung 
für Tag und Nacht. Das Beschriftungsfeld 
wird mit einem Laserdrucker bedruckt 
und hinter die Glasfläche geschoben. Die 
Glastaster mit vier oder acht Sensorflächen 
besitzen zwei bzw. vier Schaltkanäle je 10A. 
Die eingebauten Schaltaktoren können als 
2/4-fach Schaltaktor oder 1/2-fach Jalou-
sieaktor parametriert werden. Die Geräte 
arbeiten mit 868MHz für Europa.

Kontakt: www.mdt.de

lifedomus

lifedomus sense

lifedomus

lifedomus Vision

lOYtec electronics Gmbh

l-rOc room controller

MDt

rF-lK001.02 KNX rF s-Mode  
linienkoppler

MDt 

rF-Gta4w.01 KNX rF  
s-Mode Glastaster mit aktor
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Zusätzlich zu den traditionellen Systemen 
für Beleuchtung/Beschattung sowie für Hei-
zung, Lüftung und Klima sind Hotelgebäude 
oft mit speziellen Subsystemen ausgestattet. 
Um erweiterte Steuerfunktionalitäten anzu-
bieten, ist eine Integration wünschenswert. 
Der NETx BMS Server 2.0 unterstützt dafür 
neue Schnittstellen zu:
• Micros/Fidelio (Hotelmanagement)
• VingCard (Elektronische Schlösser)
Mithilfe dieser Schnittstellen können Daten-
punkte von KNX mit diesen Subsystemen 
verknüpft werden. Typische Beispiele sind 
die Steuerung eines HLK-Systems basierend 
auf den Check-ins/Check-outs der Gäste 
oder dem Auslösen von KNX Lichtsze-
nen,  nachdem die Tür des Hotelzimmers 
geöffnet wird.

Kontakt: www.netxautomation.com

Die nomos system AG, Schweiz, bietet 
mit einem eigenen Daemon Service eine 
Multi-Protokoll-Engine für Hersteller von 
Automationssystemen an. nomos bietet 
neben dem KNXnet/IP Protokoll (Tunne-
ling/Routing) nun auch die bidirektionale 
Integration an das Lutron System (Radio-
Ra, Homeworks, Gaphik Eye) via direktem 
Konfig-File import. Z-Wave Komponenten 
können ebenfalls integriert werden. Der 
Medientechnik steht neben der bewährten 
iTunes und AppleTV Steuerung nun auch das 
SONOS Protokoll zur Verfügung. Die Social 
Media Funktionen wurden neben Twitter, 
Facebook und Prowl um Push-Dienste für 
iOS und Android Geräte ergänzt. 

Kontakt: www.nomos-system.com

Juicy iAX ist das neue Gebäudeautomations-
system von Omniabit für den Wohnbereich 
auf der Grundlage von KNX. Es fügt beste-
henden Hausnetzen intelligente Funktionen 
hinzu und dient dazu, elektronische Geräte 
zu steuern. Mit Juicy iAX können Anwender 
Beleuchtung, Heizung, Klimaanlagen, und 
andere Geräte verwalten, wobei die Kom-
patibilität der Geräte untereinander durch 
KNX sichergestellt ist. Juicy iAX hilft auch 
beim Energiesparen: Der Energieverbrauch 
wird überwacht und obendrein dient das 
Ganze der Sicherheit im Gebäude. Feuer, 
Einbruchsversuche, Wasserschäden oder 
austretendes Gas werden von den verschie-
denen kompatiblen Geräten gemeldet. Funk-
tionen: Fernzugriff per Web-Server, lokale 
Steuerung per Tablet oder Smartphone, 
einfache und benutzerfreundliche Bedienung, 
schnelle und einfache Konfiguration.

Kontakt: www.omniabit.com

Die neuen ekinex® Taster sind KNX S-Mode 
Busgeräte zum Schalten von Lasten, Dim-
men von Leuchten und zur Steuerung von 
Rollläden oder anderen programmierbaren 
Funktionen. Aus ihrem exklusiven Design 
erkennbar, werden die Taster mit quad-
ratischen oder rechteckigen Wippen und 
einem Rahmen aus der Form oder Flank 
Reihe, erhältlich aus Kunststoff oder Alu-
minium in vielen Farben und Oberflächen-
varianten, ergänzt. Die Wippen können mit 
Texten und/oder Symbole aus einer großen 
Bibliothek personalisiert werden. Zwei 
LEDs (blau/grün) für jeden Kanal sind als 
Statusrückmeldung oder Orientierungslicht 
programmierbar. 

Kontakt: www.ekinex.com

Netxautomation software Gmbh

Neue hotelschnittstellen 
für Netx bMs server 2.0

nomos system aG

Daemon service

Omniabit s.r.l.

Juicy iaX –  
Gebäudeautomationssystem

sbs s.p.a.

ekinex® KNX taster

Zusätzlich zum aktuellen Wert eines Daten-
punktes sind die vergangenen Werte wichtig 
für moderne Gebäudeautomationsanwen-
dungen. Daher bietet die Visualisierungssoft-
ware NETx Voyager 5.0 neue Möglichkeiten:
• Trendingmodul für das Überwachen von 

Datenpunkten während der Laufzeit
• Historical Data Chart für das Aufzeichnen 

von KNX Gruppenadressen und anderen 
Datenpunkten

• Metering Chart zur Visualisierung von 
Verbrauchswerten von Zählern

Die gesammelten Werte werden in einem 
konfigurierbaren Diagramm oder in einer 
Tabelle angezeigt. Ein Export zu MS Excel 
und PDF bzw. ein Drucken ist ebenfalls 
möglich. Zusätzlich können Dritthersteller 
auf die Daten mittels SQL zugreifen.

Kontakt: www.netxautomation.com

Netxautomation software Gmbh

Netx Voyager 5.0

Mit U.motion präsentiert Merten ein neues, 
umfassendes Format zur KNX Gebäude-
steuerung, welches perfekt auf das heutige, 
mehr und mehr aktive und digitale Leben 
abgestimmt ist. KNX Management mit 
U.motion erfüllt alle Ansprüche an eine 
individuelle, energieeffiziente, mobile Lö-
sung aus einer Hand. Mit der für alle Ge-
räte einheitlichen Bedienoberfläche lassen 
sich sämtliche Funktionen intuitiv steuern 
– vom 7" Touch Panel über die 10" und 15" 
Varianten bis hin zu den U.motion Control 
Apps für Smartphones und Tablets. Ein DES 
Gateway ermöglicht darüber hinaus die 
Einbindung von Türkommunikation sowie 
Intercom-Funktionen. Schaffen Sie bewe-
gende Momente – mit U.motion!

Kontakt: www.merten.de

Merten

u.motion  
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Zwei hochempfindliche KNX Sensoren ge-
hören der neuen Serie 700 des dänischen 
Sensorenherstellers an (Nr. 41-730 für die 
deckenbündige Montage und 41-731 für die 
Oberflächenmontage). Die Geräte entspre-
chen der Schutzart IP54 und haben als Hel-
ligkeitsmelder einen Erfassungsbereich von 
360°	bei	einer	Reichweite	von	24	m	(das	
entspricht 300 m² am Fußboden und 140 m² 
auf Tischhöhe) und als Bewegungsmelder 
einen kleinen Erfassungsbereich von 9 m². 
Die Installation erfolgt einfach über die ab-
nehmbare Unterseite; nach der Installation 
drückt man einfach auf den oberen Teil der 
Linse. Die Programmierung erfolgt über 
die ETS4 in den Modi Basic, Optimization 
oder Advanced.

Kontakt: 
www.servodan.com/powerful%20detectors

Das KNX/DALI-Gateway Twin plus ist ein 
kompaktes KNX Gerät mit zwei unabhän-
gigen DALI-Ausgängen. Damit lassen sich 
bis zu 2 × 64 DALI-Aktoren und zusätz-
lich mindestens 2 × 10 ausgewählte DALI-
Sensoren anschließen. 
Der hohe Funktionsumfang reicht von Ab-
laufsteuerung bis Zentralansteuerung und 
von manueller Steuerung bis integrierter 
Konstantlichtreglung. Darüber hinaus wer-
den die vorgeschriebenen Prüfungen für 
Notbeleuchtungsanlagen initiiert und ge-
speichert. Die integrierte Standby-Funktion 
hilft, zusätzlich Energie zu sparen. Defek-
te EVG lassen sich einzeln ohne Software 
ersetzen.

Kontakt: www.siemens.com/bt/de/gamma

Das IP Control Center ist ein kompakter 
Visualisierungscontroller. Es bietet eine frei 
gestaltbare Benutzeroberfläche und erlaubt 
somit eine intuitive Visualisierung einer 
KNX Installation mit gewerkeübergrei-
fenden Funktionen. Die Raumautomation 
kann so über webfähige Endgeräte wie z.B. 
PC, Tablets oder Smartphones, angezeigt 
und bedient werden. Die Projektierung 
erfolgt über ETS und den Webeditor, der 
vorinstalliert ist und über einen Browser 
konfiguriert werden kann. Logik-, Szenen-, 
Zeitauftrags- und Alarmmodul mit email-
Benachrichtigung sind integriert. Außerdem 
können Webinhalte wie Nachrichten oder 
Wettervorhersagen eingebunden werden.

Kontakt: www.siemens.com/bt/de/gamma

Das kompakte IP Gateway KNX/BACnet 
ist ein zertifiziertes KNX Gerät, mit dem 
eine KNX Anlage in ein BACnet-System 
integriert wird. Das IP Gateway KNX/BAC-
net wird nur mit der ETS konfiguriert, so 
dass die Inbetriebnahme Zeit und Aufwand 
sparend ohne Kenntnisse über BACnet er-
folgt. Die Umsetzung der KNX Objekte in 
BACnet-Objekte erfolgt vollautomatisch. 
Über den integrierten Webserver ist die 
BACnet-Konfiguration einsehbar. Die Ein-
bindung in BACnet erfolgt standardmäßig. 
Das Gerät enthält eine integrierte KNX-
net/IP-Schnittstelle zur Inbetriebnahme des 
Gerätes selbst und weiterer KNX Geräte.

Kontakt: www.siemens.com/bt/de/gamma

Der neue KNX-fähige RDF800KN Touch-
screen Raumthermostat ist einfach zu be-
dienen und ermöglicht größten Komfort bei 
energiesparendem Heiz- bzw. Kühlbetrieb. 
Er eignet sich für Ventilator- und Universal-
anwendungen sowie für die Verwendung mit 
Verdichtern von Direktverdampfern. Der 
RDF800KN regelt die Raumtemperatur 
wahlweise über den eingebauten Tempera-
turfühler oder einen externen Raum- bzw. 
Rücklauffühler. Die Drehzahl sowohl 3- als 
auch 1-stufiger Ventilatoren lässt sich au-
tomatisch und manuell steuern, der Raum-
temperatursollwert	(in	°C	bzw.	F)	minimal	
oder maximal begrenzen.

Kontakt: www.siemens.com/raumthermostate

servodan a/s

Neue KNX  
bewegungsmelder

siemens aG

KNX/Dali gateway twin 
plus N 141/21

siemens aG

iP control center N 152

siemens schweiz aG

iP Gateway KNX/bacnet  
N 143

siemens schweiz aG

touchscreen raum- 
thermostat rDF800KN 

Die ekinex® EK-EC2-TP Steuerungs- und 
Anzeigeeinheit ist ein KNX S-Mode Busgerät 
für benutzerfreundliches Schalten, Steuern 
und Anzeigen von Bus-Funktionen. Sie sind 
mit einem 3,5" farbigen Touch-Display, ei-
ner einfachen Benutzerschnittstelle und 
mit einer Sequenz von grafischen Seiten 
organisiert. Bei Berührung ist es möglich, 
Aktoren zu schalten und überwachen und 
von Aktoren und Sensoren erhaltene Infor-
mationen anzuzeigen. Das Gerät wird mit 
einem Rahmen der Form- oder Flankreihe 
in vielen attraktiven Farben und Oberflä-
chenvarianten ergänzt. Das Gerät ist in 
Ausführung für Wandmontage auf UP-Dose 
realisiert und mit einer integrierten KNX 
Kommunikationsschnittstelle ausgestattet.

Kontakt: www.ekinex.com

sbs s.p.a.

ekinex® KNX touch & see
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Die neue wirtschaftliche Funksteckkarte 
von Somfy dient als universelle Schnitt-
stelle, die alle animeo KNX Applikationen 
ohne Verdrahtung und batterielos ansteu-
ert. Über eine Steckverbindung wird die 
Karte in das Motorsteuergerät eingesetzt 
und kann auch ohne besondere Vorkennt-
nisse für die Programmierung von Beschat-
tungsanlagen oder der Beleuchtung genutzt 
werden. Problemlos lassen sich zeit- oder 
wetterabhängige Szenarien bilden. Die Ein-
stellung zwischen lokalen und zentralen Be-
fehlen erfolgt direkt am Gerät oder über 
verschiedene Bedienmodi. Ein Vorteil des 
Funkempfängers besteht darin, dass keine 
zusätzliche individuelle Adresse im System 
vergeben werden muss. 

Kontakt: www.somfy-knx.de

Mit dem neuen Motorsteuergerät wird eine 
attraktive Lösung zur individuellen oder 
zentralen Bedienung von Beschattungsele-
menten und Rollläden über animeo KNX 
angeboten. Sie erlaubt das extrem präzise 
Steuern der digitalen Somfy RS485-Antrie-
be. Eine Gruppe von bis zu sechs Motoren ist 
integrierbar, die Installation erfolgt mittels 
Plug & Play oder per Federzugklemmen. Die 
exakte Position der Behänge kann sowohl 
während der Fahrten als auch nach Erreichen 
der Endlagen kontrolliert werden. Über ein 
1 Byte-Telegramm sind zudem zahlreiche 
präzise Zwischenpositionen programmier-
bar. Die Motoren arbeiten insbesondere 
absolut geräuscharm (44dB) und bieten so 
einen hohen akustischen Komfort.

Kontakt: www.somfy-knx.de

Der neue iHF 3D KNX Sensor von STEINEL 
PROFESSIONAL ist der erste HF-Sensor für 
den Außenbereich. Dank der von STEINEL 
neu entwickelten intelligenten Hochfre-
quenztechnologie wird per Signalanalyse 
die eindeutige Erfassung sich bewegender 
Personen gewährleistet. Störfaktoren wie 
bei Passivinfrarot (PIR) zum Beispiel durch 
jahreszeitliche Gegebenheiten, Tag- und 
Nachteinflüsse oder die Körpertemperatur 
werden ausgeschlossen. Eine Innovation ist 
die mechanische Einstellung des 160-Grad-
Erfassungsbereichs über drei Zonen von 
0,5 bis 8 Meter. Zudem garantiert die HF-
Technologie eine sehr gute radiale Erfassung.

Kontakt: www.steinel-professional.de

Stiebel-Eltron-Heizungsanlagen auf Wärme-
pumpenbasis lassen sich jetzt komfortabel 
in die KNX Gebäudeleittechnik einbinden. 
Realisiert wird dies über das Internet-Ser-
vice-Gateway (ISG). Die KNXnet/IP Fähig-
keit wird als Softwareerweiterung – einem 
offiziellen KNX-Produkt – aufgespielt. Dafür 
ist ausschließlich ein Remotezugang durch 
den Kundendienst notwendig. Damit sind 
dann rund 100 Funktionsparameter und 
Gerätewerte über KNXnet/IP verfügbar. 
Mit dieser Lösung setzt Stiebel Eltron als 
erster Anbieter der Heizungsbranche um, 
was in anderen Branchen schon üblich ist: 
Die Erweiterung von Gerätefunktionen 
über das Internet. Weitere Funktionser-
weiterungen sind in der Planung. 

Kontakt: www.stiebel-eltron.de

somfy Gmbh

universeller enOcean-Funk-
empfänger für animeo KNX

somfy Gmbh

animeo KNX rs485  
Motor controller

steinel 

ihF 3D KNX

stiebel eltrON

KNX iP software für das isG

Im Jahr 2014 bringt T2M2 Licht ins Haus. Die 
Verbindung von hochwertigen Materialien 
mit speziellen Leuchtelementen bringt feine 
Lichtmuster an Ihre Wand und flutet den 
Raum mit einem leichten Schein. 
Egal, ob als Nachtlicht oder Designelement 
– es bieten sich völlig neue Gestaltungsmög-
lichkeiten im gehobenen Wohnbau. Durch 
die optionale Ausstattung mit einer KNX 
Schnittstelle können auch unterschiedliche 
Lichtszenen gesteuert werden.

Kontakt: www.T2M2.de

t2M2

t2 edition3 Pc156

Das System Equobox_Master Solution wird zur 
Messung des Energieverbrauchs sowie anderer 
Werte in Gebäuden verwendet und baut auf 
der EQUOBOX CPU auf. Dieser Web-Server 
erfasst Daten, die von Geräten wie LEVEL 
CONVERTER oder RTU bzw. von Modbus-
Geräten stammen und erstellt daraus detail-
lierte Berichte. Auch eine grafische Analyse ist 
möglich. Das Gateway hat Funktionen für den 
Datenaustausch mit verschiedenen Feldbussen 
(KNX, RS485, M-BUS). Die Hauptfunktionen:
•	 Offenes	mehrsprachiges	System
•	 Detaillierte	 technische	 und	 betriebswirt-

schaftliche Datenerfassung
•	 Effiziente	Wartung
•	 Verwaltung	von	Log-Daten
•	 Integration	mit	 Systemen	der	Haus-	 und	

Gebäudeautomation 
•	 Kapazitätsplanung	 für	 verschiedene	 Ver-

brauchsarten 

Kontakt: www.sinapsitech.it

sinapsi srl

eQuObOX  
Master sOlutiON
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T2M2 bringt eine neue Größe in den KNX 
Touch Bereich. Neben den bewährten 10.2", 
15.6" und 21.5" Touch gibt es  jetzt auch ein 
24" Touch Panel im Programm. Ein aufwän-
dig gefräster Rahmen in Verbindung mit fein 
geschliffenem Glas bilden die Oberfläche des 
Touch Panel. Zeitlose Gestaltung sowie eine 
langlebige Technik erfüllen jeden Anspruch 
im Wohnbereich. Im Inneren arbeitet mo-
dere Computertechnik mit Windows 7 / 
8 Professional sowie eine optionale KNX 
Schnittstelle zur direkten Busanbindung.

Kontakt: www.T2M2.de

t2M2

t2 edition3 Pc24

TAPKO ist stolz, die Verfügbarkeit des neu-
en KNX RF S-Mode Moduls von KAIstack 
bekannt zu geben. Dieses erlaubt zum ers-
ten Mal in der KNX Geschichte, KNX RF 
Geräte über die  ETS zu konfigurieren. Auf 
diese Weise bieten sie ihren Kunden einen 
Weg in den hart umkämpften, aber immer 
noch nicht eroberten Markt für Nachrüs-
tung und Heimautomatisierung. Eines der 
größten Highlights ist die Möglichkeit, die 
gleiche für TP1 entwickelte Anwendung 
ohne Anpassung auf dem Medium RF zu 
verwenden. So sind auch batteriebetrie-
bene Lösungen möglich, da KAIstack alle 
notwendigen Funktionen wie Unterstützung 
von Energiesparmodi für verbrauchskriti-
sche batteriebetriebene sowie energiege-
winnende Anwendungen stellt.

Kontakt: www.tapko.de

Der neue RF Medienkoppler von TAP-
KO – basierend auf dem 2.0 Modell – ist 
das zweite Gerät der Kopplerserie, das 
die Möglichkeit hat, per Tastendruck die 
Telegrammfilterung vorübergehend aus-
zuschalten und somit die Inbetriebnahme 
der Anlage erleichtert.
Eine fehlerhafte Kommunikation auf dem 
Bus wird durch LEDs angezeigt.
Der RF Medienkoppler verbindet RF Me-
dien und TP1 KNX Linien. Er ist in der 
neuen ETS Version komplett integriert 
und basiert auf der zuverlässigen KNX 
Technologieplattform KAI von TAPKO mit 
Verwendung von KAIstack und dem neuen 
KNX RF S-Mode Modul, das auch für die 
Produktentwicklung verfügbar ist.
Auch als OEM Version verfügbar.

Kontakt: www.tapko.de

Mit den 7" und 10" Touchpanels pureKNX 
bietet tci eine preisgünstige Möglichkeit, 
KNXInstallationen mit einer grafischen 
Bedienoberfläche auszustatten. Die Para-
metrierung der Visualisierung erfolgt ohne 
zusätzlichen Engineeringaufwand direkt in 
der ETS-Software. Die Visualisierungs- und 
Bedienoberfläche wird automatisch erzeugt. 
Falls der Kunde später doch eine individuelle 
Oberfläche haben möchte, kann die gene-
rierte Visualisierung per Editor angepasst 
werden. Mobile Apps für Android und iOS 
ermöglichen die Bedienung per Smartpho-
nes oder Tablet mit demselben „Look and 
Feel“. Die Montage des Touchpanels erfolgt 
mit der tci-Unterputzdose in der Wand.

Kontakt: www.ambiento.de/neuheiten

Der berührungsempfindliche Schalter „IN-
TENSITY“ wird mit einer, zwei, vier oder 
acht Berührungszonen angeboten. Fol-
gende Materialien stehen zur Verfügung: 
gebürstetes bzw. eloxiertes Aluminium 
(erhältlich in Weiß, Natur, Schwarz oder 
in lackiertem Aluminium), Glas (erhältlich 
in Weiß, Schwarz, Silber oder Gold) oder 
Corian (erhältlich in Weiß oder Weiß mit 
weißen Trennlinien). Bei Berührung leuch-
ten mehrfarbige LED auf, dadurch bieten 
die Schalter der Serie INTENSITY einen 
echten Augenschmaus. Alle KNX Produk-
te des Unternehmens bieten viele Anwen-
dungsmöglichkeiten und können leicht über 
ETS programmiert werden. Hervorzuhe-
ben ist, dass die Firmware über den KNX 
Bus aktualisiert werden kann, so dass auch 
künftige Entwicklungen berücksichtigt wer-
den können.

Kontakt: www.tense.be

Der berührungsempfindlicher Schalter „IN-
FINITY“ hat organische Leuchtdioden und 
ist für viele Funktionen wie Beleuchtungs- 
und Temperaturregelung, Steuerung von 
Audiogeräten und Aktivierung von Beleuch-
tungsszenarien. Die Schalter gibt es in den 
Materialien gebürstetes bzw. eloxiertes Alu-
minium (erhältlich in Weiß, Natur, Schwarz 
oder lackiertem Aluminium), Glas (erhältlich 
in Weiß, Schwarz, Silber, Gold) oder Corian 
(erhältlich in Weiß mit weißen Trennlinien).  
Bei Berührung leuchten mehrfarbige LED 
auf. Alle KNX Produkte des Unternehmens 
bieten viele Anwendungsmöglichkeiten und 
können leicht über die ETS programmiert 
werden. Die Firmware kann über KNX ak-
tualisiert werden, so sind künftige Entwick-
lungen berücksichtigt.

Kontakt: www.tense.be

taPKO technologies Gmbh

Kalstack rF s-Mode

taPKO technologies Gmbh

rF Medienkoppler

tci Gesellschaft für  
technische informatik mbh

KNX-touchpanels mit  
integrierter Visualisierung

teNse top Design switches bvba

iNteNsitY: Neue serie  
berührungsempfindlicher 
schalter

teNse top Design switches bvba

iNFiNitY OleD: Neue serie  
berührungsempfindlicher 
schalter
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Die Busschnittstelle für die flächenbündi-
ge Montage ist eine Kombination zweier 
KNX Geräte: einer Tasterschnittstelle so-
wie einem Binärausgang. Das Gerät verfügt 
über sechs Eingänge mit dem zugehörigen 
Stecker (2x6) sowie einen Ausgang zum 
Schalten folgender elektrischer Werte: 30V 
DC/1A oder 125V AC/0,5A. Die Parameter 
der Ein- und Ausgänge werden individuell 
bei der Installation festgelegt. Über die ETS 
können außerdem interne Verbindungen 
zwischen den Eingängen sowie zu physika-
lischen und virtuellen Ausgängen definiert 
werden (mit Auslöser). Mehrere UND- bzw. 
ODER-Gatter können für Logikfunktionen 
eingesetzt werden. Dieses Gerät vereinfacht 
die Handhabung von Geräten der Haus- und 
Gebäudeautomation.

Kontakt: www.tokka.pl

Der KNX Schaltaktor kann bis zu acht 
verschiedene Lasten über potentialfreie 
Kontakte steuern. Jeder einzelne Kanal 
kann manuell vom Gerät aus oder per Fern-
steuerung über den Bus gesteuert werden. 
Die Parameter werden individuell bei der 
Installation festgelegt. Vier verschiedene 
LED-Typen kommen am Gerät zum Ein-
satz: Für den Programmiermodus werden 
rote LED verwendet, der manuelle Modus 
wird durch gelbe LED signalisiert, der Sta-
tus des Geräts während der Installation 
von Anwendungen auf dem Gerät wird 
durch grüne LED (Kennzeichnung: RUN) 
demonstriert und acht gelbe LED zeigen 
den Status jedes einzelnen Kanals an. Der 
KNX Schaltaktor ist für die Montage auf  
35 mm DIN-Schienen vorgesehen und ist 
fünf Teileinheiten breit. 

Kontakt: www.tokka.pl

Die Firma Trivum stellt ihre neue „AudioBox“ 
vor. Dabei handelt es sich um ein nachrüst-
bares Musiksystem. Auch die technischen 
Funktionen lassen nichts zu wünschen übrig: 
Das Gerät bietet einen Streaming-Client, der 
Daten von Netzlaufwerken verarbeitet sowie 
Zugriff auf Musikdienste aus dem Internet, 
Internetradio, Apple AirPlay, weiterhin ein 
FM-Radio mit integriertem Digitalverstärker 
und leistungsfähigem digitalen Signalprozes-
sor. Die AudioBox von Trivum kann mit 
allen Audioaktoren der Firma kombiniert 
werden und bietet ein perfektes Klangerleb-
nis in allen Wohnräumen. Wie alle anderen 
Geräte des Unternehmens ist es vollständig 
kompatibel mit dem KNX Standard und kann 
problemlos in bestehende KNX Systeme 
integriert werden.

Kontakt: www.trivum.com

Neuer vierfach-Audio-Aktor für Planungsbü-
ros und Elektroinstallateure mit dem ein voll-
ständiges raumübergreifendes System, für die 
kontinuierliche Übertragung von Musikdaten 
(Streaming) zur Installation, in einem Vertei-
lerschrank zur Verfügung steht. Mit dem Ak-
tor können Musikdaten von Netzlaufwerken, 
Musikdiensten aus dem Internet, Internetra-
diosendern und von Apple AirPlay verarbeitet 
werden. Auch ein FM-Radio mit Analogein-
gang gehört dazu. Die REG-Grundplatte des 
Vierfach-Aktors ist zwölf Einheiten breit und 
kann einfach installiert und über das Internet 
schnell konfiguriert werden. Der eingebaute 
Verstärker und der digitale Signalprozessor 
(DSP) ermöglichen bei diesem raumübergrei-
fenden System einen Klanggenuss. Durch den 
Vierfach-Audio-Aktor von Trivum halten Sie 
die Räume Ihrer Kunden frei von sichtbaren 
Verkabelungen und Audiogeräten. 

Kontakt: www.trivum.com

Die Erfolgsstory der Autrix geht weiter! 
VIATRON Germany setzt den Anspruch 
von komfortablem Multiroom Audio und 
einfachster Integration in das KNX Bus-
system konsequent fort. Der neue Music 
Client One bietet Internetradio und einen 
integrierten MP3-Player – voll bedienbar 
über KNX. Funktionen wie Sender umschal-
ten, Songtitel auswählen, Stop, Pause etc. 
sind bereits enthalten. Die Rückmeldungen 
der Mediadaten wie Interpret, Titel usw. 
erfolgen dabei direkt in das KNX System. 
Multiroom Audio – egal, wo Sie gerade sind.

Kontakt: www.viatron.de

tokka sp.z o.o.

bus-schnittstelle für die  
flächenbündige Montage  

tokka sp.z o.o.

schaltaktor 8x230V ac/10a

trivum technologies

audiobox

trivum technologies

Vierfach-audio-aktor

ViatrON Gmbh

Multiroom audio autrix  

Vitrum bietet eine ganze Produktfamilie 
patentierter Designprodukte an, mit denen 
sich alle Funktionen im Haushalt steuern 
lassen. Alle Geräte werden vollständig in 
Italien entwickelt und produziert. Im Schal-
terdesign setzt Vitrum neue Maßstäbe: die 
Installation ist einfach und die Bedienung ein 
Kinderspiel, gleichzeitig sind die Schalter um-
weltfreundlich. Einfach und wirkungsvoll mit 
einem eleganten Aussehen: das ist Gebäu-
deautomation mit Vitrum. Das reduzierte 
Design und das technisch durchdachte KNX 
Protokoll bilden eine perfekte Symbiose, 
bei der auch die Ergonomie nicht zu kurz 
kommt. Mit innovativem Design, harmoni-
schen Formen und elegantem Material hat 
Vitrum den Begriff Schalter neu definiert. 

Kontakt: www.vitrum.com

think simple s.r.l.

Neue schaltergeneration  
VitruM
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Die Steuerung AMRM-41/00.1 für Hotel-
zimmer stellt eine einfache, kostengünstige 
Lösung für Einzelraumregelung dar, für Hei-
zung, Klima, Belüftung, Beleuchtung, Was-
ser- oder Feueralarm, Notfallschalter und 
Jalousien usw..  Durch die kompakte Bau-
form ist die Raumsteuerung für die meisten 
Typen von Elektroinstallationen in Wohnge-
bäuden und bei anderen Anwendungen der 
Haus- und Gebäudeautomation geeignet. 
Die meisten Eingangs- und Ausgangswerte 
für eine automatische Einzelraumregelung 
können damit umgesetzt werden. Das Ge-
rät enthält 20 Eingänge, 12 Schaltausgänge, 
zwei dimmbare Ausgänge, zwei Ausgänge 
für Rollläden, drei Ausgänge für Ventilato-
ren und 2 x 2 Ausgänge für elektronische 
Steuerventile.

Kontakt: www.video-star.com.cn

Video-star electronics co. ltd.

steuerung für hotelzimmer

Das CHTC-86/01.1.11 ist eine berührungs-
empfindliche Bedienblende zur Temperatur-
steuerung mit KNX. Geeignet ist das Gerät 
zur Steuerung von Ventilatorkonvektoren 
und Wärmepumpen. Verschiedene Steu-
ermodi stehen zur Verfügung: stetiger 
PI-Regler, Steuerung mit Pulsweitenmo-
dulation, Zweipunktregler und Steuerung 
von Ventilatorkonvektoren. Zu beachten 
ist, dass für die verschiedenen Arten von 
Heizungs- und Klimasystemen verschiede-
ne Steuermodi verwendet werden können. 
Zwei Schwellwert- und Logikfunktionen 
sowie 16 verschiedene Timer stehen zur 
Verfügung. Die Funktionen können über vier 
Taster oder sechs berührungsempfindliche 
Schalter aufgerufen werden. Über die oben 
genannten Funktionen der Bedienblende 
können Temperatur und Raumfeuchte auf 
energiesparende Weise gesteuert werden.

Kontakt: www.video-star.com.cn

Mit seiner eleganten Form verführt das 
Eikon Tactil zum Ausprobieren. Unter der 
leuchtenden, glatten Glasoberfläche ar-
beiten KNX Steuerungen von Vimar. Zur 
Aktivierung der raffinierten Steuerung ge-
nügt eine ganz leichte Berührung. Ein Nähe-
rungsschalter erfasst bei leichter Berührung 
die Präsenz einer Person und schaltet die 
eingebaute Hintergrundbeleuchtung der 
RGB-LED-Anzeige an. Nach Drücken des 
Tasters wird eine akustische Meldung ab-
gegeben. Die KNX Steuerungen von Vimar 
können bis zu sechs voneinander unabhän-
gige Taster enthalten. Außerdem enthalten 
sie eingebaute Anschlussklemmen, die sich 
wesentlich einfacher verdrahten lassen, wo-
durch Fehlverbindungen reduziert werden. 

Kontakt: www.vimar.it

Die neue, nunmehr 10. Version des eta-
blierten Visualisierungs- und Leitsystems 
der VISAM GmbH firmiert künftig unter 
dem Namen „VBASE – Visam Automati-
on Base“. VBASE ist der zentrale Knoten-
punkt innerhalb der VISAM HMI / SCADA 
Produktfamilie. Hier werden Projekte er-
stellt, Daten gespeichert, Steuerbefehle 
ausgewertet und an angeschlossene KNX 
Systeme weitergegeben. VBASE hat eine 
einsteigerfreundliche und durchgängige 
Entwicklungsumgebung und wurde durch 
Optimierung wesentlich schlanker und noch 
leistungsfähiger. Neue Funktionen sind u.a. 
eine universelle HTML5-Schnittstelle für 
Smartphones und Tablet PCs, Multi-Touch-
Unterstützung sowie neue Funktionen für 
das Energiemanagement.

Kontakt: www.visam.com

Ohne Draht und ohne Kompromisse: Mit 
ETS5 wird KNX Funk (KNX RF S-Mode) 
als viertes Medium vollwertig in das KNX 
System integriert. Der KNX RF S-Mode 
Koppler 680 von Weinzierl erlaubt als 
Medienkoppler die unkomplizierte Anbin-
dung von KNX RF S-Mode Geräten an eine 
TP1 Installation. Der Koppler bildet eine 
Funklinie mit eigener Domainadresse. Die 
Weiterleitung von Telegrammen wird von 
der ETS durch eine Filtertabelle definiert. 
Die Konfiguration der an den Koppler an-
geschlossenen RF S-Mode Geräte erfolgt 
mit der ETS wie bei TP1. Integriert in ein 
AP-Gehäuse, bietet der KNX RF S-Mode 
Koppler 680 zahlreiche Diagnosemöglich-
keiten über das beleuchtete Grafikdisplay. 
Die Versorgung erfolgt über den Bus.

Kontakt: www.weinzierl.de

Skalierbar, modular und für alle Medien: 
Mit dem neuen KNX Stack bietet Wein-
zierl eine komplett zertifizierte und mo-
dulare Plattform für die Entwicklung von 
KNX Geräten für TP1, IP und den neuen 
Funkstandard RF S-Mode. Der modulare 
Aufbau bietet höchstmögliche Flexibilität: 
ein leistungsfähiges Core Pack auf Basis von 
System B – optimiert für 32-Bit Controller 
in den Versionen COMPACT oder PLUS 
– einfach kombiniert mit einem Medium 
Support Pack (TP, IP oder RF S-Mode). Die 
Medien Support Packs können einzeln oder 
zusammen lizensiert werden.
Modulare Entwicklungsboards sowie neue 
Softwaretools und Support sind ebenso ent-
halten wie eine individuelle Kundenschulung.

Kontakt: www.weinzierl.de

Video-star electronics co. ltd.

bedienblende  
zur temperatursteuerung

Vimar spa

KNX steuerungen  
für eikon tactil

VisaM Gmbh

Vbase

weinzierl engineering Gmbh

KNX rF s-Mode Koppler 680 

weinzierl engineering Gmbh

KNX stack tP1/iP/rF s-Mode
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Da viele Fachleute der Meinung sind, dass 
Schönheit auch im Schaltschrank zählt, des-
halb haben wir eine neues „State of The 
Art Design“ für KNX-Stromversorgungen 
entwickelt. Das ZPS320MPA erweitert das 
Zennio Produktportfolio mit einer neuen 
Stromversorgung mit geringen Abmessun-
gen. Es stellt sowohl die KNX-Spannungs-
versorgung (29 VDC mit eingebauter KNX 
Drossel) sowie einer zusätzlichen 29 VDC 
Spannungsversorgung mit bis zu 320mA be-
reit. Des Weiteren stellt das ZPS320MPA 
eine LED-Betriebsanzeige, Überlastanzeige, 
Überspannung und Kurzschlussschutz und 
einen Reset-Taster zur Verfügung. Geeignet 
für 230 VAC oder 110 VAC. Montage auf 
DIN-Schienen (80 x 90 x 60 mm) möglich. 

Kontakt: www.zennio.com

Das TMD-Display ist ein flexibel einsetzba-
rer Raumcontroller, entworfen für Woh-
nungen, Büros und Hotelzimmer. Mit dem 
Touch-My-Design können Sie einzigartige 
Kompositionen erstellen, zu denen Bilder, 
Symbole, Texte oder Logos gehören. Ihr 
persönliches Wunschdesign wird auf ein 
hochfestes Glas gedruckt und in einen elo-
xierten Aluminiumrahmen eingefasst. Das 
TMD kann Klima, Audio, Rollläden, Licht 
u.v.m. über ein intuitiv zu bedienendes 8 
Tasten Touch-Panel steuern. Des Weite-
ren ist eine Thermostatfunktion, interner 
Temperaturfühler und zwei Analog/Digital-
Eingänge zum Anschluss von Temperatur-
fühlern, Bewegungsmeldern oder Standard-
tastern enthalten.

Kontakt: www.zennio.com

Unter der Produktmarke Cherry stellt ZF 
ein energieautarkes Funkschaltmodul für 
KNX RF vor. Das einbaufertige Modul kann 
direkt in Schalter mit kundenspezifischen Be-
dien- und Designteilen integriert werden. Es 
wird keine Verkabelung und keine Batterie 
benötigt. Die Betätigung des Schaltmoduls 
erzeugt genügend elektrische Energie, um 
ein vollständiges KNX RF Ready Protokoll 
im S-Mode direkt an einen beliebigen KNX 
Empfänger zu versenden. Ein Gateway ist 
nicht erforderlich und die Konfiguration 
erfolgt über die ETS. Das wartungsfreie 
Modul ist auf niedrige Betätigungskraft und 
ein geringes Betätigungsgeräusch optimiert.

Kontakt: www.cherryswitches.com

zennio avance y tecnología, s.l.

KNX-spannungsversorgung 
320ma mit zusätzlicher 
spannungsversorgung

zennio avance y tecnología, s.l.

tMD – Display 

zF Friedrichshafen aG

energieautarkes KNX-rF 
Funkschaltmodul

Die Raumautomationsserie gesis® FLEX 
von Wieland Electric ist modular, kompakt, 
100% steckbar und garantiert eine schnel-
le, sichere und fehlerfreie Installation. ge-
sis® FLEX Module sind ideal zur Montage 
in Doppelböden und abgehängten Decken 
geeignet. Ein Basismodul kann bis zu sechs 
Erweiterungsmodule verwalten. Es stehen 
Binäreingänge, Schalt-und Jalousieausgänge 
sowie viele weitere Funktionsmodule zur 
Verfügung. Zwischeneinspeisungen und ein 
Schnellmontagerahmen runden das Pro-
duktspektrum ab. Die konsequente Steck-
barkeit sowie die Statusanzeige und Hand-
bedienebene an jedem Modul erleichtern 
die Inbetriebnahme enorm.

Kontakt: www.wieland-electric.com

wieland electric Gmbh

raumautomation  
der zukunft
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Nationale Gruppen

Die australische KNX Mitglieds-
firma mySmartCTI lud zu einem 
„Abend mit KNX“ ein, der in 
Sydneys berühmten Taronga-Zoo 
stattfand. Über 60 Aussteller und 
Gäste hörten die Vorträge und 
Präsentationen über KNX und 
besuchten die Stände von ABB, 
Hager, Jung, Somfy und Wago. 
Die zweite Veranstaltung mit 
dem Titel „Ein Abend mit KNX“ 
fand in Melbourne statt. Berater 
und Vertragsfirmen schauten 
sich die Stände der nationalen 
KNX Association Australiens an 
und lauschten einer Präsentation 
über KNX sowie Fallstudien über 
erfolgreiche KNX Installationen. 
Die letzte KNX Road Show 
fand dann in der australischen 
Hauptstadt Canberra statt. Alle 
Veranstaltungen wurden von 

Ein Abend mit KNX in Canberra, Sydney und Melbourne

der australischen nationalen 
KNX Gruppe unterstützt, die 
viel positives Feedback von Aus-
stellern und Gästen erhielt. Nun 
kann KNX Australien zweifellos 
von sich sagen, dass die Gruppe 
KNX zu DER Technologie für die 
Haus- und Gebäudeautomation 
ausgebaut hat.

KNX Veranstaltung im australischen Taronga-Zoo

Kontaktperson:
Ian Richardson
Email: info@knx.org.au
Website: www.knx.org.au

Australia

Im November 2013 nahm 
die KNX Association an der 
bedeutendsten light+building 
Veranstaltung in Argentinien 
teil, der BIEL in Buenos Aires. 
An dem Stand von KNX Ar-
gentinien mit einer Fläche von 
über 50 Quadratmetern konnten 
die Mitglieder der nationalen 
Gruppe den Besuchern ihre 
Lösungen vorführen. Zusätzlich 
wurden die „KNX City“-Ideen 
und Lösungen gezeigt. 
Der Stand von KNX war nicht 
nur Treffpunkt der Fachleute, 
sondern diente auch als zentrale 
Anlaufstelle für alle, die sich mit 
dem Handwerk der Haus- und 
Gebäudeautomation befassen. 
Diese hatten die Gelegenheit, 
Lösungen für nachhaltige Städte 
auf der Grundlage von KNX 
kennenzulernen. Neben der 
Teilnahme von KNX Agerntinien KNX Stand auf der light+building 2013 in Argentinien

KNX City bei der BIEL 

an der BIEL show, nutzten die 
Hauptmitglieder die Möglichkeit 
die erste Generalversammlung 
zu halten in welcher die Aktivi-
täten des letzten Jahres und die 
kommenden Jahres besprochen 
wurden.

Kontaktperson:
Augustin Abdala
Mateo Ramon
Email: augustin.abdala@
knxargentina.com
mateo.ramos@knxargentinia.
com 
Website: 
www.knxargentina.com

Argentina
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Zum dritten Mal organisierte 
KNX Belgien wieder eine 
landesweite Veranstaltung im 
Thomas-Morus-Institut am 
Campus De Nayer in Sint-
Katelijne-Waver.  Diese erste 
und einzige KNX Veranstaltung 
ihrer Art fand am 5. September 
2013 statt. Den Teilnehmern 
bot sie Gelegenheit, sowohl 
Präsentationen über mehrere 
KNX bezogene Themen zu 
hören, als auch an einer Messe 
mit anschließendem Empfang 
teilzunehmen. Zum ersten Mal 
gab es dazu separate Veranstal-
tungsteile in Französisch und 
Flämisch, so dass alle Teilnehmer 
den Vorträgen in ihrer Mutter-
sprache folgen konnten. Insge- Sicht auf die Hauptbühne des KNX Belgien Events

Dritte Ausgabe der KNX Veranstaltung in Belgien  
war wieder ein voller Erfolg

samt besuchten deshalb über 
250 Personen die Veranstaltung. 
Wegen des großen Erfolgs im 
letzten Jahr ist für dieses Jahr 
gleich eine ähnliche Veranstal-
tung geplant. KNX Belgien freut 
sich darauf, die Teilnehmer dort 
wiederzusehen!

Kontaktperson:
Thibaut Hox
Email: info@knx.be
Website: www.knx.be

Belgium

Zu einer wichtigen Veranstaltung 
hatte KNX Austria im Dezember 
2013 in das mit modernster 
Technik ausgestattete Musikthe-
ater Linz eingeladen, die mit 130 
Fachbesuchern sehr gut besucht 
war. Die Themen „Anlagendo-
kumentation“, „Innovative KNX 
Lösungen“, sowie „Zusammen-
wirken von Elektroplanern und 
Ausführenden“ bildeten den Rah-
men für die gute Beteiligung und 
das rege Interesse der Besucher. 
Der Obmann der KNX Austria 
Ernst Windhager informierte 
über die positive Entwicklung 
von KNX in Österreich und die 
hohe fachliche Kompetenz, die 
bei Fragen rund um KNX gege-
ben werden kann. Referenten 
wie der Architekt Wolfgang 
Holzer hoben die Wichtigkeit 
der Teambildung aller Projekt-
beteiligten hervor. Intelligente 
Gebäudetechnik, wie KNX 
Technik, muss in die Architek-
tur integriert, leicht bedienbar, 
zukunftssicher und effizient sein 
und wertet damit Immobilien auf. 

Teilnehmer der KNX Veranstaltung im Musiktheater in Linz

KNX Austria tagte in Linz

KNX Systemintegrator Andreas 
Tarmann sprach über Vorteile 
durch Automatisierung von 
Abläufen, Energieeffizienz und 
der Tatsache, dass alle Gewerke 
miteinander kommunizieren 
müssen. Dem Thema Anlagen-
dokumentation und Pflichtenheft 
von KNX Anlagen widmeten 
sich Arnold Stengg und Bun-
desinnungsmeister Josef Witke, 
die über die Nachvollziehbarkeit 
von Projekten und wichtiger Fak-
toren für Gewährleistungsfragen 
referierten.

Kontaktperson:
Ernst Windhager
Email:  
ernst.windhager@siemens.com
Website: www.knxaustria.at

Blick zur Bühne de Musiktheaters Quelle: PUNKTUM

Austria
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Die Messe SIBT (Shanghai Intel-
ligent Building Technology) 2013 
war für KNX China wieder ein 
großer Erfolg. Wie auch im Jahr 
2012 hatte KNX China einen 
Stand in Halle 6, die vollständig 
mit Ausstellern der Haus- und 
Gebäudeautomation belegt 
war. Am Stand von KNX China 
gab es 16 Sektionen, in denen 
die Mitglieder von KNX China 
ihre einzelnen neuesten KNX 
Lösungen vorstellen konnten. 
Einige andere Mitgliedsfirmen 
wie die örtlichen KNX Herstel- Chinesischer KNX Stand auf der SIBT in Shanghai

KNX China bei der SIBT-Messe in Shanghai

Kontaktperson:
Shen Pu
Email: info@knxchina.org
Website: www.knxchina.org

China

Im Rahmen ihrer Internationa-
lisierungsbemühungen legt die 
KNX Association einen Schwer-
punkt auf Lateinamerika. Große 
Hoffnungen werden dabei auf 
die nationale KNX Gruppe in 
Chile gesetzt, die vor Kurzem 
gegründet wurde. Nach Grün-
dung der nationalen Gruppen in 
Argentinien und Brasilien wurde 
KNX Chile als dritte nationale 
KNX Gruppe in Lateinamerika 
gegründet. Zunächst lud die 
KNX Association die aktivsten 
Firmen, die den KNX Standard 
einsetzen, dazu ein, sich an der 
nationalen Gruppe zu beteili-
gen. Im Ergebnis beantragten 
12 Firmen die Mitgliedschaft in 
der nationalen Gruppe, dazu 

KNX Chile als dritte nationale KNX Gruppe  
in Südamerika gegründet

schule INACAP übernahm die 
Funktion des Sekretärs. Es ist die 
größte Hochschule Chiles, die 
25 Niederlassungen im ganzen 
Land betreibt. Es wurden bereits 
erste Aktivitäten beschlossen, 
mit deren Umsetzung man in 
Chile bald beginnen will.

Gründungsmitglieder der Nationalen KNX Gruppe von Chile

Kontaktperson:
Mario Sanhueza
Email: msanhueza@inacap.cl
Website: www.knx.org/cl

Chile

gehörten offizielle Vertreter 
von KNX Mitgliedsfirmen sowie 
lokale Systemintegratoren. Ver-
treter folgender Firmen wurden 

in Vorstandsfunktionen gewählt: 
Schneider Electric (Vorsitzen-
der); Class-Jung (2. Vorsitzen-
der) und die Technische  Hoch-

ler zogen es vor, in der gleichen 
Halle mit eigenen Ständen 
aufzutreten. 

Für das KNX Projektmanagement liegen zwei Broschüren 
vor.

Teil 1 – Projektstart, mit Checkliste für die Implementierung 
einer elektrischen Installation mit KNX und ein zusätzliches 
Blatt für andere Applikationsmöglichkeiten und 

Teil 2 – Übergabe, bestehend aus Sichtprüfung, Funktions-
prüfung; Kundeneinführung und Systemübergabe. 
Diese Dokumente sind derzeit in zwei Sprachen (Deutsch 
und Englisch) verfügbar. Weitere Sprachen sind in der 
Vorbereitung. 

Flyer zur sicheren Dokumentation von KNX Projekten mit Checkliste 

Bestellen Sie die kostenfreien Broschüren per E-Mail: info@knx.org
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Im November vergangenen 
Jahres einigten sich die ört-
lichen Vertreter von KNX in 
Kolumbien, dort eine nationale 
KNX Gruppe zu gründen. 
Der neu gegründeten Verei-
nigung gehören die aktivsten 

Fünfte lateinamerikanische KNX Gruppe  
in Kolumbien gegründet

des Landes, der FISE 2013, teil. 
Vertreter der KNX Association 
nutzten die Gelegenheit, an 
einem Messestand die aktivsten 
Marktteilnehmer Kolumbiens 
zu begrüßen. Während der 
Messe wurden Einführungs-
kurse zu KNX für Neulinge 
angeboten. 

Die Gründungsmitglieder von KNX Kolumbien

Kontaktperson:
Haiber Roland
Email:  
haiberjimenezb@misena.edu.co
Website: www.knx.org/co

Colombia

Marktteilnehmer Kolumbiens 
an. Zu ihnen gehören Her-
steller, Systemintegratoren, 
KNX Schulungszentren usw. 
1. Vorsitzender der neuen 
nationalen Gruppe Kolumbien 
wurde ein Vertreter von ABB, 

der 2. Vorsitzende kommt 
vom Unternehmen Schneider 
Electric. Zum Sekretär der 
Gruppe wurde Roland Haiber 
gewählt. Die KNX Associati-
on nahm an der wichtigsten 
elektrotechnischen Ausstellung 

Vom 19. – 20. Oktober 2013 
fand in der Zagreber Lisinski-
Konzerthalle das internationale 
Oris-Symposium der Architek-
tur statt. Veranstaltet wurde es 
vom Verlagshaus des Architek-
turmagazins Oris. 
In der zweitägigen Veranstal-
tung hatten Architekten die 
Gelegenheit, ihre Arbeit vorzu-
stellen, kreative Konzepte und 
Vorgehensweisen zu zeigen und 
auch persönliche Überlegungen 
über Architektur ins Gespräch 
zu bringen. 
Die Besucher nutzten das Ange-
bot rege, einigen der wichtigsten 
Architekten der Gegenwart 
sowie Autoren der lokalen und 
internationalen Architektursze-
ne zuzuhören. 

Einführung des KNX Standards während des Symposium „Tage des Oris“ in 
Lisinski (Zagreb)

KNX Kroatien bei den Oris-Tagen 2013

Vor über 2000 Besuchern stellte 
Renato Krikšić von der natio-
nalen Gruppe KNX Kroatien in 
einem kurzen Vortrag die KNX 
Technologie vor. 
Am Stand der nationalen Grup-
pe KNX Kroatien versorgten 
Spezialisten die interessierten 
Besucher mit Informationen.

Kontaktperson:
Ana Tomić
Email: info@knx.hr
Website: www.knx.hr

Croatia
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KNX Finnland beteiligte sich 
im vierten Quartal 2013 an 
den beiden wichtigsten Ausstel-
lungen des Jahres: Zum einen 
war das die SÄHKÖ 2013 Fair, 
bei der sieben Schulungen mit 
insgesamt über 300 Teilnehmern 
stattfanden.  Zum anderen nahm 
KNX Finnland im Oktober am 
traditionellen Herbsttreffen der 
Elektroinstallationsbranche vom 
teil, zu dem ebenfalls über 300 
Teilnehmer begrüßt werden 
konnten. In der Folge stand 
KNX in den Monaten Septem-
ber, Oktober and November 
im Mittelpunkt der finnischen 
Medien. Auch in drei Fachmaga-
zinen spiegelte sich dies wider: 
In den Publikationen „Yleellinen 
Arki“, „Tekniikan Maailma“ so-
wie „Tekniikka ja Talous“ (mit 
jeweils 100000 Lesern) war 
KNX präsent. Im Herbst 2013 Johan Stigzelius präsentiert KNX auf der SÄHKÖ Messe 2013 in Finnland.

Dauerwerbung für KNX in Finnland

Kontaktperson:
Johan Stigzelius
Email: info@knx.fi
Website: www.knx.fi

Auf Einladung von KNX Deutsch-
land trafen sich am 8. November 
2013 wieder viele Interessierte 
zum vierten KNX Kolloquium. 
Es gab eine Vielzahl informa-
tiver Präsentationen, die von 
den insgesamt 120 Teilnehmern 
(Systemintegratoren, Bauplaner 
und Hersteller) interessiert 
aufgenommen wurden.
Harald Horst, stellvertretender 
Vorsitzender von KNX Deutsch-
land, eröffnete die Konferenz. 
Vorträge gab es zu folgenden 
Themen: Gebäudeautomation 
und Energieeffizienz, Umgang mit 
Akkus und Batterien, deutsche 
und internationale Standards 
in der Haus- und Gebäudeau-
tomation, neue und zukünftige 
Erweiterungen des KNX Sys-
tems, batterielose Funkkommu-
nikation, ETS5 sowie Tipps  im 
Zusammenhang mit Gewährlei-

Viertes erfolgreiches Kolloquium von KNX Deutschland

Kontaktperson:
Hajo Deul
Email: knx@zvei.org
Website: www.knx.de

Nahezu alle Plätze des Konferenzraum waren belegt

Finland

Germany

bot sich für KNX Finnland eine 
sehr gute Gelegenheit, in den 
Massenmedien und bei Veran-
staltungen an prominenter Stelle 
dabei zu sein. Diese Möglichkeit 
wurde erfolgreich genutzt. 
Dank der Bemühungen konnte 
KNX Finnland seine Kontakte 
wesentlich erweitern. 

stung und rechtlichen Risiken für 
Systemintegratoren in Deutsch-
land. Nach einer Präsentation der 
Zertifizierung auf dem Gebiet 
intelligente Heimvernetzung des 
VDE folgte eine lebhafte und 
konstruktive Podiumsdiskussion 
mit Vertretern von Systeminte-
gratoren, von VDE sowie vom 
bundesdeutschen Wirtschafts-
ministerium.
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India

Vom 16. – 27. September des 
letzten Jahres veranstalteten 
die KNX Association und KNX 
Indien die erste Road Show 
zum Thema KNX in Indien, 
die in den vier großen Städten 
Chennai, Kalkutta, Pune und 
New Delhi Halt machte. Bei 
jeder der jeweils zweitägigen 
Veranstaltungen gab es ein KNX 

Road Show von KNX Indien

Kontaktperson:
Bhavesh Doshi
Email: info@knx.in
Website: www.knx.in

Erste Veranstaltung der KNX Road Show: Das KNX Forum in Chennai Das ausverkaufte KNX Forum in Pune

Die griechische nationale KNX 
Gruppe veranstaltete in Athen am 
6. Dezember des letzten Jahres, 
ein KNX Forum zum Thema 
„KNX city“. Es nahmen über 85 
Personen teil und es gab einen re-
gen Austausch zwischen der KNX 

Die Teilnehmer des KNX Forums in Athen

Veranstaltung zur „KNX City“ in Griechenland

der KNX Technologie sowie ihre 
Bedeutung auf dem Weltmarkt 
wurden von Vassilios Lourdas, 
dem Vertreter der internationalen 
KNX Association, erläutert. Nach 
diesem Teil der Veranstaltung 
präsentierten Vertreter von Mit-
gliedern der nationalen Gruppen 
(Siemens, ABB, Schneider, GDS) 
das Konzept der „KNX city“.

Kontaktperson:
George Lazos
Email: geolazos@otenet.gr
Website: www.knx.gr

Greece

Gemeinde und Fachleuten aus 
der Baubranche (wie Architekten 
und Vertretern von Baufirmen) 
zustande. Das Publikum – haupt-
sächlich Ingenieure – erfuhr auf 
einzigartige Weise, dass sich KNX 
nicht nur auf die Überwachung 

und Steuerung einzelner Gebäu-
de bezieht, sondern dass diese 
Plattform geeignet ist, Systeme 
ganzer Städte zu integrieren und 
damit zu Nachhaltigkeit und En-
ergieeffizienz einen wesentlichen 
Beitrag zu leisten. Die Vorteile 

Forum, in dem Mitgliedsfirmen 
und Gastredner die Vorteile 
von KNX mit praktischen Bei-
spielen vorstellten. Am zweiten 
Tage gab es verschiedene 
KNX Workshops, in denen 
zertifizierte KNX Trainer aus 
Indien die Grundlagen von 
KNX und der ETS zeigten. An 
den Veranstaltungen der KNX 

Road Show nahmen über 400 
Gäste teil. Damit wurde für die 
indische nationale KNX Gruppe 
eine neue Ära eingeläutet. Die 
KNX Association bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden und 
Unterstützern, die diese Road 
Show zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben. 
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Italy

Am 22. November 2013 ver-
anstaltete KNX Italien die 
jährliche Zusammenkunft der 
italienischen KNX Gemeinde. 
Für den Anlass wählte die 
Organisation ein historisches 
Gebäude mit symbolträchtiger 
Bedeutung, eine ehemalige Fa-
brik mit dem Namen „Officine 
del Volo“. Dort wurden zu 
Beginn des letzten Jahrhunderts 
Flugzeuge gebaut. Der Traum 
vom menschlichen Fortschritt 
verwandelte sich an diesem Ort 
in Wirklichkeit. Für die Fach-
leute von KNX Italien war dies 
genau der richtige Platz, sich mit 
der Zukunftstechnologie KNX 
auseinanderzusetzen. 
Den ersten Teil der Veranstal-
tung gestaltete die italienische 
KNX Association als Workshop 
zum Thema ETS Apps. Es wurden 
einige Apps im Detail vorgestellt, 
insbesondere die „Reconstruc-
tion App“. Außerdem wurde 
auch das Konzept der „KNX 
City“ präsentiert. Als nächstes 
sprach der Direktor eines der 
wichtigsten Wirtschaftsfor-
schungsinstitute Italiens über 
die Frage der Marktaussichten 
im Gebäudesektor sowie über 
das Marktpotential der Haus- 
und Gebäudeautomation im 

Italien: Welt der Möglichkeiten beim KNX Tag 2013 

Kontaktperson:
Filomena d‘Arcangelo
Email: segreteria@konnex.it
Website: www.knx.it

Jährliches Treffen der nationalen KNX Gruppe Italien.

Land. Die Teilnehmer hatten 
während der Veranstaltung 
Gelegenheit, in einem Ausstel-
lungsbereich die neuen KNX 
Produkte der KNX Mitglieder 
anzuschauen. Im zweiten Teil 
des Tages wurden die Gewinner 
des italienischen KNX Preises 
2013 feierlich ausgezeichnet: 
Es wurden die besten italie-
nischen KNX Projekte aus 
den folgenden fünf Kategorien 
prämiert: Energieeffizienz, sozi-
aler Bereich, Bereich öffentliche 
Auftraggeber, Hotels und nati-
onale Projekte aus Italien. Den 
Abschluss des Tages bildete 
ein spektakulärer Auftritt der 
Free-Style-Artistengruppe „Da 
Move“.

Ein einzigartiger Ort für das KNX Event – die ehemalige Fabrik „Officine del Volo“

Große internationale und japa-
nische Unternehmen wie Fujitsu, 
Panasonic und Toshiba, aber 
auch ABB und Wago, zeigten 
bei einem Vorbereitungstreffen 
am 24. Oktober 2013 in Yoko-
hama Interesse an der neu zu 

Teilnehmer des Vorbereitungstreffens zur Gründung von KNX Japan

Erstes Treffen japanischer KNX Interessenten in Yokohama

Kontaktperson:
Takayuki Shintani
Email:  
takayuki.shintani@itrco.jp

Japan

gründenden nationalen KNX 
Gruppe Japan.  
Zweck des Treffens war es, den 
wichtigsten Marktteilnehmern 
das Konzept der nationalen 
KNX Gruppen vorzustellen. 
Es wurde über den Aufbau der 

Gruppe sowie über künftige 
Aktivitäten diskutiert, als Termin 
für die Gründung der japanischen 
nationalen KNX Gruppe ist der 
Februar 2014 vorgesehen. 
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Zum ersten Mal nahm die natio-
nale KNX Gruppe Naher Osten 
an der Messe „Light Middle East“ 
in Dubai teil. Die gezeigte KNX In-
stallation zog viel Aufmerksamkeit 
auf sich, wobei es bemerkenswert 
war, dass alle gezeigten Geräte 
von Mitgliedsfirmen der KNX 
Gruppe Naher Osten stammten. 
Dort hat sich in den letzten Mo-
naten eine aktive KNX Gruppe 
entwickelt, die nicht nur Dubai 
umfasst: Die KNX Gruppe Naher 
Osten hat bereits Veranstaltungen 
in der gesamten Golfregion orga-
nisiert, weitere sind geplant. Taja Collara, Sekretär der KNX Gruppe Naher Osten, am KNX Stand.

Kontaktperson:
Taj Kollara
Email: info@knx.ae
Website: www.knx.ae

Middle East

Am 13. November 2013 öffnete 
die Messe „Smart Home & Buil-
ding“ in Seoul ihre Tore. Aufgrund 
der wachsenden Bedeutung von 
KNX war es Ik-Hwan Seo (3. von 
links bei der Eröffnungszeremo-
nie), der Vorsitzende von KNX 
Korea, der die Messe eröffnete. 

Erfolgreiche Teilnahme von KNX Korea  
an der „Smart Home & Building“ 2013

Kontaktperson:
Ik-Hwan Seo
Email: info@knx.or.kr
Website: www.knx.or.kr

Korea

wichtigsten Fachfirmen großes 
Interesse hervor. Damit wird 
nicht nur die harte Arbeit von 
KNX Korea belohnt, sondern 
diese Messe zeigte auch klar, dass 
KNX für Korea dieTechnologie 
der Zukunft ist. 

Smart Home & Building Show in Korea

Auch weitere Vertreter wichtiger 
koreanischer Firmen und Einrich-
tungen waren präsent. 
In der Nähe der Messe veran-
staltete KNX Korea ein KNX 
Seminar, an dem über 100 
Personen teilnahmen, die sich 
dort mit der Vielfalt möglicher 

KNX Lösungen in der Haus- und 
Gebäudeautomation vertraut 
machten. Wegen der wachsenden 
Bedeutung von KNX erhielt KNX 
Korea weiterhin einen Sonder-
bereich bei der Messe, der mit 
„KNX Expo“ bezeichnet wurde. 
Diese „KNX Expo“ rief bei den 

Am 14. August 2013 nahm die 
neuseeländische nationale KNX 
Gruppe an einer von ECANZ 
(Electrical Contractors Associ-
ation) organisierten Messe im 
Hamilton Event Centre teil. Die 
Zusammenarbeit mit ETCO, 
dem Ausbildungsinstitut für die 
ECANZ, bot für KNX Neuseeland 
eine wunderbare Gelegenheit, 
auf dem neuseeländischen Markt 
Präsenz zu zeigen und gemeinsam 
zu agieren.  Da dies die erste 
Konferenz ihrer Art war, an der 
KNX Vertreter teilnahmen, sorgte 
ihre Anwesenheit für beachtliche 
Aufmerksamkeit unter den Syste-
mintegratoren. Von den anderen 
Ausstellern unterschieden sich die 

Heinz Lux mit den Vorstandsmitgliedern von KNX Neuseeland

KNX Neuseeland beteiligt sich an der Messe der ECANZ 

Kontaktperson:
Ulrich Frerk
Email: Ulrich@umltd.co.nz
Website: www.knx.org.nz

New Zealand

Branche, die Vorteile von KNX 
mit seinem offenen Protokoll 
und der Vielzahl internationaler 
Mitglieder nahezubringen und die 
nationale KNX Gruppe Neusee-
land vorzustellen. 

Beiträge von KNX vor allem da-
durch, dass keine neuen Produkte 
gezeigt wurden, sondern dass 
mittels des E Learning-Systems 

„eCampus“ neue Konzepte vor-
gestellt wurden. Dieses Medi-
um ermöglichte verschiedenen 
einflussreichen Fachleuten der 

Erste Messe der KNX Gruppe Naher Osten
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Während der Messe ENER-
GETAB in Bielsko Biala ver-
anstaltete die polnische KNX 
Association im September 2013 
eine Konferenz zur Gebäu-
deautomation, an denen viele 
Vertreter wissenschaftlicher 
Einrichtungen sowie andere 
Fachleute teilnahmen.
Der theoretische Teil wurde 
von Andrzej Stachno von der 
Technischen Universität Breslau 
und von Dr. Marek Suproniuk 
von der technischen Militäruni-
versität Warschau bestritten.
Den größten Zuspruch fand 
die Präsentation von Krzysztof 
Zasko, der über große Erfahrung 
als Systemintegrator verfügt. 
Die Mitglieder der polnischen 
KNX Association wurden von 
Pawel Maruszynski vertreten, 
der dem Publikum die Vorteile 
des KNX Systems verdeutlichte. 

Konferenz „Gebäudeautomation nach dem KNX Standard“

direkten Gespräch mit den 
Vertretern der polnischen 
KNX Association. Sie stellten 
viele Fragen und zeigten sich 
bereit, Neues über die korrekte 
Anwendung des KNX Standards 
und den Prozess der Konzeption 
und Entwicklung dieser Systeme 
zu lernen.

Die Teilnehmer während der Fachveranstaltung in Bielsko Biala

Kontaktperson:
Jan Worobiec
Email: jan.worobiec@ 
schneider-electric.com
Website: www.knxpolska.pl

Jan Worobiec, Vorsitzenden der 
polnischen KNX Association, 
machte den Besuchern nach 
der Begrüßung deutlich, dass 
keine Installation – auch nicht 
mit KNX – ohne vorherige 
gute Planung funktioniert. Zu 

den Teilnehmern der Konferenz 
gehörten vor allem Elektropla-
ner sowie Systemintegratoren. 
Am Messestand von KNX Polen 
konnten sich die Besucher nä-
her informieren. Die Besucher 
nutzten die Gelegenheit zum 

Poland

Zu einer Veranstaltung über die 
Rolle intelligenter Wohngebäude 
im Zusammenspiel mit intelli-
genten Stromnetzen hatte KNX 
Niederlande eingeladen. Die wie 
üblich gut besuchte Zusammen-
kunft fand am 5. November 2013 
in der Nähe von Utrecht statt. 

KNX Niederlande: Erfolgreiche Konferenz „Wie man intelli-
gente Wohngebäude an intelligente Stromnetze anschließt“

Kontaktperson:
Rob van Mil
Email: info@knx.nl
Website: www.knx.nl

Zahlreiche Besucher nahmen an der Konferenz teil und lauschten den Präsentationen

The Netherlands

Am Vormittag stellten mehrere 
Vortragsredner, unter ihnen 
Frank den Hartog von TNO, das 
Konzept des „Internets der Din-
ge“ vor.  Joost Demarest (CTO 
bei KNX) sprach über die Ver-
marktung sowie die technischen 
Bedingungen bei der Umsetzung 

der Bauplaner und Berater. In den 
ersten drei Vorträgen wurden 
den Teilnehmern die Hauptvor-
teile von KNX vorgestellt. Eine 
allgemeine Einführung dazu gab 
ein Vertreter von Siemens KNX 
Niederlande, Zahlen und Fakten 
wurden von einem Vertreter 
der internationalen KNX Asso-
ciation erläutert und praktische 
Gesichtspunkte brachte ein nie-
derländischer Systemintegrator 
auf den Punkt. Zum Abschluss 
gab es eine detailreiche Präsen-
tation eines Vertreters der Firma 
STABU zur Frage, wie man die 
Gebäudeautomation in Angebo-
ten berücksichtigen kann. 

einer „KNX City“, während 
zwei weitere Redner sich mit 
konkreten Projekten zum Thema 
intelligente Stromnetze auseinan-
dersetzten. Den Abschluss bildete 
eine Präsentation zum Thema E-
Mobilität. Am Nachmittag gab es 
eine Konferenz für die Zielgruppe 
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Das von KNX erfasste Gebiet 
in Europa wurde einmal mehr 
erweitert: Auch in Rumänien, 
dem flächenmäßig achtgrößten 
Land der Europäischen Union 

Nationale KNX Gruppe Rumänien gegründet

die der nationalen Gruppe 
beitraten.   
Der Vorstand von KNX Ru-
mänien setzt sich wie folgt 
zusammen: Nagy Ferenc von der 
Firma Napa Impex wurde zum 
Vorsitzenden gewählt.  
Der 2. Vorsitzende wurde 
Marian Simtinica vom Amavys-
Projekt. Zur Sekretärin der 
Gruppe wurde Cristina Marola 
gewählt.  

Gründungsmitglieder der nationalen KNX Gruppe in Rumänien

Kontaktperson:
Marian Simtinica
Email: marian@amavys.ro

Romania

Russia

Im Oktober und November 
2013 nahm KNX Russland an 
zwei der wichtigsten Veran-
staltungen des Landes teil, der 
INTERLIGHT und Hi-TECH 
in Moskau. Parallel zurr 12. 
internationalen Ausstellung 
„Hi-Tech Building“, die vom  
29. – 31. Oktober in Moskau 

KNX bei der Interlight 2013 in Moskau

KNX City bei der Hi-TECH und der INTERLIGHT

vorführen. Zusätzlich wurden 
Ideen und Lösungen für eine 
„KNX City“ gezeigt.  
Der Stand von KNX war also 
nicht nur Treffpunkt der Fach-
leute, sondern diente auch als 
zentrale Anlaufstelle für alle, 
die sich mit der handwerklichen 
Seite der Haus- und Gebäu-
deautomation befassen. Die 
Besucher hatten die Gelegen-
heit, Lösungen für nachhaltige 
Städte auf der Grundlage von 
KNX kennenzulernen.

Kontaktperson:
Andrey Golovin
Email:  
golovin@konnex-russia.ru
Website:  
www.konney-russia.ru

stattfand, wurde eine Konferenz 
zum Thema „Mobile Platt-
formen in KNX Projekten (iOs, 
Android)“ abgehalten. Im ersten 
Teil der Veranstaltung gaben 
einige führende KNX Hersteller 
(ABB, Gira und Schneider Elec-
tric) ihre Erfahrungen an über 
80 Fachleute weiter. 

Der zweite Teil widmete sich 
den Erfahrungen von Syste-
mintegratoren mit mobilen 
Lösungen für KNX. 
Am Stand von KNX Russland 
mit einer Fläche von über 50 
Quadratmetern konnte die na-
tionalen Gruppe den Besuchern 
die Lösungen ihrer Mitglieder 

mit der siebtgrößten Bevölke-
rungszahl, wurde eine nationale 
Gruppe gegründet.  
Nach den Neugründungen in 
Uruguay und Chile wurde mit 

KNX Rumänien die jüngste na-
tionale KNX Gruppe gegründet. 
Die Gründungsversammlung 
fand am 20. November statt 
an der 13 Firmen teilnahmen, 
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Im Juli 2013 organisierte KNX 
Südafrika gemeinsam mit der 
internationalen KNX Associati-
on den ersten KNX Workshop 
und stellte in Johannesburg die 
KNX city vor. 
Am ersten Tag der Veranstal-
tung wurden in einer Präsenta-

Simon Berry, spezieller Berater für LEED und KNX während dem KNX city Event.

Zum ersten Mal in Südafrika:  
KNX city und technische KNX Workshops

Die Präsentation schloss mit 
einem Vortrag zweier Berater 
zu nachhaltigem Bauen, die sich 
mit der LEED-Zertifizierung 
auskennen: Jesús Arias und Si-
mon Berry. Sie erläuterten den 
Zuhörern, wie man mit Hilfe von 
KNX eine höhere Bewertung 
bei der LEED Zertifizierung 
erreichen kann. Am nächsten 
Tag bot die internationale KNX 
Association den Besuchern die 
Gelegenheit, an einem Work-
shop mit dem Titel „So bringen 
Sie Ihr Geschäft mit KNX voran“ 
teilzunehmen. 
Er richtete sich vor allem an lo-
kale Hersteller, die KNX in ihren 
Produkten einsetzen möchten.

Kontaktperson:
Ryan Coetzee
Email: Ryan@idx.co.za
Website: www.knx.org/za

South Africa

tion die wichtigsten Kennziffern 
von KNX vorgestellt, wobei 
auch das weltweite exponenti-
elle Wachstum von KNX the-
matisiert wurde. Danach folgte 
eine Einführung in Grundlagen 
und Konzept der KNX city. 
Das Publikum bestand haupt-

sächlich aus Fachleuten der 
Beratungsbranche für die Haus- 
und Gebäudeautomation. Sie 
zeigten sich sehr interessiert 
an den vorgeführten neuen 
Lösungen und wie sie dieses 
neue Wissen in ihren künftigen 
Projekten einsetzen könnten. 

Am 8. Oktober 2013 fand der 
KNX Wettbewerb in Singapur 
statt, der von den südostasia-
tischen Mitgliedern voll unter-
stützt wurde. 
Die Teilnehmer der Endrunde 
hatten die Aufgabe, ein KNX 
Diagramm zu erstellen, KNX 
Kabelverbindungen einzurichten 
und das KNX System über die 
ETS4 zu programmieren. 
Die Veranstaltung fand im Centre 
of Technology des ITE College 
East statt. Ziel des Wettbewerbs 
ist die Förderung der KNX 
Technologie, außerdem soll 
sie Teilnehmern aus Bildungs-
einrichtungen und technischen 
Institutionen Gelegenheit geben, 
ihr Können in den Bereichen 
KNX Verkabelung und KNX 
Programmierung zu beweisen. 

KNX Wettbewerb 2013 in Singapur

Hier die Endergebnisse:
Erster Platz: Yeo Jia Hao Dave, 
ITE College East
Zweiter Platz: Yeo Jia Hao Dave, 
ITE College East
Dritter Platz: Foo Kai Xiang, Sin-
gapore Polytechnic

Teilnehmer während des KNX Wettbewerbs im ITE College East

Kontaktperson:
Renee Tan
Email: info@knx.asia
Website: www.knx.asia

Vor der Endrunde hatten die 
Bildungseinrichtungen Singapore 
Polytechnic, Republic Polytech-
nic, ITE College West sowie ITE 

College East in Trainings- und 
Qualifizierungsrunden die zwei 
besten Kandidaten ermittelt, die 
sie im Finale vertreten durften.

South East Asia
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Vom 12. bis 15. Dezember nahm 
KNX Taiwan an der internatio-
nalen Ausstellung „International 
Building, Construction & Deco-
ration“ in Taipeh teil. 
Die Veranstaltung ist die größte 
Ausstellung der Baubranche 

Internationale Ausstellung in Taipeh:  
International Building, Construction & Decoration 

dukte aller Mitgliedsfirmen des 
Landes vorführte. Damit wurde 
eine zentrale Botschaft zum Aus-
druck gebracht: Wenn Sie KNX 
für die Haus- und Gebäudeau-
tomation verwenden, haben Sie 
garantiert ein zukunftssicheres 
System gewählt. Der große 
Erfolg von KNX Taiwan bei der 
Messe zeigte die wachsende 
Bedeutung von KNX in Taiwan. 
Die nächsten Aktivitäten sind 
bereits geplant und es wird 
weitere KNX Veranstaltungen 
in Taiwan geben.

Samuel Yang, Sekretär von KNX Taiwan zeigt Besuchern am Stand die KNX Demoinstallation.

Kontaktperson:
Samuel Yang
Email: samuelyang@ 
secta-taiwan.com
Website: www.knx.org/tw

in der Region, daher kamen 
Besucher aller möglicher Fach-
richtungen: Architekten, Pro-
jektentwickler und Baufirmen. 
KNX zeigte bei dieser Messe 
eine deutliche Präsenz. Über 
3000 Hersteller, Lieferanten, 

Architekten und Systemintegra-
toren hatten Gelegenheit, sich 
von den Vorteilen der KNX 
Technologie zu überzeugen. 
Die Hauptattraktion am Stand 
war eine KNX Demo-Installa-
tion, an der KNX Taiwan Pro-

Direkt nach der Gründung von 
KNX Chile wurden die Bemü-
hungen zur Internationalisierung 
von KNX in Uruguay, dem 
zweitkleinsten Land Südameri-
kas, fortgesetzt. 
KNX ist schon länger dort prä-
sent. Bereits im Jahr 2010 wurde 
in diesem Land das erste KNX 

Vertreter der neuen nationalen KNX Gruppe in Uruguay.

Kleines Land mit großem Potential: KNX Uruguay 

mintegrator und Repräsentant 
von Jung, übernahm das Amt 
des zweiten Vorsitzenden. Die 
Gründungsversammlung fand 
parallel zu einer Einführung in 
die KNX Technologie und das 
KNX City Konzept statt. Es 
nahmen über 60 Fachleuten 
teil, die ein großes Interesse an 
KNX zeigten, so dass sich die 
neu gegründete Gruppe über die 
Zukunft von KNX in Uruguay 
keine Sorgen machen muss.

Kontaktperson:
Paul Riezler
Email:  
info@knx.uy
Website: www.knx.uy

Uruguay

Schulungszentrum gegründet. 
Der erste wissenschaftliche 
Partner von KNX aus Uruguay 
trat bereits im Jahr 2011 bei. 
Wegen der hohen Nachfrage 
nach KNX Lösungen in Urugu-
ay legte die KNX Association 
besonderen Wert darauf, dort 
präsent zu sein. Daher wurde 

am 1. November letzten Jahres 
die nationale Gruppe Uruguay 
gegründet, der sofort 17 Firmen 
beitraten. 
Vorsitzender ist ein Vertreter 
von ABB, Sekretär ist ein Ver-
treter von Tecmany (Vertretung 
von Elero, Vestamatic und Som-
mer) und Lis Lumínica, Syste-
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Neue Schulungszentren

Seit 2010 betreibt ABB in Italien das zertifi-
zierte KNX Schulungszentrum in Vittuone. 
Damit trägt das Unternehmen dazu bei, 
Kunden in ganz Italien Fachkenntnisse 
der Gebäudeautomation zu vermitteln. 
Bisher haben über 70 Fachleuten am KNX 
Grundkurs teilgenommen und sind KNX 
Partner geworden. Vor Kurzem wurde im 
ABB-Werk Palomba Süd in der Nähe von 
Rom ein zweites zertifiziertes KNX Schu-
lungszentrum eröffnet. Es soll Fachkräften 
aus Mittel- und Süditalien die Teilnahme 
an KNX Schulungen erleichtern. Die Schu-
lungsräume sind mit den verschiedensten 
KNX Geräten vollständig ausgerüstet, so 

dass alle Gebiete der Gebäudeautomation 
unterrichtet werden können, wie zum 
Beispiel die Steuerung von Beleuchtung, 
Rollläden, Heizungs-, Lüftungs- und Klimaan-
lagen usw..  Es können sowohl Grundlagen 
als auch fortgeschrittene Anwendungen 
wie ständige Lichtüberwachung, Beleuch-
tungssteuerungen über DALI, Energie- und 
Lastüberwachung, Sicherheitstechnik und 
Alarmanlagen, Visualisierung und zentrale 
Steuerungen eingerichtet und unterrichtet 
werden.

Kontakt: www.abb.com

ItalIen
aBB SaCe Division

Die ABB Schweiz AG betreibt seit 2002 
ein Trainingszentrum für KNX Produkte-
schulungen. ABB hat schon früh erkannt, 
dass neben den fortwährend wachsenden 
funktionellen Möglichkeiten der Produkte 
auch eine diesbezügliche Schulung für Sys-
temintegratoren unabdingbar ist. Darum 
ist in der Schweiz ABB Pionier in Sachen 
KNX Anwendungskurse. Seit 2009 befindet 
sich das Trainingszentrum in Baden. ABB 
Schweiz AG bietet heute diverse KNX 
Anwendungs- und Produkteschulungen 

an. Unter anderem bietet das Kursangebot 
Kurse in den Bereichen Beleuchtungssteu-
erung mit DALI, Jalousiesteuerung mit 
Sonnenstandsnachführungsfunktion und der 
Raumtemperatur-Regelung nach Minergie-
Standard u.v.m. an. Durch die fortwäh-
renden Anpassungen des Kursprogramms 
an die Bedürfnisse des Marktes steht den 
Kunden der ABB Schweiz AG immer ein 
interessanten Programm zur Verfügung.

Kontakt: www.normelec.ch

aBB Schweiz aG, low 
Voltage Products, Baden

SChweIz

BEMI ist eines von vier zertifizierten KNX 
Schulungszentren in Finnland. Regelmäßig 
finden dort Präsenzkurse für Fachleute so-
wie elektrotechnische Kurse für Studenten 
statt. Der Unterricht erfolgt in Schwedisch 
in Zusammenarbeit mit der Novia-Fach-
hochschule für Naturwissenschaften. Die 

Firma BEMI ist spezialisiert auf die Planung 
und den Entwurf von Lichtanlagen, ist KNX 
Systemintegrator und entwickelt außerdem 
KNX Produkte. 

Kontakt: www.bemi.fi

BeMI
FInnlanD

Die Bildungs-, Service- und Beratungsge-
sellschaft mbH Trier sieht ihr Hauptge-
schäftsfeld im Bereich der Erwachsenen-
bildung, der Personaldienstleistungen und 
IT-Servicedienstleistungen. Bezüglich KNX 
spannt sich derzeit der Bogen von der 
theoretischen und praktischen Lernunter-
stützung Auszubildender  verschiedener  
Elektroberufe im Rahmen der Ausbildungs-
begleitenden Hilfen, über das Angebot von 
allgemeinen  KNX Einführungskursen für 
technisch Interessierte  und Praktiker bis 

hin zu autorisierten Veranstaltungen  zur 
Erlangung des KNX Grundkurszertifikats. 
Neben Veranstaltungen in Trier bieten sie 
auf Wunsch auch die Möglichkeit, KNX 
Lehrgänge  mobil, vor Ort beim Kunden, 
durchzuführen. Die Schulungsstätte arbeitet 
gemäß der Philosophie von KNX und ver-
wendet  Produkte verschiedener namhafter 
Hersteller.

Kontakt: www.bsb-trier.de

BSB-Beschäftigungs-, 
Service- und Beratungs-
gesellschaft mbh

DeutSChlanD
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Das BTZ des Handwerks ist einer der 
großen Bildungspartner für Industrie und 
Handwerk im Nordwesten Deutschlands. 
Das Schulungsangebot umfasst die Gewerke 
Bauwesen, Sanitär und Klima, Metall und 
Maschinenbau, Tischlerei, Farbe und Raum, 
Kraftfahrzeugtechnik und Elektrotechnik. 
In Vollzeit und berufsbegleitend bietet das 
BTZ Auszubildenden und Facharbeitern 
aus ganz Deutschland Lehrgänge auf dem 
EQR-Niveau 2 bis 6 an, z. B. (Auswahl): 
Schweißen, Photovoltaik, Hydraulik/Elek-
trohydraulik, Solartechnik, Pneumatik/ 

Elektropneumatik, Windenergie, SPS und 
KNX. Die Lehrgänge finden in Werkstätten 
mit integrierten Unterrichtsräumen statt, 
so dass die Verbindung vom theoretisch 
Erlernten zur praktischen Anwendung 
unmittelbar erfolgen kann. Auch die KNX 
Kurse werden in Präsenzform angeboten, 
um den hohen Lerneffekt zu erreichen 
und den Teilnehmern den bestmöglichen 
Lernerfolg zu ermöglichen.

Kontakt: www.btz-handwerk.de

Btz des handwerks 
Gmbh

DeutSChlanD

Die Firma Control4u hat sich besonders auf 
den weltweit verbreiteten KNX Standard 
in der Haus- und Gebäudeautomation 
spezialisiert. Der Fokus liegt auf Systemin-
tegration zwischen KNX und Audio- bzw. 
Videosystemen. Das Unternehmen ist Ver-
tragshändler der KNX Mitgliedsfirmen MDT 
aus Deutschland und Zennio aus Spanien 

und vertreibt ebenfalls  Control4 Heimau-
tomationssysteme. Das Unternehmen hat 
sich entschlossen, ein zertifizertes KNX 
Schulungszentrum zu eröffnen, das in Israel 
allen an der KNX Technik Interessierten 
offen stehen soll.

Kontakt: www.control4u.co.il

Control4u
ISrael

Seit über einem Jahrzehnt ist die Firma 
Entelechy Systems als KNX Systeminteg-
rator auf dem indischen Markt aktiv. Das 
Unternehmen trägt dazu bei, Wissen und 
Fachkenntnisse zum Stand der Technik in 
der Gebäudeautomation zu verbreiten. Jetzt 
will die Firma der wachsenden Nachfrage 
nach sicheren und energieeffizienten intel-
ligenten Systemen für Komfort im Haus in 
Indien nachkommen: Entelechy wird von 
nun an KNX Schulungen für Vertragsfirmen 
und Beratungsunternehmen der Elektro-

branche anbieten und so neue KNX Partner 
gewinnen. Im neuen Schulungszentrum 
stehen echte KNX Geräte zur Verfügung, 
mit denen die Teilnehmer die Konzeption 
und Installation von KNX Systemen üben 
können. Damit trägt das Zentrum dazu bei, 
Schulungsteilnehmer entsprechend dem Be-
darf der Branche auszubilden, die sich immer 
schneller auf wechselnde Anforderungen 
ihrer Kunden einzustellen hat.

Kontakt: www.entelechysystems.com

KnX Solutions /  
entelechy

InDIen

Die Handwerkskammer Flensburg ist 
Dienstleistungs- und Servicezentrum des 
Handwerks im Norden und Westen von 
Schleswig-Holstein. Als Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts und Selbstverwaltungsor-
gan des Handwerks vertritt die Handwerks-
kammer Flensburg die Gesamtinteressen 
der insgesamt 10.800 Mitgliedsbetriebe mit 
ihren rund 50.000 Beschäftigten gegenüber 
Politik und Gesellschaft. Neben dem umfas-
senden Beratungsangebot für die Mitglieds-

betriebe nimmt die Handwerkskammer im 
Zuge der Selbstverwaltung auch hoheitliche 
Aufgaben wahr – vor allem im Bereich der 
Berufsausbildung, des Prüfungswesens und 
des Führens des Betriebsregisters (Hand-
werksrolle ). lm vergangenen Jahr wurden 
die rund 500 Kurse der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung von ca. 4.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern besucht. 

Kontakt: www.hwk-flensburg.de

handwerkskammer 
Flensburg

DeutSChlanD

Die Handwerkskammer zu Leipzig bildet 
im Bildungs- und Technologiezentrum 
Borsdorf in über 30 Handwerksberufe aus. 
So werden auch im Elektrotechniker- Hand-
werk Lehrlinge und Handwerksmeister 
ausgebildet und die verschiedensten Fort- 
und Weiterbildungen angeboten. Um den 
Anforderungen der Gebäudesystemtechnik 
und der Verknüpfung ihrer wesentlichen 
Bestandteile gerecht zu werden, vermittelt 
das Bildungs- und Technologiezentrum 
Borsdorf seit Jahren auch die Inhalte der 

Bustechnologie an Lehrlinge im Rahmen der 
überbetrieblichen Ausbildung aber auch an 
Teilnehmer der Meisterausbildung. Durch 
sehr gut geschultes Ausbildungspersonal, 
der Anwendung der neuesten Programmier-
software und der modern ausgestatteten 
Werkstätten ist eine qualitativ hochwertige 
Ausbildung gewährleistet. 

Kontakt: www.hwk-leipzig.de

handwerkskammer zu 
leipzig Bildungs- und 
technologiezentrum

DeutSChlanD
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Die Firma ICM INGENIERIA ist ein Unter-
nehmen, das von Ingenieuren verschiedener 
Richtungen mit dem Ziel gegründet wurde, 
Beratungsleistungen für Bauentwicklungs-
projekte anzubieten. Dabei gehören sowohl 
Wohnanlagen als auch industrielle Bauten 
zum Arbeitsgebiet. Aufgrund der in den 
letzten Jahren gesammelten Erfahrungen 
hat ICPM innerhalb der Firmenstruktur 
eine neue Abteilung gebildet: ICM Training. 
In Nordspanien gibt es eine wachsende 
Nachfrage nach KNX Schulungen, für 

die ICM die entsprechenden Erfahrungen 
mitbringt. Auf diese Weise können neue 
KNX Fachkräfte ausgebildet werden, die 
dann dem Markt der Gebäudeautomation 
zur Verfügung stehen. ICM bildet Fachkräfte 
sowohl in der Gebäudeautomation als auch 
in der Industrieautomation aus, außerdem 
im Umweltmanagement und in der Infor-
mationstechnik.

Kontakt: www.icmingenieria.com

ICM Ingenieria  
Formacion tecnologica

SPanIen

Die Firma KNXpro verfügt über viele Jahre 
Erfahrung auf dem skandinavischen Markt. 
Das Unternehmen betreut KNX Projekte 
sowohl im privaten als auch im öffentlichen 
Sektor und übernimmt Aufgaben der gesam-
ten Prozesskette, von der Projektierung 
und Programmierung bis zur Ausführung 
von Kundenaufträgen. Der wichtigste Ge-
sichtspunkt bei der Ausbildung besteht für 
KNXpro darin, dass hier neue Spezialisten 
ausgebildet werden, die in der Lage sind, 
KNX als Gebäude-Management-System zur 
Steuerung des gesamten Innenraumklimas 
anzuwenden. Dabei wird eine Vielzahl von 
Sensoren und Systemen zur Visualisierung 
benötigt, mit denen Endanwender pro-
blemlos ihre Systeme überwachen und 
steuern können. KNXpro bietet sowohl 

ein Standardprogramm an Kursen als auch 
kundenspezifische Ausbildungen an, die 
hauptsächlich am Standort des Kunden 
durchgeführt werden. Dabei arbeitet 
KNXpro mit Herstellern, Universitäten, 
technischen Fachschulen und lokalen Ein-
richtungen zusammen. KNXpro hat sich 
auf diese Weise zu einem unabhängigen 
Marktteilnehmer entwickelt. Das wichtigste 
Ziel des Unternehmens besteht dabei darin, 
das Fachwissen über KNX Systeme weiter 
zu verbreiten und damit dazu beizutragen, 
dass sich KNX als internationaler Standard 
für Systeme der Gebäudeautomation immer 
weiter durchsetzt.

Kontakt: www.knxpro.dk

KnXpro
DäneMarK

Das Palomino-Schulungszentrum bietet 
KNX Grundkurse und Kurse für Fortge-
schrittene entsprechend den Richtlinien 
der KNX Association an. Das Schulungs-
zentrum verfügt über qualifizierte Ausbilder 
für beide Arten von Kursen  sowie ein gut 
ausgestattetes Labor für den praktischen 
Teil der Ausbildung. Auch die erforderlichen 
Hilfsmittel für ein abwechslungsreiches 
Training sind vorhanden: Audiovisuelle 
Medien sowie schriftliche Materialien usw. 
machen die Kurse zu einer interessanten 

Erfahrung für alle Teilnehmer. Zusätzlich 
will das Schulungszentrum Beratung, Kur-
se höherer Stufen, Veranstaltungen und 
Werbung für das KNX Protokoll anbieten. 
Das Palomino-Schulungszentrum hat eine 
Zusammenarbeit mit Universitäten und For-
schungseinrichtungen bei der Entwicklung 
von Produkten und Dienstleistungen rund 
um das KNX Protokoll aufgebaut. 

Kontakt: www.palominosolutec.com

Palomino-Schulungs-
zentrum 

KoluMBIen

Das Familienunternehmen Dipl.lng. Preiser 
MRT oHG aus Bruchköbel erweitert im 
Bereich seiner Abteilung Automation das 
Produktspektrum. Wo bisher hauptsachlich 
der Bereich der Planung, Programmierung 
und Inbetriebnahme von KNX Anlagen im 
Fokus stand, wird in Zukunft auch die Mög-
lichkeit bestehen, im neu gebauten Schu-
lungsbereich KNX zertifizierte Grundkurse 
für den Bereich des Rhein-Main-Gebiets 
zu absolvieren. Desweiteren wird sich die 
Palette der Schulungen im KNX Bereich 

nicht nur auf zertifizierte Grundkurse 
beschränken. In Planung sind auch KNX 
Schulungen (ohne Zertifikat) – beschränkt 
auf 1 bis maximal 3 Tage mit Kurzeinblicken 
und Anleitungen für die Projektierung. 
Programmierung und Wartung von KNX 
Anlagen. Zusätzlich werden zukünftig auch 
Infotage und Infoabende angeboten, um auch 
dem Endkunden die Möglichkeiten von KNX 
offenlegen zu können.

Kontakt: www.preiser-technik.de

Preiser automation
DeutSChlanD
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Neue Scientific Partner

An der Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg 
hat man sich entschlossen, dem KNX Sci-
entific Partnership Forum beizutreten. Da-
mit soll sowohl der hohen Bedeutung des 
offenen Standards Rechnung getragen wer-
den als auch den Anregungen örtlicher Part-
ner aus der Industrie. In den Bachelor- und 
Master-Studiengängen der Universität soll 
KNX als wichtigster Standard in der Haus-
automation Bestandteil der Lehre und Aus-
bildung werden. Die ersten Aktivitäten dazu 
werden sich auf die Fachbereiche für Infor-
matik und Elektrotechnik konzentrieren. 
Neben der Lehre wird sich die Universität 

auf die Schwerpunkte Zuverlässigkeit, Ska-
lierbarkeit, Sicherheit und Verschlüsselung 
konzentrieren. Die Themen Einführung und 
Integration von KNX im Bereich Multime-
dia im Wohnbereich stehen ebenso auf dem 
Plan wie die Entwicklung von Vorschlägen 
für mögliche Erweiterungen des Standards. 
Die weiteren Aktivitäten werden aus den 
Anforderungen der Partner aus der Indust-
rie entwickelt. Der Kontakt an der Universi-
tät erfolgt über Prof. Dr. Karl Jonas. 

Kontakt: karl.jonas@h-brs.de

Die litauische technische Fachhochschu-
le Kaunas eröffnete kürzlich mehrere neue 
Einrichtungen für ihre Studenten, darunter 
ein modernes KNX Labor. Die Einrichtung 
des Labors wurde entwickelt und hergestellt 
in Zusammenarbeit mit UAB „JUNG Vilni-
us“ (Litauen). Zurzeit stehen Grundfunktio-
nen der Automatisierung und Steuerung mit 
KNX sowie verwandte Komponenten, die 
dem KNX Standard entsprechen zur Ver-

fügung. In Kürze werden Lehrmaterialien 
für die Studenten bereitstehen und es wird 
ein vollständiges Kursprogramm im Bereich 
Elektronik angeboten werden. In Zukunft 
sollen auch Laborgeräte für Fortgeschrit-
tenen-Schulungen entworfen sowie weite-
re Forschungsaktivitäten zu KNX gestartet 
werden.

Kontakt: aleksart@takas.lt

technische  
Fachhochschule Kaunas

lIthauen

hochschule  
Bonn-rhein-Sieg

DeutSChlanD

PROVITEL 2030, S.L. ist ein Systemintegra-
tor und Partner der KNX Association. Zum 
Service von Provitel 2030 gehört die Planung 
von KNX Projekten sowie der Vertrieb 
von KNX Ausrüstungen. PROVITEL 2030, 
S.L. betreibt das erste zertifizierte KNX 
Schulungszentrum in Ostspanien (Region 
Murcia). PROVITEL erfüllt die Anforde-
rungen und hat eine Zulassung für den 
Betrieb eines Schulungszentrums erhalten, 
das KNX Grundkurse sowie Kurse für 
Fortgeschrittene anbietet. Außerdem bietet 
das Schulungszentrum Veranstaltungen wie 

Vorträge und Konferenzen an, die dazu 
beitragen sollen, das Wissen über die Vor-
teile von KNX zum Energiesparen und zur 
verbesserten Steuerung von Beleuchtung, 
Heizung, Alarmanlagen usw. in Gebäuden 
zu verbreiten. Die Firma PROVITEL 2030 
hat somit drei verschiedene Arbeitsschwer-
punkte, die alle mit der KNX Technologie 
zu tun haben: Vertrieb, Schulung und Sys-
temintegration.

Kontakt: www.provitel2030.es

Provitel 2030, S.l.

TEC ist eine große Berufsfachschule, die 
seit langem besteht. Die Schule konzentriert 
sich auf diejenigen Technologien, für die 
in Zukunft Bedarf bestehen wird. Sie hat 
eine 135-jährige Tradition und verfügt über 
mehrere Standorte im Großraum Kopen-
hagen. An jedem der Standorte wird eine 
große Palette von Ausbildungsprogrammen 
angeboten. Durch eine Zusammenarbeit mit 
Partnern bei gesellschaftlichen Institutionen, 
Firmen und anderen Einrichtungen in Däne-
mark und anderen Ländern kann die TEC ihr 
Programm immer auf dem neuesten Stand 
halten. An der TEC werden qualifizierte 

Techniker der Gebiete elektrische Ener-
gietechnik, SRO und Informationstechnik 
ausgebildet. Zur Ausbildung gehören 
Kenntnisse über intelligente Gebäudesys-
teme. Viermal jährlich bietet TEC Kurse 
für Elektriker an, die sich auf Gebäudeau-
tomation spezialisiert haben. Die Lehrer 
und Ausbilder bei TEC nutzen verschiedene 
Systeme der Gebäudeautomation, zu denen 
KNX gehört, das seit mehreren Jahren bei 
TEC angewendet wird. 

Kontakt: www.tec.dk

SPanIen

teC Kursus afd
DäneMarK
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KNX Userclub / KNX Professionals

Am 24. Oktober fand ein erfolg-
reiches Gründungstreffen der 
KNX User Group Hongkong 
statt. Zu den Mitgliedern die-
ser User Group, die den KNX 
Standard in Hongkong verbrei-
ten möchte, gehören ABB, Ha-
ger, HDL, die Polytechnische 
Universität Hongkong, Jung, 
Longchuan, Suffice sowie der 
TÜV Rheinland. Es wurde ver-
einbart, eine Vielzahl von Ver-
anstaltungen wie Workshops 
anzubieten sowie an Messen 
teilzunehmen. Damit ist der 
Grundstein gelegt für stetige 
Werbung, die den KNX Stan-

Erfolgreiches Gründungstreffen der KNX  
User Group Hongkong

Mitglieder der neuen User Group in Hongkong

Kontaktperson:
Sharon Li
Email: 
Sharon.Li@tuv.com

dard für die Haus- und Gebäu-
deautomation in Hongkong, ei-
nem sehr viel versprechenden 
Markt, bekannt machen soll.

Hong Kong

Das Jahresabschlusstreffen der 
KNX Professionals Deutsch-
land fand in Rendsburg statt 
und stand unter dem Motto 
Smart Home / Smart Grid – 
Was bringt die Zukunft? Der 
erste Referent Dr. Wolfgang 
Klebsch vom VDE informier-
te die Anwesenden über das 
Anliegen und den Status des 
Zerti f iz ierungsprogramms 
Smart Home. Udo Neumann 
gab einen Überblick über die 
Schnittstelle vom Gebäude 
zum Smart Grid und stellte 
Smart Grid am Beispiel der 
Forschung des  EUREF Cam-
pus Berlin vor. 
Auch Elektrische Energiespei-
chersysteme (EESS) und PV 
Lösungen mit Speicheranwen-
dung im Smart Home als Da-
tenschnittstelle waren in den 
Ausführungen enthalten.
Der Produktmanager Gebäu-
desystemtechnik Gira, And-

Gelungene Fachveranstaltung der Professionals

Die KNX Professionals bei ihrem Treffen in Rendsburg.

Kontaktperson:
Dirk Müller
Email: 
info@knx-professionals.de
Website: 
www.knx-professionals.de

weile sind es 112 KNX Profes-
sionals die dem Verein beige-
treten sind. Der Abschluss des 
Treffens fand bei einem opu-
lenten Mahl im Pelli-Hof statt, 
im Anschluß daran gab es un-
ter Leitung eines ortskundigen 
Stadtführers im historischen 
Kostüm, eine Stadtführung zu 
den wichtigsten Sehenswürdig-
keiten der historischen Innen-
stadt.

Germany

reas Kobold stellte Neuerun-
gen vor. Im Anschluss sprach 
Klaus Dasbach  von der easy-
Kom GmbH aus Rendsburg 
über M2M-Lösungen. Björn 
Iwers bildete den Abschluss 
des ersten Tages. Er ist Team-

leiter DLS Produkte im Be-
reich Produkte und Angebote 
und präsentierte das Consu-
mer-Smart-Home-System der 
mobilcom-debitel GmbH. Der 
zweite Tag widmete sich den 
Belangen des Vereins. Mittler-
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Vom 27. – 29. Oktober 2013 
organisierte die kuwaitische Bil-
dungsbehörde (PAAET) zum 
ersten Mal eine Veranstaltung 
zum Thema Haus- und Gebäu-
deautomation in Kuwait City.
Bei der begleitenden Messe 
konnten die Teilnehmer die 
Stände der teilnehmenden Or-
ganisationen und Firmen besu-
chen, zu denen auch ABB und 
Schneider Electric gehörten, 
die kurze Schulungen zu KNX 
angeboten hatten. Höhepunkt 
der Veranstaltung war die 
Gründung der KNX Usergroup 
Kuwait. Die Gruppe wird unter 
dem Dach der PAEET sowie 

KNX Userclub Kuwait gegründet  
anlässlich einer Veranstaltung zur Gebäudeautomation

Kontaktperson:
Yousef B Almutairi
Email: 
yb.almutairi@paaet.edu.kwInteressierte Besucher bei der Messe während der Veranstaltung der PAAET zur 

Haus- und Gebäudeautomation 

der kuwaitischen Ingenieurs-
vereinigung agieren und hat be-
reits viel Aufmerksamkeit er-
regt. Mit Sicherheit wird sie den 
Markt für KNX in Kuwait und 
anderen Golfstaaten eröffnen.

Kuwait

Am 23. September wurde mit 
der Gründung des KNX User-
clubs in Indien ein neues Ka-
pitel der Internationalisierung 
von KNX eröffnet.
Das Interesse an diesem ers-

Erster KNX Userclub außerhalb Europas in Indien gegründet

Gründungstreffen des KNX Userclub Indien

Maß an Begeisterung, das die-
ser KNX Userclub von Anfang 
an auszeichnete, eröffnet für 
die Zukunft in Indien sowohl 
für den Userclub als auch für 
alle anderen Aktivitäten, die 
mit KNX zu tun haben, große 
Möglichkeiten.

Kontaktperson:
Bhanumathy Venkat
Email: 
banu@venbatech.com

India

ten außereuropäischen KNX 
Userclub war einfach enorm: 
35 Teilnehmer von verschie-
denen indischen Unternehmen 
nahmen an der Gründungsver-
sammlung teil, um von Anfang 

an dabei zu sein. Nachdem 
über den allgemeinen Aufbau 
des KNX Userclub gesprochen 
worden war, ging es an die Be-
sprechung der ersten Aktivitä-
ten der Vereinigung. Das hohe 

The Netherlands

Seitdem KNX Niederlande 
Ende 2012 beschlossen hatte, 
auch technischen Großhänd-
lern den Beitritt zur KNX As-
sociation zu erlauben, haben 
niederländische Großhändler 
2013 ihre Unterstützung für das 
KNX Netzwerk verstärkt. Eini-
ge Monate nach dem Beschluss 
traten mehrere große nationale 
Ketten der KNX Association als 
Partner bei. Im Verlauf des Jah-
res 2013 wurden einige kleinere 
spezialisierte Großhändler eben-
falls Mitglied. Mittlerweile gibt es 

Großhändler unterstützen das Netzwerk der KNX Professionals

Kontaktperson:
Ineke van Erp
Email: 
info@knx.nl
Website: 
www.knx-professionals.nl

acht verschiedene KNX Groß-
handelspartner in den Nieder-
landen und insgesamt über 100 
Verkaufsstellen. Die Mitarbei-
ter jedes Großhandelspartners 
können an den KNX Netzwerk-
veranstaltungen teilnehmen. Sie 
haben die Gelegenheit, sich auf 
der Website der KNX Professi-
onals als KNX Spezialisten vor-
zustellen.  Damit ist klar, dass 
immer mehr Großhändler sich 
mit dem KNX Logo als speziali-
sierte Partner für KNX Produk-
te auszeichnen möchten. Einige 

Großhandelspartner geben auch 
KNX Einführungskurse, die zum 
Teil gemeinsam mit Herstellern 
von KNX Produkten organi-
siert werden. Außerdem gibt es 
Großhändler, die ihren Kunden 
zertifizierte KNX Grundkurse 
anbieten. All diese Aktivitäten 
werden mit Sicherheit dazu bei-
tragen, dass sich das Netzwerk 
der KNX Professionals in den 
nächsten Jahren erweitern wird.
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Die nationale KNX Gruppe 
und die National Electrical and 
Communications Association 
(NECA) möchten in Zukunft 
gemeinsam dazu beizutragen, 
dass in Australien untereinan-
der kompatible Plattformen in 
der Elektroindustrie angewen-
det werden.
NECA ist der Spitzenverband 
der elektrotechnischen und 
IT-Industrie in Australien. An-
gesichts der Tatsache, dass auf 
dem australischen Markt sehr 
viele elektrotechnische und 
informationstechnische Pro-
dukte erhältlich sind, gibt es 
zwischen beiden Organisatio-

Melbourne ( Australien)

KNX und NECA arbeiten zusammen

nen viele Synergien. Die Mit-
glieder von NECA werden 
vom herstellerunabhängigen 
KNX Protokoll profitieren, 
mit dem sich Lösungen in der 
Haus- und Gebäudeautomati-
on finden lassen, die eine ech-
te Kompatibilität der verwen-
deten Komponenten bieten. 
Dadurch, dass das Protokoll 
auf einem internationalen Stan-
dard basiert (IEC14543), bietet 
KNX den NECA Mitgliedern 
die Möglichkeit, zukunftssiche-
re Projekte zu erarbeiten.

Kontakt: info@knx.org.au 

KNX auf internationalen Konferenzen und Messen

Ian Richardson (Vorsitzender von KNX Australien) und Wes McKnight 
(Vorsitzender von NECA Australien) unterschreiben das Kooperationsabkommen.

Am 8. und 9. Dezember 2013 
besuchte das KNX Audit-Team 
die Firma IDX (Industrial Data 
Xchange) unweit von Johannes-
burg in Südafrika. Der Besuch 
des Audit-Teams folgte einem 
Zweck: Es ging darum, zu über-
prüfen, ob die Firma Kompati-
bilitätstests für Hersteller von 
KNX Geräten durchführen 
darf, die eine KNX Zertifizie-
rung wünschen. Das Zentrum 
ist bereits eingetragenes KNX 
Schulungszentrum und veran-
staltet Grundkurse zu KNX. 
Wie üblich bestand das Audit 

Johannesburg (Südafrika)

IDX Johannesburg wird erstes von KNX zertifiziertes Testlabor in Afrika

In den letzten Monaten hatte 
die KNX Association sich auf 
dem kolumbianischen Markt 
umgesehen, um die dortigen 
Möglichkeiten zu erkunden. 
Nachdem sie viel positives 
Feedback in Fachkreisen er-
halten hatte, entschloss sich 
die KNX Association, an der 
wichtigsten elektrotechni-

Medellin (Kolumbien)

Erster offizieller KNX Auftritt in Kolumbien bei der Messe FISE

schen Ausstellung des Landes, 
der FISE 2013, teilzunehmen. 
Der KNX Messestand bildete 
der Treffpunkt für die aktivsten 
Marktteilnehmer Kolumbiens. 
Außerdem wurden während 
der Messe Einführungskurse zu 
KNX für Neulinge angeboten. 

Kontakt: info@knx.org

Der KNX Stand auf der FISE 2013

aus zwei Teilen: Zunächst wur-
de geprüft, ob das Testlabor 
den Anforderungen der Norm 
ISO 17025 entspricht und dann 
wurde festgestellt, ob die not-
wendige Fachkompetenz vor-
handen ist, um die Kompatibi-
litätstests durchzuführen. Das 
Testergebnis war ausnehmend 
positiv, so dass IDX Johannes-
burg erstes von KNX zertifi-
ziertes Testlabor in Afrika wird.

Kontakt: www.knx.org/knx-en/
community/test-labs/list/index.
php

Der Qualitätsbeauftragte der Firma IDX, Filip Paluncic mit dem technischen 
Leiter Ryan Coetzee mit dem Audit-Team von KNX.
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Luxemburg

Erfolgreicher KNX Workshop der nationalen Gruppen in Luxemburg
Im September fand die neun-
te Konferenz der nationalen 
KNX Gruppen statt, bei der 
sich Gruppen aus 18 Ländern 
zu einem Erfahrungsaustausch 
zusammenfanden. Das Ziel der 
Veranstaltung bestand darin, 
Erfahrungen bei der Förde-
rung von KNX zwischen allen 
nationalen Gruppen auszutau-
schen. Neue Ideen wurden so-
wohl von den Delegierten als 
auch von den Vertretern der 
internationalen KNX Associa-
tion vorgetragen. Bemerkens-
werte Erfolge der nationalen 
KNX Gruppen und die Pläne 
für 2014 wurden vorgestellt.

Bei dieser Veranstaltung wur-
de deutlich, dass die Bedeu-
tung von KNX gewachsen ist: 
Der luxemburgische Premier-
minister Xavier Bettel eröffne-
te zusammen mit dem Vorsit-
zenden von KNX Luxemburg 
Marco Zenner sowie dem Se-
kretär, Alphonse Massard, die 
Konferenz. Wir freuen uns da-
rauf, alle nationalen Gruppen 
beim nächsten Mal in Dubai 
(Vereinigte Arabische Emirate) 
zu begrüßen.

Kontakt: info@knx.org 

Das erste wissenschaftliche 
KNX Forum in China fand 
am 26. September 2013 auf 
der Messe Intelligent Building 
Technology (SIBT) in Shanghai 
statt. Viele Besucher interes-
sierten sich für die Präsentatio-
nen. In einer Präsentation stell-
te die Jianzhu-Universität aus 
Shenyang (erster KNX wissen-
schaftlicher Partner in China) 

Shanghai (China)

Erstes wissenschaftliches Forum zu KNX in China

ihr deutsch-chinesisches Pro-
jekt zum Thema Smart Home 
vor. Außerdem informierte 
die technische und pädagogi-
sche Universität Tianjin über 
ihre Erfahrungen mit KNX 
beim Wettbewerb WorldSkills  
2013 in Leipzig.

Kontakt: info@knxchina.org 

Bei der ersten Veranstal-
tung (Konferenz und Messe) 
der kuwaitischen Bildungsbe-
hörde (PAAET) zum Thema 
Haus- und Gebäudeautoma-
tion in Kuwait, fand im Okto-
ber 2013 statt. KNX bildete 
war  ein  Schwerpunktthema. 
Eröffnet wurde die Konferenz 
vom Generaldirektor der Bil-
dungsbehörde. Anschließend 
sprach Joost Demarest (CTO 
bei KNX) zu den Vorteilen 
von KNX und informierte 
über Aktivitäten der KNX As-
sociation in der Golfregion so-
wie über wesentliche Punkte 
der Zusammenarbeit mit der 
PAAET. Nach einem interes-
santen Beitrag von Al-Naqib 

Kuwait City (Kuwait)

Veranstaltung der kuwaitischen Bildungsbehörde  
(PAAET) zum Thema Haus- und Gebäudeautomation

vom kuwaitischen Institute for 
Scientific Research zum Thema 
„Anforderungen an intelligente 
Gebäude“ sowie „Hindernis-
se bei der Umsetzung“ schloss 
Tarek Zakaria, Vorsitzender 
von KNX Middle East, den 
ersten Konferenztag mit einer 
Zusammenfassung der Erfol-
ge von KNX in den letzten 20 
Jahren ab. Bei der begleitenden 
Messe konnten die Teilnehmer 
die Stände der teilnehmenden 
Organisationen und Firmen 
besuchen, zu denen auch ABB 
und Schneider Electric gehör-
ten, die kurze Schulungen zu 
KNX veranstalteten.

Kontakt: info@knx.org 

Die Präsentationen zum Thema KNX stießen beim Forum auf reges Interesse. 

Vertreter der nationalen Gruppen bei der Konferenz in Luxemburg.

Ein gefüllter Konferenzraum der PAEET während des Konferenzteils der  
Gebäudeautomationsveranstaltung
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Nach dem großen Erfolg der 
Smart Home Building Show 
im letzten Jahr unternahm 
die koreanische KNX Grup-
pe einen weiteren wichtigen 
Schritt, um das Wissen zu 
KNX in Korea zu verbreiten. 
In einer feierlichen Zeremonie 
unterzeichneten am 9. August 
KNX Korea und der Messe-
veranstalter Seoul Messe eine 
Absichtserklärung, durch die 
KNX Korea zum wichtigsten 
Eckpfeiler der größten Messe 

Seoul (Südkorea)

KNX Korea unterzeichnet Absichtserklärung  
mit Veranstalter SeoulMesse 

für Haus- und Gebäudeauto-
mation in Korea wird. Zwei 
Jahre nach der Gründung von 
KNX Korea hat sich die nati-
onale Gruppe dort von einer 
kleinen Anzahl Mitgliedsfir-
men zu einem starken Firmen-
zusammenschluss entwickelt. 
Dieser Erfolg wird sich nicht 
nur in Korea, sondern welt-
weit auf die Haus- und Gebäu-
deautomation auswirken.

Kontakt: info@knx.org

Während des „Solar Decath-
lon“ 2013 organisierte KNX 
China ein KNX Abendessen in 
Datong. Der Solar Decathlon 
ist ein internationaler Wett-
bewerb für Universitäten, bei 
dem energieautarke Häuser 
entworfen und gebaut wer-
den, die sich mit Sonnenener-
gie versorgen. Es kamen über 
20 Teams nach Datong, die in 
zehn verschiedenen Diszipli-
nen (Decatholon=Zehnkampf) 
gegeneinander antraten. Eini-

Datong (China)

KNX Abendveranstaltung mit Essen während  
des „Solar Decathlon“ in China 2013

ge von ihnen nutzten die KNX 
Technologie. Um sich mit den 
innovativen technischen An-
sätzen der Teams bekannt zu 
machen, veranstaltete KNX 
China ein Abendessen für die 
Teilnehmer. Über 50 Exper-
ten aus 13 Universitäten nah-
men daran teil und berichte-
ten über ihre Erfahrungen mit 
KNX. KNX gratuliert dem 
Gewinnerteam UOW.

Kontakt: info@knxchina.org 

Über 65 KNX Partner und 
Systemintegratoren aus ganz 
Griechenland nahmen am 
Workshop zum Thema ETS 
Apps teil, das die nationale 
Gruppe am 7. Dezember in 
Athen veranstaltete. Wäh-
rend des Workshops erhiel-
ten die Teilnehmer eine kurze 
Einführung, in der die Ent-
wicklung der Softwaretools 
für KNX erläutert wurde. Im 
Anschluss gab es eine Prä-
sentation zum Thema ETS 
Apps. Für diese beiden Pro-
grammpunkte zeichnete der 
Systemingenieur und Verant-
wortlicher für ETS Apps bei 
der internationalen KNX As-
sociation, Vassilios Lourdas 

Athen (Griechenland)

Workshop zu ETS Apps in Griechenland

verantwortlich. Der von der 
griechischen nationalen Grup-
pe entsandte Trainer, Geor-
ge Lazos, stellte die Funkti-
onen und Vorteile von vier 
verschiedenen ETS Apps vor. 
Diese Präsentation wurde von 
den Teilnehmern sehr gut an-
genommen, insbesondere von 
denen, die mit dem Thema 
noch nicht so vertraut waren. 
Zum Schluss soll noch festge-
stellt werden, dass zum ers-
ten Mal alle Präsentationen in 
Griechisch erfolgten. Das ist 
ein Erfolg der Internationali-
sierung von KNX.

Kontakt: geolazos@otenet.gr 

Feierliche Unterzeichnung der Absichtserklärung: Herr Ik-Hwan Seo (Mitte) mit 
Vertretern von SeoulMesse.

Alle Teilnehmer des von KNX veranstalteten Abendessens in Datong.

Die Teilnehmer der griechischen Veranstaltung verfolgen mit Interesse die 
Präsentationen über ETS Apps.
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Die Innosecure ist eine Messe, 
die sich mit Zugangs- und Si-
cherungssystemen befasst. Bei 
der zweiten Ausgabe dieser 
Messe vom 25.-26. September 
in Velbert-Heiligenhaus, ging 
es noch mehr als beim ersten 
Mal um die Integration der ver-
schiedenen Technologien und 
um das Thema Trusted Service 
Manager. Die dadurch entste-
henden Risiken bei der inter-
nen Kommunikation können 
durch KNX Secure abgefangen 
werden, die neue Erweiterung 

Velbert-Heiligenhaus (Deutschland)

Die KNX Association stellt KNX Secure bei der Innosecure vor

des KNX Standards zur Un-
terstützung der Authentifizie-
rung und Vertraulichkeit (Ver-
schlüsselung). Lukas Krammer 
von der TU Wien stellte den 
Teilnehmern KNX und die 
KNX Association vor. Er er-
klärte die Funktionen, Proto-
kolle und Technologien, die bei 
KNX Data Security und KNX 
IP Secure zum Einsatz kom-
men.

Kontakt: info@knx.org 

Zum zweiten Mal organisierte 
KNX International im Okto-
ber 2013 einen Crashkurs für 
KNX Trainer in der Golfregi-
on. Nach der Veranstaltung in 
Dubai fand der Kurs diesmal 
auf Einladung der kuwaitischen 
Bildungsbehörde (PAAET) in 
Kuwait City statt. Neun Trai-
ner dieser Einrichtung hatten 
sich zum Kurs angemeldet, der 
aus einem Selbstlernanteil als 
Onlineangebot bestand und 
sorgfältige Vorbereitung erfor-
derte. Daran schloss sich der 
eigentliche Präsenzkurs an, der 
an zwei Tagen die wichtigsten 
Punkte in einer Reihe von Ka-

Kuwait City (Kuwait)

Schulung für KNX Trainer bei der kuwaitischen Bildungsbehörde (PAAET)

piteln der von KNX standar-
disierten Schulungsunterlagen 
beleuchtete. Zum Abschluss 
folgte eine eintägige theore-
tische und praktische Prü-
fung. Vier Trainer bestanden 
schließlich die Abschlussprü-
fung. Somit verfügt die PAA-
ET jetzt über fünf zertifizierte 
Trainer. KNX gratuliert allen 
frischgebackenen Trainern und 
bedankt sich für die große 
Gastfreundschaft während der 
Veranstaltung.

Kontakt: info@knx.org

Lukas Krammer während der Präsentation über KNX auf der Innosecure.

Vom 21. bis zum 23. Oktober 
veranstaltete die KNX Associ-
ation wieder einen Crash-Kurs 
für zukünftige KNX Trainer an 
bestehenden oder noch einzu-
richtenden zertifizierten Schu-
lungszentren für KNX in Asi-
en. Dieses Mal hatte der TÜV 
Rheinland in Hongkong einge-
laden. Die 13 Teilnehmer ka-
men aus Singapur (vier neue 
Trainer aus den bereits zerti-
fizierten Schulungszentren ITE 
West und ITE East und einer 
von der Mitgliedsfirma Schnei-

Hongkong

Erfolgreicher Crash-Kurs für KNX Trainer in Hongkong

der Electric), Taiwan (von 
der Mitgliedsfirma HEP) und 
Hongkong (vom Gastgeber 
TÜV Rheinland, von Schneider 
Electric Hongkong, vom KNX 
Elektronikvertrieb Suffice, von 
der Mitgliedsfirma Jung sowie 
von einem lokalen Systeminte-
grator). 12 der 13 Teilnehmer 
bestanden die theoretische 
und praktische Abschluss-
prüfung. KNX gratuliert allen 
frischgebackenen Trainern!

Kontakt: info@knx.org 
Alle Teilnehmer der Schulung für KNX Trainer in der Eingangshalle des TÜV 
Rheinland in Hongkong.

Die Kandidaten der Schulung in voller Konzentration bei der theoretischen Prüfung.
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Die KNX Association bietet 
jetzt ein neues Video über die 
Vorteile von KNX an. Auf gut 
verständliche und informative 
Weise zeigt es, was KNX ei-
gentlich ist und welche Vor-
teile es bietet. Es kann genutzt 
werden, um neuen Geschäfts-
partnern eine kurze Einführung 
zum Thema KNX anzubieten. 
Das Video ist in verschiede-
nen Sprachen verfügbar, denen 
weitere Übersetzungen folgen 
werden.

Kontakt:  
www.youtube.com/knxAssociation 

Brüssel (Belgien)

Neues Video: Vorteile von KNX

In Anbetracht des wachsen-
den Energiebewusstseins hat 
die KNX Association ein Falt-
blatt mit dem Titel „Smart 
Metering mit KNX“ heraus-
gebracht, das auch den Trend 
zur intelligenten Verbrauchs-
messung aufgreift. In der Bro-
schüre werden Informationen 
zur intelligenten Verbrauchs-
messung und KNX sowie zur 
KNX Spezifikation für die Ver-
brauchsmessung angeboten. 
Weiterhin wird ein Überblick 

Brüssel (Belgien)

Neues Faltblatt zum Thema intelligente Verbrauchsmessung erhältlich

über KNX Produkte gegeben 
und es wird erklärt, wie Ver-
brauchsmesser, die den M-Bus 
nutzen, mit KNX verbunden 
werden u.v.a.m.. Interessen-
ten finden das Faltblatt auf der 
Website im Bereich „Down-
load“ der KNX Website. Es ist 
in sechs Sprachen verfügbar.

Kontakt: www.knx.org/knx-en/
knx/application-areas/smart-me-
tering/knx-metering-is-smart/in-
dex.php

Die KNX Association bie-
tet jetzt ein neues Buch zum 
Thema „KNX und nachhalti-
ges Bauen gemäß LEED-Stan-
dard“ (Englisch „KNX for 
LEED”) an. Darin wird in ver-
einfachter Form dargestellt, 
wie es möglich ist, den LEED 
Standard (Leadership in Ener-
gy and Environmental Design) 
in Gebäuden umzusetzen. Es 
werden ohne allzu große tech-
nische Hintergründe Orientie-
rungspunkte geliefert, die Be-

Brüssel (Belgien)

KNX stellt neues Buch zum Thema KNX  
und nachhaltiges Bauen gemäß LEED-Standard vor

rater für nachhaltiges Bauen 
in ihrer Arbeit nutzen können.  
Fachleute, die sich bereits mit 
nachhaltigem Bauen nach dem 
LEED-Standard beschäftigt ha-
ben, werden im Buch entde-
cken können, dass die KNX 
Technologie bei der Einfüh-
rung diverser Methoden hilf-
reich sein kann, welche in den 
offiziellen LEED-Schulungskur-
sen gelehrt werden. Auch die 
Zertifizierung nach LEED, z.B. 
zum Erhalt eines LEED Pla-

Das Video zeigt 
die wichtigsten 
Vor te i l e  des 
KNX Systems.

Die neue Broschüre zum Thema 
intelligente Verbrauchsmessung.

tin- oder Gold-Zertifikats, 
wird durch KNX erleich-
tert. Genau damit beschäf-
tigt sich dieser Leitfaden: Es 
werden konkrete Lösungen 
für nachhaltiges Bauen nach 
LEED erläutert, zu denen 
KNX der Schlüssel ist.
Das Buch ist in Englisch 
und Spanisch erhältlich und 
kann ab jetzt im KNX On-
line-Shop bestellt werden:  
https://onlineshop.knx.org
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KNX Konferenzen / Messekalender 
2014

EL & TEKNIK 2014
6. – 8. 5. 2014

Odense (Dänemark)

Ausstellung für elektrische 
Verteilung, elektrische Ge-
räte, Beleuchtung und ICT.

www.elogteknikmessen.dk/

 

KNX Training Centre 
Conference
8. – 9. 5. 2014

Pamela (Lissabon, Portugal)

Treffpunkt für KNX zer-
tifizierte Trainingszentren 
wo die neusten Entwick-
lungen der ETS und KNX 
gezeigt werden.

www.knx.org/knx-en/com-
munity/training-centres/tc-
conferences/index.php

Eliaden 2014
2. – 5.6.2014

Oslo (Norwegen)

Das Industrieevent, bei 
dem sich die Ingenieure der 
Elektroindustrie treffen.

www.eliaden.no

Electrical Building 
Technology Guangz-
hou
9. – 12. 6. 2014

Guangzhou (China)

Die größte Messe für Be-
leuchtung in Asien.

www.messefrankfurt.com.hk/
fair_homepage.aspx?fair_
id=15&exhibition_id=16&hdn 
Lang=en

PREDIALTEC 2012
11. – 13. 8. 2014

Sao Paulo (Brasilien)

Die größte brasilianische 
Messe fokussiert auf Au-
dio- und Videosteuerung 
sowie Haus- und Gebäu-
deautomation.

www.predialtec.com

Shanghai International 
Intelligent Building  
Exhibition
3. – 5. 9. 2014

Schanghai (China)

Diese Messe ist an Mar-
kengebäude gerichtet und 
lädt insbesondere professi-
onelle Käufer ein.

www.messefrankfurt.com. 
hk/fair_homepage.aspx? 
fa i r_id=51&exhib i t ion_
id=56&hdnLang=en

KNX National Group 
Conference
30. 9. – 2. 10. 2014

Dubai (VAE)

Jährliche Konferenz aller 
nationalen KNX Gruppen.

www.knx.org

Euroskills 2014
2. – 4. 10. 2014 

(Lille, Frankreich)

Europas größter internati-
onale Fähigkeitenwettbe-
werb.

www.euroskills.org

Hem & Villa Stock-
holm
2. – 5. 10. 2014

Stockholm (Sweden)

Die grösste nordische  
Messe für Heimwerker.

www.hemochvilla.se

MATELEC 2012
28. – 31. 10. 2014

Madrid (Spanien)

Die ideale Plattform, wo 
über neue Entwicklungen 
über HBS und Telekom-
munikation berichtet wird.

www.ifema.es/ferias/mate-
lec/default.html

Interlight Moscow 
11. – 14. 11. 2014

Moskau (Russland)

Internationale Messe für 
Beleuchtung, Elektrotech-
nik und Haus- und Gebäu-
deautomation.

www.interlight.messefrank-
furt.ru/
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De Kleetlaan 5 Bus 11
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General contact: 
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Fax:  +32 - (0)2 - 675 50 28 
Email:  info@knx.org
Web: www.knx.org

Mr. Heinz Lux
CEO
heinz.lux@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 85 90

Mr. Joost Demarest
CFO, CTO
joost.demarest@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 86 44

Mr. Christophe Parthoens
Support Engineer

support@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 85 90

Mr. Christian Stahn
Marketing
christian.stahn@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 86 48
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System Engineer
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Phone: +32 - (0)2 - 775 86 40
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Mr. André Hänel
System & Tool Manager
andre.haenel@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 85 90

Mr. Casto Canavate
Marketing Manager
casto.canavate@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 85 91

Mr. Ufuk Unal
Certification Manager
ufuk.unal@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 86 53

Mrs. Angelique De  
Scheemaecker · Sales

sales@knx.org
Phone: + 32 (0)2 - 775 85 90

Mr. Steven de Bruyne 
System Architect

steven.debruyne@knx.org
Phone: +32 - (0)2 - 775 86 47

Mr. Thibaut Hox  
Marketing

thibaut.hox@knx.org
Phone: + 32 (0)2 - 775 85 99

Sales 

KNX Tools Online Shop:
https://onlineshop.knx.org

Tool Support

KNX Online Support:
https://onlineshop.knx.org
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moroCCo • myAnmAr • nAmibiA • nepAl • netherlAnds • new CAledoniA • 
new zeAlAnd • nigeriA • norwAy • omAn • pAKistAn • pAlestine • pAnAmA • 
pArAguAy • peru • philippines • polAnd • portugAl • qAtAr • réunion • ro-
mAniA • russiAn FederAtion • sAudi ArAbiA • serbiA • singApore • slovAKiA 
• sloveniA • south AFriCA • spAin • surinAme • swAzilAnd • sweden • swit-
zerlAnd • syriA • tAiwAn • thAilAnd • tunisiA • turKey • uKrAine • united 
ArAb emirAtes • united Kingdom • united stAtes • uruguAy • venezuelA • 
viet nAm • yemen AlbAniA • AlgeriA • AndorrA • AngolA • ArgentinA • Arme-
niA • AustrAliA • AustriA • AzerbAijAn • bAhrAin • bAnglAdesh • belArus • 
belgium • boliviA • bosniA And herzegovinA • brAzil • brunei dArussAlAm 
• british virgin islAnds • bulgAriA • CAnAdA • Chile • ChinA • ChinA - hong 
Kong speCiAl AdministrAtive region • ColombiA • CostA riCA • CroAtiA • 
Cyprus • CzeCh republiC • denmArK • dominiCAn republiC • eCuAdor • egypt 
• estoniA • ethiopiA • FAeroe islAnds • FinlAnd • FrAnCe • FrenCh polynesiA 
• FrenCh southern territories • georgiA • germAny • gibrAltAr • greeCe 
• guAdeloupe • guAtemAlA • hungAry • iCelAnd • indiA • indonesiA • irAn, 
islAmiC republiC oF • irelAnd • isrAel • itAly • jordAn • KAzAKhstAn • KoreA, 
republiC oF • Kosovo • KuwAit • KyrgyzstAn • lAtviA • lebAnon • lieChten-
stein • lithuAniA • luxembourg • mACedoniA • mAlAysiA • mAldives • mAltA 
• mArtinique • mAuritAniA • mAuritius • mexiCo • monACo • montenegro • 
moroCCo • myAnmAr • nAmibiA • nepAl • netherlAnds • new CAledoniA • 
new zeAlAnd • nigeriA • norwAy • omAn • pAKistAn • pAlestine • pAnAmA • 
pArAguAy • peru • philippines • polAnd • portugAl • qAtAr • réunion • ro-
mAniA • russiAn FederAtion • sAudi ArAbiA • serbiA • singApore • slovAKiA • 
sloveniA • south AFriCA • spAin • surinAme • swAzilAnd • sweden • switzer-
lAnd • syriA • tAiwAn • thAilAnd • tunisiA • turKey • uKrAine • united ArAb 
emirAtes • united Kingdom • united stAtes • uruguAy • venezuelA • viet 
nAm • yemen AlbAniA • AlgeriA • AndorrA • AngolA • ArgentinA • ArmeniA • 
AustrAliA • AustriA • AzerbAijAn • bAhrAin • bAnglAdesh • belArus • belgi-
um • boliviA • bosniA And herzegovinA • brAzil • brunei dArussAlAm • bri-
tish virgin islAnds • bulgAriA • CAnAdA • Chile • ChinA • ChinA - hong Kong 
speCiAl AdministrAtive region • ColombiA • CostA riCA • CroAtiA • Cyprus • 

AlbAniA • AlgeriA • AndorrA • AngolA • ArgentinA • ArmeniA • AustrAliA • 
AustriA • AzerbAijAn • bAhrAin • bAnglAdesh • belArus • belgium • boliviA 
• bosniA And herzegovinA • brAzil • brunei dArussAlAm • british virgin is-
lAnds • bulgAriA • CAnAdA • Chile • ChinA • ChinA - hong Kong speCiAl Admi-
nistrAtive region • ColombiA • CostA riCA • CroAtiA • Cyprus • CzeCh repu-
bliC • denmArK • dominiCAn republiC • eCuAdor • egypt • estoniA • ethiopiA 
• FAeroe islAnds • FinlAnd • FrAnCe • FrenCh polynesiA • FrenCh southern 
territories • georgiA • germAny • gibrAltAr • greeCe • guAdeloupe • guA-
temAlA • hungAry • iCelAnd • indiA • indonesiA • irAn, islAmiC republiC oF • 
irelAnd • isrAel • itAly • jordAn • KAzAKhstAn • KoreA, republiC oF • Koso-
vo • KuwAit • KyrgyzstAn • lAtviA • lebAnon • lieChtenstein • lithuAniA 
• luxembourg • mACedoniA • mAlAysiA • mAldives • mAltA • mArtinique • 
mAuritAniA • mAuritius • mexiCo • monACo • montenegro • moroCCo • my-
AnmAr • nAmibiA • nepAl • netherlAnds • new CAledoniA • new zeAlAnd • 
nigeriA • norwAy • omAn • pAKistAn • pAlestine • pAnAmA • pArAguAy • peru 
• philippines • polAnd • portugAl • qAtAr • réunion • romAniA • russiAn Fe-
derAtion • sAudi ArAbiA • serbiA • singApore • slovAKiA • sloveniA • south 
AFriCA • spAin • surinAme • swAzilAnd • sweden • switzerlAnd • syriA • tAi-
wAn • thAilAnd • tunisiA • turKey • uKrAine • united ArAb emirAtes • united 
Kingdom • united stAtes • uruguAy • venezuelA • viet nAm • yemen AlbAniA 
• AlgeriA • AndorrA • AngolA • ArgentinA • ArmeniA • AustrAliA • AustriA 
• AzerbAijAn • bAhrAin • bAnglAdesh • belArus • belgium • boliviA • bosniA 
And herzegovinA • brAzil • brunei dArussAlAm • british virgin islAnds • 
bulgAriA • CAnAdA • Chile • ChinA • ChinA - hong Kong speCiAl Administ-
rAtive region • ColombiA • CostA riCA • CroAtiA • Cyprus • CzeCh republiC 
• denmArK • dominiCAn republiC • eCuAdor • egypt • estoniA • ethiopiA • 
FAeroe islAnds • FinlAnd • FrAnCe • FrenCh polynesiA • FrenCh southern 
territories • georgiA • germAny • gibrAltAr • greeCe • guAdeloupe • guA-
temAlA • hungAry • iCelAnd • indiA • indonesiA • irAn, islAmiC republiC oF • 
irelAnd • isrAel • itAly • jordAn • KAzAKhstAn • KoreA, republiC oF • Koso-
vo • KuwAit • KyrgyzstAn • lAtviA • lebAnon • lieChtenstein • lithuAniA 
• luxembourg • mACedoniA • mAlAysiA • mAldives • mAltA • mArtinique • 
mAuritAniA • mAuritius • mexiCo • monACo • montenegro • moroCCo • my-
AnmAr • nAmibiA • nepAl • netherlAnds • new CAledoniA • new zeAlAnd • 

 Ein Standard (ISO/IEC 14543)

 Ein Tool (ETS)

 Alle Übertragungsmedien:
 - Ethernet (IP)
 - Twisted Pair (TP)
 - Radio Frequency (RF)
 - Powerline (PL)

The worldwide STANDARD for home and building control

340 Hersteller 
in 37 Ländern
7000 zertifizierte Geräte

40.189 Partner 
in 125 Ländern

275 Schulungsstätten 
in 51 Ländern

100 wissenschaftliche 
Partner in 28 Ländern

13 Userclubs & 
Professionals 
in 12 Ländern

10 Testlabore

7 assoziierte Partner

40 nationale Gruppen

www.knx.org
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